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Vorwort.

Von seiten der Besitzer des Moschkau-Handbuches trafen in 
den letzten Monaten so zahlreiche Wiinsche nach einer Ergänzung 
zur VII. Auflage ein, dass die Verleger nicht umhin konnten, 
denselben Rechnung zu tragen. Der hier vorliegende Nachtrag 
wurde bis Anfang 1896 geführt und schliesst sich enge an das 
Hauptwerk an. Er enthält nicht etwa eine dürre Aufzählung der 
neuerschienenen Postwertzeichen, sondern ist, ähnlich wie das 
Hauptwerk reichlich mit Anmerkungen versehen, die für den 
Besitzer viel Wissenswertes und Interessantes enthalten. Da es 
nicht ratsam erschien den Nachtrag ohne Preisangaben zu lassen 
andrerseits aber der 1896er Preiskatalog der Firma Gebrüder 
Senf erst in einigen Monaten erscheint, so wurden als Anhalts­
punkte für Wertbestimniungen die Preise des 1895 er Senf- 
Kataloges beigefügt, von denen die meisten heute noch Gültig­
keit haben.

Leipzig, iin Februar 1896.

Die Herausgeber.
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Abessinien.
Geldwäbrung: 1 Marien-Theresienthaler zu 16 Gersch.

1894. Kopf des Negus (König) von Abessinion nach rechts in orna­
m en ta lem  Rahmen. Inschriften nur in 
Zeichen der Amhari-Sprache. F. Dr., 
w. P., gez. 13‘/ä.

1. (*/4 Gersch) grün — 15 —
2. (Ve „ ) rot -  30 —
3. (1 ) blau -  60 -
4. (2 .. ) braun 1 -  -

1894. Im mittleren Kreise ein fahnentragender, gekrönter Löwe nach 
links schreitend; ornamentale Verzierungen und Inschriften in Zeichen 
der Amhari-Sprache. F. Dr., w. P., gez. 13‘/2.

5. ( 4 Gersch) violettbraun 1 75 -■
6. (8  „  ) lila 3 — —
7. (16 „ ) schwarz 6 — —

NB. Es ist noch nicht nachgewiesen. dass die Marken wirklich in Umlauf gelangten.

Aegypten.
Freimarken.

(Anzureiheu auf Seite 3.)

1892. 1. J an. Ähnliche Zeichnung wie die vorhergehenden Marken; 
f. Dr., w. P., goz. 14. W.: Halbmond und Stern.

41. Trois 3 Millièmes lilabraun — 25 — 25
1893. 1. Aug. Desgleichen. F arbenänderung.

42. Trots 3 Millièmes rotgelb — 15 — 15
43. Deus 2 Piastres braun — 80 — lü

?iB. Die hier im Jahre 1892 (Ende) erschienene 
Dienstmarke

(Inschrift im liegenden Eirund SERVICE DF LE TAT  und 
ätfypti8che Schriftzeichen, darüber und darunter ira recht' 
eckigen Rahmen die gleichen Inschriften wie bei den Freimarken) 
ist kein Postwertzeichen, da jegliche Wertangabe fehlt. Die 
Marke scheint den portofrei zu befördern«!en Sendungen als Legi­
timation aufgeklebt zu werden. F. l)r., w. 1\, gez. 14.
( . .................................) gelbbraun — 20 — 10

Briefumschläge.
(Auzureihen auf Seite 4.)

1892. 9. Juni. Aush.-Ausgabe. Der 2 Piastres- 
Briefumachlag von 1889 mit schwarzem Auf 
druck 5 m i l l i ÄMF.s 5. Färb. Prägedruck, bläu- 
lichw. geripptes u. liniertes Papier  ̂ W.: Wie 
No. 73. Grösse 145x110 oder 176x117 mm.

77. 5 Milliemes schwarz auf
rotgelb — 50 — 75

Die er&te Aufdruckzeile ist 22l g oder 24 mm lang.
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Afghanistan.
Freimarken.

(Aaïuretben auf Seite 9.)

1 8 9 2 . indopersische Inschriften im Querrechteck. F. Dr., dünnes f. 
P.t ungez.

(L Abusi) (2 Aitasi) (4 Abasi)

133. 1 Abasi schieferblau auf blassrosa —
-I ri 11 li «1

135. 4 „ ( =  1 Rupee) schieferblau auf blassrosa

1893. Grosses Querrechteck mit Darstellung eines Thores im Kreise 
und indopersischen Schriftzeichen. Schw , Dr., dünnes f. P., ungez.

136. (1 Abasi) schwarz auf
dunkelrosa — —

137. (1 ., ) schwarz auf
grün -  —

138. f l „ ) schwarz auf rot — —
139. (1 „  ) schwarz auf

blassrosa — —
140. (1 „ ) schwarz auf

schwefelgelb — —

1894. Freimarke für Einschreibebriefe. 
Ähnliche Zeichnungen und Inschriften 
wie No. 136—140. Schw. Dr., f. P., 
ungez.

141. (2 Abaei) schwarz
auf hellgrün — —

Angola.
Freimarken.

(Anzureihen auf Seite 10.)

1893. Landesname in geradem, schrüg durch die 
Marke laufenden Band, links Wertziffer, rechts REIS 
und P o r t u g a l . F. Dr., w. P., gez. 12*/a.

24. 2'j2 Reis schokoladebraun — 5 — 10
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1804. Bildnis des Königs von Portugal, Dom Carlos, nach links im 
Doppeleirund mit Inschrift oben PORTUGAL, unten 
Landesnauie, Wertziffer in den Ecken. F. Dr., w. P., 
gez. 12- 12'/,.

31.
32.

Desgleichen.

25.
26.
27.
28.
29.
30.

73 Reis karniin 
80 „ gelbgrün

F. Dr., f. P.

10
15
20
25
50

Reis bräunlichgelb 
rotlila
schokoladebraun 
lila 
griin 
blau

ge z . 121;.,
33. 100 Reis braun auf gelb
34. 150 „ karmin auf rosa
35. 200 ,, dunkelblau auf blau
36. 300 ,, dunkelblau auf lachsfarben

10
15
20
25
30
55
80
90

—  20

50 —

1804. Aushilfs-Ausgabe. Marke No. 24 mit kreis­
förmigem Aufdruck corueios de Angola und neuer 
Wertangabe 25 reis. Färb. Druck, weisses Papier, 
gez. 12* „.

37. 25 Reis auf 2' Reis schokolade­
braun

Angra.
(Teil der Azoren-Inselgruppe.) Portugiesische Besitzung. 

Geld Währung: Die von Portugal.

Freimarken,
1892. Bildnis des Königs von Portugal, Dom Carlos, nach links im

Dr., w. P., verschieden gez. (111/2, 12

Reis bräunlichgelb 
„  rotlila
,, scbokoladebraun 
„  lila 
., grün 
„ blau 

karmin
8. 80

1893. Desgleichen. F. Dr.. f, P., gez. 12l ».
9. 100 Reis braun auf gelb

10. 150 „  karmin auf rosa
11. 200 ,, dunkelblau auf blau
12. 300 „  .. lachsfarben

-  8
-  15
-  20
-  25
-  30
-  60 
-  90
1 —

1 25
1 50
2 — 
3 -

10
20
25
20
10
25
40
50

-  60 
1 —
1 25
2 —

1*
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Briefumschläge.
i « 9 3 .  Wertstempel wie die Freimarken No. 5 und ö. F. Dr., gelb!. 

F. Format 143x110 mm.
21. 25 Reis grün — 35 —- 50
22. 50 blau — 60 — 75

Anjouan.
Sultanat d'Anjouan). Französische Besitzung. 

Geldwährung: Die von Frankreich.

Freimarken.
18 93 . Allegorien des Handels und der Schiffahrt.

Landesname in das untere querrechteckige Feld 
farbig eingedruckt. F. Di'., f. P,, gez. 13'/a.

_  4 _

1. 1 (Centime) schwarz auf blau, Landesuame rot — 3 — 10
2. 2 (Centimes) braun „ gelhl,. blau — 5 — 10
3. 4 ,, violettbr. „  blüul. — 8 — 15
4. 5 ., grün „ grün)., rot — 10 — 10
5. 10 .. schwarz ,, lila. blau — 20 — 20
fi. 15 ., blau „  weiss, rot — 25 — 15
7. 20 rot grün, blau — 35 — 25
8. 25 schwarz „ rosa. rot — 40 — 26
9. 30 . braun ,, bräunl., blau 50 _ 40

10. 40 „ rot .. gelbl., — 00 — 50
11. 50 karmin „ rosa. ■* i — 80 — 00
12. 75 ,, schwarz „  gelb. tt rot ] 20 — 80
13. 1 F (Franc) graugrün »  gelhl., 1 50 1

SB. liie So. C hat das " ’z. kleine Quadrate.

Briefumschläge.
1893—91. Wertstempel wie die Freimarken No. 4, 6 u. 8. F 

färb. P.
21. 5 (Centimes) grün auf weiss, I.andesname rot —  15 ■

Format 136 <76 mm

22. 15 Centimes) blau aul blätil.. t, — 35
Format llß;<7G, 123^90, 149x112 min

23. 25 (Centimes) schwarz auf rosa, — 50
Format 116x76. 123x90, 146X112 mm.

Antioquia.
Freimarken.

(Anzureihen auf Seite IG.)

1891. Ähnliche Zeichnung wie Ausgabe 1889. Wappen im Kreise, 
Wertziffer in der linken unteren Ecke. Die Eckverzierungen zeigen

. Dr.,

-  50

-  50

-  75
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bei den einzelnen Werten kleine Verschiedenheiten. 
F. Dr., f. P.. gcz. 13',t.

76. 1 Centavo braun auf bräunlich — 15 -■ 20
77. 2' Centavos violeit auf blasslila — 30 - 30
78. 5 .. schwarz auf grauw. — 50 -  50

SB. Die Marko No. 77 kommt als Fehldruck in <ler Karbe der
Marke No. 78 vor also: j 1 » Centavos echwarz auf grauweiß. — —

1 8 »3 . K arbeniinderung 
Farben.

Die Marken No. 76. 77. 78 und 65 in neuen
F. Dr., w„ P„ gez. 13’,.,.

79. 1 Centavo blau -  10 — 15
80, Ol;, Centavos grün — *2-5 -  30
81. 5 ., rot — 40 — 50
8*2. 10 .. braun - 80 — 8'J

Argentinien.
Freimarken

(Auzureibc-n auf Seite ä-J).
Neue Zeichnung. Verschiedene Brustbilder nach links und 

zwar Bernardino Rivadavia (No. 76-—80). Manuel Belgi ano (No. 80 a 
bis 80e). Manuel Dorego (No. 801’—80h). F. Dr, w, P.. gez. 11' ., 
W : Sonne, (s, Abb.)

70. 1 ., Centavo ultramarin (»cbißierbian) — 5 — 8

77. f .. braun — 10 — 10
78. 2 Centavos gritn — 15 — 10

79. 3 .. rotgelb ¡inibì) — 25 — 15
80. 5 „  k ann in — 30 — 05
S0a. 10 — 60 — 15

80 b. 12 .. blau — 80 — 20

80 c, 16 schielergrau 1 — — 25

80 d. 24 ,. schwarzblau 1 25 30

SOe. 50 .. blaugrün 2 50 50
80 f. 1 Peso dunkelkarmin (braunrot' 5 — 1 50
80 g . 2 ¡’esos dunkelgrün 10 - - O 50
SOb. 5 „  dunkelblau 20 — 4 —

Nil i |m Jahre 1891 wurde die Marke N- Ml. 1 Centavo 'rdbrauu , in etwas
geändert or Type und mit wavrecht schraffiertem Gründe verausgabt — 10 — 10

KU o Marke Xe. 8<l, 5 Centavos, »oll als Fehldruck in grüner Farbe Vorkommen 
gesehen haben wir noch kein Stück.
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1893. 12. Oktober. Jubiläum s-Ausgabe. Zur 400jährigen Feier 
der Entdeckung Amerikas durch Kolumbus. Quer­
rechteck mit Darstellung der drei Schifte des 
Kolumbus auf offener See. F. Dr. w. P., gez. 
11 */a. W.: Wie bei den Freimarken von 1892—93.

80 i. 2 Centavos helllbau 2 50 2 50
80k. 5 „ dunkelblau 2 50 2 50

NB. 1. Von diesen Marken giebt es sehr gefährliche Fälschungen, die nur ein geüb­
teres Auge sofort erkennen dürfte. Das ,,lllustr. Biiefm.-Journal*4 giebt als Haupt-Er­
kennungszeichen folgendes an; Zwischen den beiden Schiffen sind fünf Vögel (die Ori­
ginale zeigen 7—8); beim G vou „A R G E N TIX A “  fehlt der Schluss-Querstrich (bei den 
Originalen ist derselbe sehr deutlich zu sehen ; das Wasserzeichen ist ziemlich schlecht 
nachgeahmt , nie ganz auf einer Marke zu sehen und tritt sehr deutlich hervor (bei den 
Originalen ist cs auf jeder Marke vollständig aber nicht sehr deutlich zu findeu). 
Auch Ziihnung und Papier zeigen geringe Abweichungen.

NB. 2. Neudrucke der Jubiliimnsinarken können niemals hergestellt werden, weil 
die Original - Platten durch ein eingraviertes Netz unbrauchbar gemacht wurden5, nicht 
gestempelte Stücke sind also Originale. Vor fa ls c h  ab gestern pe i t en  Stücken sei 
indes ausdrücklich gewarnt.

NB. 3. Di© Jubiläumsmarken waren nur einen einzigen Tag lang (am 12. Oktober 
1892; im Kurs.

Briefumschläge.
{Anzureihen auf Seite 23.)

1893. Hochrechtecki„ er Wertstempel mit Bildnis Rivadavias; Zeich­
nung ähnlich wie die der Freimarken aber etwas kleiner. 
F. Dr., hellsämisches P., Grösse 147x110 u, 150x87 mm.

110. 5 Centavos karmin (hellrot). -  eo — so
NB. Von diesem Briefumschlag giebt cs eine Abart mit geschweifter 

Klappe. 3 — —

Streifbänder.
(Anzureihen auf Seite 24.)

1893. Wertstempel mit Rivadavia wie bei dem Briefumschlag No. 110. 
f. Dr.. hellsämisches P., Grösse 243x80 mm No. 131. 132 und 133) 
und 277x110 mm No. 134).

131. 1i2 Centavo hellblau -  10 — 10
132. f  „ rotbraun — 15 — 20
133. 2 Centavos gelbgrün -  20 — 25
134. 4 „ graugrün -  40 — 40

Sß. Die Streifbänder Xo. 128, 129 u. 130 giebt es in einer Abart, bei der das W ort 
^Impresos1- links vom Wertstempel grösser ist (lb '/ jX l'ij mm;.

Azoren.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 27).

1894. Jubilä ums-Ausgabe. Zur Feier der 500 jährigen Wieder­
kehr de- Geburtstages Heinrichs des Seefahrers ist in Portugal eine 
Reihe von Jubiläumsmarken (Beschreibung siehe dort erschienen,
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welche mit dem schwarzem Aufdruck acores ¿mch hier zur Ausgabe 
gelangte. F. Dr,, w. P.. gez. 14.

57. 5 Reis
58. 10 „
59, 15 .,
60. 20 „
Öl. 25
62. 50 ..
63. 75 .,
64. 80 ..
65. 100 ..
66. 150 ..

gelbrot
wein rot
rötlichbraun
violett
dunkelgrün
blau
dunkelkarmin
gelbgrün
braun
karminrosa

— 15 — 20
— 15 — 20
— 20 — 30
— 25 — 30

1
1

30
1
1

35

25 25
1 50 1 50
1 50 1 50
2 50 3 —

Desgleichen. F. Dr.. f. P.. gez. 14.

67. 300 Reis blau auf lachsfarben
68. 500 .. lila .. bläulich
69. 1000 schw. .. sämisch

3 50 4 —
4 50 5 50
6 50 7 50

Bahama-Inseln.
Briefumschläge.

CAnzureihen auf Seite SO.)

185)1. Aushilfe*Ausgabe. Der 4 Pence-Briefum­
schlag von 1881 mit neuer Wertangabe .,2' d-i 
und 8 dünnen Strichen über der alten Wertangabe 
schwarz oder rot bedruckt. F. Dr,. w. geripptes
P,, Grösse 138x82 mm.

22. 21. , d (Pence) auf Four Pence lila
’ 2 -  —

Ml. Eine Abart des Anfrlmckea zeigt nur fi Striche durch 
die alte 'Wertangabe, 10 — —

185)2. Wertstempel mit Kopf der Königin in 
Prägedruck nach links im Eirund. F. Prügedr., 
w, geripptes P. Grösse 150x89 mm.

23. Two Pence half (2t/2‘) Penny
hellblau — 60 —-75

185)4. E inschreibebriefnmschlag. Kopf in aus­
gezacktem Kreis nach links, oben BAHAM AS h e - 
lilSTRATION FEE. F. Prägedruck, w. Deinenpap, 
Grösse 152x06 mm.

24. Two (2) Pence blau — 60 1 -
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Barbados.
Freimarken.

■ An/.uieilion auf Seite 32.)

1893 . Ausliilfs-Ausgabe. Die 4 Pence-Marke von 1885 mit dem ein­
zeiligen Aufdruck des neuen Wertes schwarz über­
druckt. F. Dr.. w. P., goz. 14. W.: CA.

34. Half (*..,) Penny auf Four Pence
braun — 75 1 50

Mi. Der Aufdruck kommt auch m roter Farbe vor, da diese 
Farbe aber nicht deutlich genug hervor trat, überdruckte man die 
meisten derartigen Stücke noch einmal iu schwarz, so dass also 
letztere doppelten Aufdruck zeigen.

189(2. Sinnbildliche Darstellung der meerbehemchenden Brilannia.

HA L F P j. N NY

40 b.

F. (von No. 39 an zweif. ) Dr., w. P. . gez. 14, W.: is  iJA.

35. Half ( : s) Penny grün ___ 10 ___ 10
36. One (1) „ karminrosa — 20 — OS
37 2' , Pence hellblau — 50 — 15
38. Fi\e (51 sepiabraun — 90 — 50
39. Sis .6) .. violett u. karmin 1 _ 1 —

40. Eight (8) „ goldgelb u. blau 1 25 1 25
40 a. Ten (10) ,. iilaugrün u. karmin 1 50 1 50

2 Shillings ii Pence giauschv.-. u. rotgelb 6 — . » —

Briefumschläge.
(Auzurcilieu auf Seite 33.)

1893. Aushilfs-Ausgabe. Briefumschlag 
Ko. 41 mit violettem Handsteinpol-Aufdruck des 
neuen Wertes. F. Prägedruck, w. 1*., Grösse 
120x94 mm

45. ’/.d i Penny) auf One Penny rosa — 50 — 50
NB Der Aufdruck soll auch in schwarzer Farbe sowie iu 

schmalen und breitcu Lettern Vorkommen.

Streifbänder.

fAiizureihen auf Seite 33.)

1893. A ushi 1 fs -A usgabe. Streifband No. 52 mit 
violettem Handstempel - Aufdruck des neuen Wertes. 
F. Dr., sätnischcs P.t Grösse 301x126 mm.

53. Pjd (Penny) auf One Penny kann in — 30 — 50
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Bayern.

Streifbänder.
i Anzureiheu auf Seite 3ß.)

1 H9.V Das Streifband No. 73 zeigt jetzt farbiges Papier und zwar das 
schmale saudisches, das b re ite  schwefelgelbes. Alles übrige blieb 
unverändert.

Belgien.

Freimarken.
f A itzureilien auf Seite 3h.»

18f»ü. Neue Zeichnung. Wappen im Eirund, Wertangabe in den 
unteren Ecken; darunter als Anhängsel der eigent­
lichen Marke ein abtrennbarer Coupon mit Inschrift 
in französischer und vlämischer Sprache (s. Abb.) die 
in deutscher Übersetzung lautet: ..Sonntags nicht zu
bestellen“ . F, Dr,, w. P. gez. 14.

35. 1 c Centime) grau (schtefergraui —  3 —  *5
36. 2,, (Centimes) gelb — 10 — 10
37. 5 „ hellgrün — 10 — 5

Desgleichen, aber geändertes Markerbild (Zeichnung wie No. 34; mit 
Kopf des Königs Leopold nach links. F. Dr., w. i bezw. 
f.i P.. gez. 14.

38. 10 (Centimes) rötlichbraun -  15 —■ 5
39. 20 graugrün — 30 — 15
40. 20 ultramarin - 35 — 5
40a. 35 lilabraun — 50 — 40
40b. 50 „ hellbraun — 70 -  15
40 c. 1 fr. 1Franc kavmin auf grünlich 1 25 -  30
40 d. 2 (Francs ■ lila auf blassrosa 2 30 — i .1

VH 1 Oie SnimtagsiaarVeü (No, 3A—tOd können mit »'der ohne den Abschnitt, den 
ein durcblochter Streifen mit der .Marke verbindet, heuutzt werden. Wird de- Coupon mit 
aufgekleljt. eo gelangen die betreffendem Briefe Sonntag» nicht zur Bestellung: wird die 
Marke ohne denselben aufgeklebt. so werden eie auch Sonntags au^getragen. Selbstver­
ständlich gilt das nur für Belgien: in anderen Ländern kümmert mau stell mellt um 
den Coupon,

>|j. 2. Bei uupfcbraucluen Stücken ist der Prcif gleich ob mit oder ohne Coupon, b^i 
gebrauchten bewerten sich sblclie ohne Coupon um etwa ein Drittel niedriger, als solche 
mit Coupon, Dt» vorstehend pngelülirteu Preise sind die der letzteren Art

NU. Boi der Marko No 38 wurde vereinzelt ein Druckfehler gefunden, indem an 
Stelle des A in dem Worte PAS des Coupon ein kleines umgekehrtes v stellt.
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18!>1. Ausstellungsmarken. Verausgabt zur Feier der internationalen 
Welt-Ausstellung in Antwerpen. Zeichnung u. e. w. 
ähnlich wie die Sonntagsmarken No. 35—37, aber in 
der Mitte an Stelle des belgischen Wappens, das Stadt­
wappen von Antwerpen und etwas geänderter Test. F. 
Dr., f. P., gez. 14.

40e. 5 c 'Centimes) grün auf rosa — 20 — 25
40 f. 10 „ „ karmin a. bläul. — 30 — 35
40g. 25 „ „  blau auf rosa — 50 — 50

1804. Farbenänderung der Marke No. 36, F. Dr., 
w. P., gez. 14.

40 h. 2 c (Centimes) lilabraun — 5 — 5

Paketpostmarken.
(.Anzu reihen auf Seite 40.)

1894. Zeichnung wie Ausgabe 1882—1S88. F. Dr., w. P., gez. 14.
73. 15 Centimes grau — 25 —
74. 2 Francs bräunlichgelb 3 — —

NB. Die Pak et post mark en No. 67—72 wurden im 
Jahre 18!i2 in blässeren Farben um! mit geändertem 
Wasserzeichen (über den ganzen Bogen laufend) ver­
ausgabt. Letzteres zeigt jetzt das Staatswappen und 
die Worte „Royaumme de Belgique'*.

1895. Neue Zeichnung, ähnlich der Aus­
gabe 1882—86, aber geänderte Inschriften, 
Zwei!’. Dr., w, P., gez. 15.

75. 20 Cent, ultram., Ziffer schw. — —
76. 50 „ karmin, „ „ — —

Briefumschläge.
(Anzurtühen auf Seite 10.)

1893. Wertstempel in der Zeichnung der Sonntagsmarke No. 38.
Links neben dem Koupon ist ein kleines Sternchen an­
gebracht, das auf die ain unteren Rande des Briefum­
schlages stehende einzeilige Anmerk.: „(*)Cette inscription 
peut être biffée — Datopschrift maag doorgehaald worden-1 
(deutsch : Diese Inschrift kann durch gestrichen werden) 
hinweist. F. Dr., ff, P., Grösse 145x115 mm.

02. 10 (Centimes) rötlichbraun — 25 — 20

NB. Das Durchstreichen des Coupons hat hier die gleiche Be­
deutung wie das Abrcissen bezw. nicht Aufkleben des letzteren bei 
den Freimarken.

Benin.
Französische B esitzung westlich vom N igerde lta . 

Geldwährung: Die französische Münze.
Freimarken.

1892. Freimarken der französischen Kolonien, Ausgabe 1881—86 mit 
schwarzem Aufdruck des Landesnamen. F. Dr., f. P.. gez. 131/2.
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yifl 1. 1 (Centime) schwarz auf blau 15 - 15 —
2. 2 (Centimes) braun auf gelblich — —
3. 4 .. violettbraun a. bläulich 15 - F5 —
4. 5 „ grün auf grünlich 3 - 3 50
5. 10 ,, schwarz auf' lila 4 50 G —
6. 15 „ blau auf bläulich 3 50 4 50
7. 20 rot ,, grün 15 — —
8. 25 „ schwarz auf lilarosa 4 50 4 50

9. 30 (Centimes) braun auf bräunlich 15 — 15 —
10. 35 •I schwarzbraun a. gelb 15 — 15 -
11. 40 ziegelrot auf .sämisch 15 — 15 —
12. 75 karmin auf blassrosa 15 — 15 —
13. 1 F (Franc) bronzegrün auf gelbl. 15 - 15 —

NB. 1. 1 »io Marken No. 3—10 kommen auch mit b l aue m Aufdruck des Landcs-
nameu vor, No. 6 zuweilen mit rotem. Wert je <s—1,'» Mark.

NB. 2. Der Aufdruck BÉNIN kommt auch ohne Accent vor.

Desgleichen. Aushi l fs-Ausgabe. Die Marken No. 4 und 6 mit 
dem weiteren Aufdruck des neuen Wertes.

14. 01 (Centime) rot auf 5 C. grün a. grünlich 15 — 15 —
15. 40 Centimes) ,. „ 15 C. blau a. bläulich 10 — 15 —
IG 75  15 C. „ „  20 -  20 -

NB, Marke No. 14 gicbt cs auch mit s c h w a r z e m  Aufdruck der Wertziffer
3<J — 30 —

1803. Allegorie des Handels und dev Schiffahrt. Landesnamegolfe de 
Benin-1 zweizeilig in das untere querrechteekige Leid 
farbig eingedruckt. F. Di-., f. P., gez. 13! ä.

17. 1 (Centime) schw. auf blau, Landesname rot
—  10 —  15

18. 2 (Centimes« braun ,. gelbl.. Landosname blau
— 10 — 15

19. 4 violettbr. .. bläul., Lamtesmimp blau
— 20 — 30

20. 5 (Centimes grün auf grünl., Laudeämuae rot — 25 — 30
21. 10 schwarz auf lila, „ Mau — 30 — 40
22. 15 •1 blau „ woiss, ,, rot — 40 — 50
23. 20 n rot „  grün, blau — 50 — 60
24. 25 >? schwarz », VOScl, i­

,, bräunt., „
rot — 60 — 75

25. 30 u braun blau — 75 1 —
26. 40 u rot .. gelbl., „ it — 80 2 —
27. 50 ,, karmin ,, rosa, „ ,, 1 — 1 25
28. 75 schwarz ,, gelb, „ rot 1 50 2 —
29. 1 F (Franc) graugrün ., gelbl.. „ 2 — 2 50

NB. No. 22 hat als Waaserz. kleine Quadrate.

1804. Desgleichen, aber geänderte Schreibweise des Landesnamen, 
der jetzt nur bénin  lautet. F. Dr., f. P., gez 13h».
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30. 1 (Centime) schwarz auf blau, Landesnamc rot
-  3 — 10

31. 2 (Centimes) braun „ gelb!,, Landesname blau
-  5 -  10

32. 4 ,, violettbr. ,, bläul,. Landesname blau
-  8 — 20

33. 5 grün „ grünl., Laudcsname rot
-  10 -  10

34. 10 .. schwarz „ lila, Ländername blan
—  20 — 20

35. 15 (Centimes) blau auf weiss, Landesname rot — 25 — 15
36. 20 n rot „ grün, „ blau —  35 — 25
37. 25 schwarz „  rosa, rot — 40 — 15
38. 30 braun ,, bräun!., ,. blau —  50 — 50
39. 40 Î» rot „ gelbl., ,, „  -  60 — 60
40. 50 karmin „ rosa .. „ -  80 — 80
41. 75 •1 schwarz „ gelb rot 1 20 1 —
42. 1 F (Franc) graugrün auf gelbl., ,, „  1 50 1 —

NB. No. 15 hat kleine Quadrate als Wasser*.

Briefumschläge.
1803. Wertstempel wie die Freimarken No. 20 u. 22. F. Dr., f, P.

51. 5 (Centimes) grün auf weiss, Landesname rot —  20 —  50
Form at 110x70  mm

52. 15 (Centimes) bl'tlU auf bläul.y Landesname rot —  40 — 60
Format 116x76. 123x90, 146X112 mm.

18!l l .  Wertstempel wie die Freimarken No. 33, 35 und 37. K. Dr., 
f. P.. versch. Grösse.

53. 5 (Centimes) grün auf weiss, Lattdesuame rot —  15 
Format 1)6x76 mm

-  40

54. 15 (Centimes) blau auf bläul., Landesname rot —  35 
Format 116x<C, :23x90, 110x112 mm

— 50

55. 25 (Centimes) schwarz auf rosa, Landesname rot —  50 
Format 11(1x70, 123x90, 140x112 mm.

—  75

Bermuda.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 42.;

1891. Farbenänderung. Zeichnung wie bisher. 1'. Dr., w. P., goz. 14. 
W : & CA.

18. Half (Vs) Penny grün — 12 — 15

18t>3. Desgleichen
19. Two (2) Pence braunviolett
20. One (1) Shilling olivhniun

—  40 -  15 
2 -  2 —



Briefumschlag.

IS 9 ä .  Für eingeschriebene Briefe. Kreisrunder 
Wertstempel mit Kopf der Königin Viktoria im 
Prägedruck nach links. F. Dr., w. P., Grösse 
133x83 und 225x100 mm.

31. Tw’o (2j Pence blau — 60 1 —

Bhopal.
Freimarken.

(Anzureihen auf Seite 43.)

1890. Zeichnung der Marke von 1887—80; f. Dr., w. P., gez.'
24. 24 Annas blau 1 — 1 50

NH. Dio Marke No. 23 hat den Wert zu 8 Anna*, nickt zu 1 Auua, wie irrtümlich 
zu leacu ist.

Bolivar.
Freimarken.

i Anzureihen auf Seite 4*».)

1801. Zeichnung ähnlich wie Ausgabe 1884 u. 1885,
»er ohne Jahreszahl. F. Dr., w. P., gez. 14.

47. Un 1 Centavo schwarz -  15 -  20
48. Cinco 5 Centavos goldgelb — 35 — 50
49. Diez 10 ,, karminrosa 1 — 1 -
50. Veinte 20 „ blau 1 50 —
51. Cincuenta 50.. dunkelgrün 3 50 -
52. Un 1 Peso ,, violett 6 50 —

Bolivia.
Freimarken.

(Anzureihen auf Seite 48.)

1803. Zeichnung wie Ausgabe 184*I. aber in flüchtiger lithographischer 
Ausführung F. L>r., w. P., gez. 11. 9 Sterne (No. 33,

36, 371 bezw. 11 Sterne (No. 35.)

33. Un 1 Centavo rosa — 20 -  35
34. Dos 2 Centavos lila — 25 — 40
35. Cinco 5 „ hellblau — 60 — 30
36. Diez 10 ., rotgelb 1 50 — 25
37. Veinte 20 „ dunkelgrün 2 50 — 30

SB. 1. Die Marken No. Sit—37 wurden verausgabt, weil 
die alten Vorräte ausgingen, bevor die neuen Marken fertig ge­

worden waren. Man hatte dabei wohl nur die Absicht, eine Krgäuzungs • Auflage zur 
1891er Ausgabe zu drucken, doch ist jene infolge flüchtiger Herstellung dieser sowohl 
in Bezug auf Karbe wie auf Ausführung so wenig itholich geworden, dass eine besondere 
Klassifizierung gerechtfertigt erscheint.
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NB. 2. Zu gleicher Zeit durften auch im Inlande aus Mangel an Postwertzeichen 
halbierte Freimarken und einige Stempelmarken lt. offiziellem Dekret zur Frankatur von 
Postsachen benutzt werden. Für die nach dem Ausland gehende Post war ähnliches 
zwar nicht gestattet, scheint aber doch geduldet worden zu sein, wenigstens sind der 
Firma Gebr. Senf mehrere derartig frankierte Briefe unbeanstandet ausgehändigt worden.

1 8 9 4 . Neue Zeichnung. Wappen ähnlich wie bisher, aber ira Doppel­
Eirund mit Insehrift. 9 Sterne. F. Dr., w. P.,
gez. 14>/a

38. L'n

39. Dos

40. Cinco
40a. Diez

1 Centavo braungelb

2 Centavos ziegelrot
- l O -

dO b. Veinte

o
10
20

15
40
75
50

40c. Cincuenta 50 

40 d. Cien 100 Centavos rosa

grün
braun — 
blau I 
braunviolett

3 50 
7 -

Zeitungsmarken.
rv : Au f der Pariser Briefmarken-Ausstellung im Jahre 1892 waren
SK auch, angeblich durch die bolivianische Regierung selbst, Zei-
■I tungsmarken im Werte von V2, 1, 2, 5. 10, 20, 50 Centavos 1, 2

5, 10 Bolivianoa ausgestellt, die in farbigem Druck auf farbigem 
Papier sämtlich die Zeichnung der nebenstehenden Abbildung 
zeigten. Sie wurden kurz darauf massenhaft in den Handel ge­
bracht und verkauft, bis zu Anfang 1893 Nachrichten aus Bolivia 
einliefeu, dass diese angeblichen Zeitungsmarkon dort vollständig 
unbekannt seien. Durch eifrige Recherchen, besonders auch 
von Seiten des „111. B.-J,“ (vergt. Jahrg. 1893), wurde denn auch 
bald festgestellt, dass die Marken Schwindel - Erzeugnisse sind, 
die selbstverständlich gar keinen Wert besitzen. Der Verkäufer 
(Gainsborg) wurde übrigens gezwungen, die Marken zurückzu­

nehmen und das dafür erhaltene Geld wieder herauszuzahlen.

Briefumschläge.
(Anzureiben auf Seite 48.)

1893. Zeichnung der Briefumschläge No. 41 und 42, jedoch mit nur 
9 Steinen; f. Dr. gelbl. Papier, Grösse 150x85 mm.

43. Cinco 5 Centavos blau — 60 — 50
44. Diez 10 „ rotgelb 1 — — 75

1894. Wertstempel wie die Freimarken No. 40 und 40a. F, Dr.,
säm. P., Grösse 155x85 mm.

45. Cinco 5 Centavos grün — 50 — 50
46. Diez 10 „ braun — 80 — 80

Bosnien und Herzegowina.
Freimarken.

(Auzureihen auf Seite -18.)

1893. Januar. Bisherige Zeichnung. F. Dr., w. P., gez. 10'/2.
8. 20 (Kreuzer) gelbgrüu — G<J — 10

1894. Desgleichen. F, Dr., w. P., gez. 101;,,. 
9. 1 )2 (Kreuzer) schwarz - 3  — 5
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Briefumschläge.
(Anzureihen auf Seite 48 )

NB. Der Briefumschlag zu 5 Kr. rot (No. 11) hat sein Format geändert und misst 
jetzt 132X107 mm. Alles andere blieb unverändert.

Brasilien.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 53.)

1892. Zeichnung der Ausgabe 1890 (No. 77—81), Sternenbild im Ei­
rund u. s. w. F. Dr., w. P., gez. 13.

83. 500 Reis graubraun (oliv) 1 50 — 50
84. 700 „ dunkelbraun 3 — 3 —
85. 1000 braungelb 3 50 —• 75

NB. 1. Die Marko No. 8-1 lag schon Eude 1892 der Schriftleitung des „111. B .-J .u in 
einem Exemplar vor, scheint aber erst im Jahre 1894 allgemein ¿ur Ausgabe gekommen 
zu sein

NB. 2. Die doppelfarbige Marke No. 82 existiert mit verkehrt eingedrücktem Kopfe. 
(PreiB 20 — 25 —)

1893. Freiheitskopf im Kreise mit Umschrift r e p ú ­
b l i c a  dos E. u, d e  b r a z i l . darüber c o r r e io , darunter 
Wertangabe. F. Dr., w. P., gez. 11.

86. 100 Reis rosa — 30 — 5

1 8 9 4 .—95 . Versch. Bilder (auf den niederen Werten Bai von Rio de 
Janeiro, auf den höheren Kopf der 
Freiheitsgöttin bez. Merkurkopf) im 
mittleren Eirund; im übrigen sind 
Zeichnung und Inschrift gleich . Zwf.
Dr., w. P., gez. 11 —14.

87. Dez 10 Reis rosa und blau
— 10 -  15

88. Vinte 20 Reis rotgelb u. blau
— 15 — 15

89. 50 Reis blau — 20 — 25
90. Cem 100 Reis rosa u. schwarz 
90a. 200 Reis rotgelb und schwarz
90b. 300 „ grün und schwarz
90 c. p00 „  blau „
90 d. 700 l,, lila ,, ,,
90 e. Mil. 1000 Reis grün und lila (mit Merkurkopf)
90f. „ 2000 , grau , violett (mit Merkurkopf)
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Zeitungsmarken.
(Auzureihen auf Seite 5t.)

1801. Zeichnung wie No. 129 und 130. F. Di\, leichtgetöntes Papier, 
gez. 13 l/i

132. 100 Reis lilarosa auf blassrosa — 30 — 10

1801—011. Zeichnung wie No. 131. F. Dr., w. P., gez. 13.

133. 20 Reis grün
134. 50 ,, hellgelbgrün f 1803»

— 16 —

Briefumschläge.
(Auzureihen auf Seite 55.)

1803. Januar. Freiheitskopf mit pbrygischer Mütze 
in ornamentaler Einfassung. Oben im Bogen Landes­
name, unten Wertangabe. F. Prägedr., w. glattes 
oder ger. P.. Grösse 152x92, 151x88, 134x104 
und 128x103 mm.

148. 100 Reis rot — 00 — 60

1803—04. Freiheitskopf mit Kranz im Doppelkreise mit Inschrift 
des Landesnamens, darüber im bogenförmigen Ansatz 
CORREIO, darunter im liegenden Eirund Wertbe­
zeichnung. F. Prägedr., w. glattes oder geripptes 
Papier.

149. 100 Reis rot — 50 — .'>0
Format 134x109, 145x111 und 160X90 mm.

150. 200 Keis lila
Format 134x109 mm.

150 a. 300 Reis graublau l 25
Format 130x108 und 160X9(1 mm

Die Iso. 149 kommt auch mit »chiefsteheuder Wertzitfer vor. (Preis 2 __ —

— iO — i,i

1 25

SB .

Streifbänder.
(Anzureihen auf Seite 55.)

1803. Zeichnung des Wertstempels wie bei den 
Briefumschlägen No. 149— 150a. F, Dr., säm. P.

157. 20 Reis hellgrün Grösse 138x375 mm.
— 15 — 30

158. 40 „  rotgelb Grösse 135X365 mm.

— 25 — 40
159. 60 ,, braun Grösse 135x365 mm.

—  40 —  50
159. 60 „  braun
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Britisch Betschuanenland.
Freimarken.

(Atizureibon auf Seite 59).

189)3. Aushilfs-Ausg. Versch. Marken vom Kap d. g. Hoffnung mit sehw, 
senkr, 7.weiz. Aufdr. Britisch Bechuanalarut. F. Dl'., w. P., gez.. W. Anker.

28. One (l) Penny rosa 2 — 1 75
29. Two (2) Pence hellbraun 2 50 2 —

NB. Der Aufdruck lauft von unten nach oben, bei No. 28 auch umgekehrt.

1893-94. Freimarken von Grossbritannien, Ausg. 1881 und 1887 
mit zweizeii. schwarzem Aufdruck des Ländernamen. 
F. Dr., w. (bezw. f.) P.. gez. 14. W.: ^

30. One ( 1) Penny lila — 35 — 40
30a.2d (Pence) grün und karmin — 50 — 50
30 b. 4d „  braun und grün 1 — 1 —
30c. 6d ,, lila auf rot 1 50 1 50
30d. One (1) Shilling grün 2 — 2 —

Britisch Guiana.
Briefumschläge.

(Anzureihen auf Seite 65).

1894. ln der Mitte des Wertstempels im Prägedruck ein Segelschiff, 
im Kreis, umgeben von der Devise: Daraus petitnusque vicissim. Im 
äusseren Kreise oben Landesname, unten Wertangabe. F. Prägedr., w. P.

92. 1 Cent grün, Grösse 141x79 mm. — 20 —
93. 2 Cents karmin, Grösse 145x89 mm. — 30 —
94. 5 ,, ultramarin Grösse 134x107 min. •— 50 —

Britisch Honduras.
Freimarken.

(Anzureihen auf Seite: 66).

1891. Ende. Aushilfs-Ausgabe. Frühere Aushilfsmarken mit aber­
mals geändertem Wert und Strich durch die bisherige Aushilfs-Wert­
ziffer überdruckt. F. Dr., w. P., gez. 14. W.: CA.

2
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1891. Ende. Ausbilfs-Ausgabe. Die 1 Penny-Marke in geänderter 
Farbe mit schwarzem Aufdruck des neuen Wertes. F. Dr., w, P. 
gez. 14.. W : & CA

25. 1 Cent auf One Penny grün — 15 — 20

23. Five schwarz über 3 Cents auf 3 P. rotbraun — 50 — 75
24. 15 rot „  ö ., „ 3  P. blau 2 — 2 50

Britisch Indien.
Freimarken.

(Anzureiheu auf Seite 70).
NB. Zu streichen ist No. 38, Twelvfe Annas braun auf rotgelb , weil das unserem 

Gewährsmann s. Zt. vorliegende Stück nur eine Farbenabart der Marke No. 3$ war.

1891. Zeichnung der Marke No. 35 aber anderer Wert. F. Dr., 
w. P., gez. 14. W.: Stern,

38. Two (2)Anna9Sis (6) Pies hellgrün
— 50 -  10

1892. Neue Zeichnung. Kopf der 
Königin Viktoria nach links in orna­
mentaler Einfassung. Wertangabe in 
den 4 Ecken. Zweif. Dr., w. P., W.:
Stern, gez. 14.

39. 1 R (Rupie) karmin und grün 3 — — 50

Dienstmarken.
(Ansureiheu auf Seite 71).

1892—95. Die Freimarken No. 32, 33 u. 39 mit schwarzem Aufdruck 
der Buchstaben On H. M. S. F. Dr,, w. P., gez. 14, W.: Stern.

73. Four (41 Annas olivgrün 1 — —20
74. Eight (8) ,, hellviolett 1 50 —20
75. 1 R (Rupie) karmin und grün — —

Briefumschläge.
(Auzureiheu auf Seite 73).

1892. Ende. Eirunder Wertstempel mit Kopf 
der Königin Viktoria im Prägedruck nach links. 
F. Dr., w. P,, Grösse 145x83 mm.

92. Two (2i Annas Six (6) Pies goldgelb
— 50 - 50



Britisch Nordborneo.
(Anzureiheo auf Seite 77).

1891. Aushilfe-Ausgabe. Die Freimarken No. 19 und 20 (Inschrift: 
poStaüE) sowie No. 33 und 34 (Inschrift: postase a 
revende) mit schwarzem, zweizeiligem Aufdruck des 
neuen Wertes. F. Dr., w P., gez. 14.

37. 6 cents auf 8 C. grün 1N0. 19| 1 50 1 50
38. 6 „  8 „  „ (No. 331 5 — 5 —
39. 6 ,, „ 10 blau iNo. 21) 7 50 7 50
40. 6 „ „  10 „  „ (No. 341 3 50 3 50

NB. Von No. 38 bind Abarten mit Druckfehlern oenti, cctns bekannt (5 — —)

1892 . Zeichnung wie Ausgabe 1889 (No. 29—34). F. Dr., w. P., 
gez. 14.

41. 6 Cents dunkelrosa — 60 — 60

— Aushilfs-Ausgabe. Freimarke No. 26 mit rotem, zweizeiligem Aufdr. 
des neuen Wertes. F. Dv., w. P., gez. 14.

42. 1 cent auf 5 C. schiefergrau — 60 — 75
NB. 1. Mit dem Aufdruck ,,l cent“  wurden versehentlich auch einige Bogen der 

Marke No. 32, 4 C. Karmin, überdruckt. Derartige Stücke sind deshalb lediglich als 
Fehldrucke zu betrachten (5 — — ).

NB. 2. Die Aushills - Marke Eight Cents rot auf 25 C. graublau (So. 36) soll es 
auch in anderer Schreibweise des Aufdruckes geben, wobei au Stelle des Wortes Eight“  
die Ziffer ,,8“  steht. 300 Stück dieser Abart siud angeblich verausgabt worden.

1893. Verschiedene Darstellungen. ln der Inschrift sind an Stelle

des bisher vor dem J.andesnamen stehenden Wortes british die

Worte s t a t e  OF gesetzt. Zweit’, Dr., w. P., gez. 15.
43. 1 Cent gelbbraunem schwarz (Eingeborenen — 10 — 20
44. 2 Cenf8 kann in und schwarz (Hirechkopf) — 15 — 25
45. 3 ,, lila und olivgrün (Landschaft mit Palmen) — 25 — .35
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46. 5 Cents ziegelrot und schwarz (Kasan) — 40 — 50
47. 6 ,, olivbraun und schwarz (Wappen) — 50 — 60
4P. ö dunkellila und schwarz (Küsteulandsehnft mit Schiff)

-  60 -  75

49 12 Cents blau und schwäre (Fiueslaudschaft mit Krokodil)
1 — 1 25

50. 18 „ dunkelgrün und schwarz (Kiieteniandschaft) 1 50 1 75
51. 24 „ lilabraun und blau (Wappen) 1 80 2 —

— Die Freimarken No. 21—24, 27 u. 28 mit geänderter Inschrift 
the state of an Stelle von british vor dem 
Landesnamen. F. Dr., w. P., gez. 14.

52. 25 Cents blaugrau 1
53. Fifty 50 Cents violett 3
54. One 1 Dollar karmin 5
55. Two 2 Dollars olivengrün 10
56. Five 5 „ violett 24
57. Ten 10 ,, braun 45

50

Britisch Ost-Afrikanische Gesellschaft.
Freimarken.

(Anzureihen auf Seite 78.)

1891. Zeichnung wie bisher. F. Dr., f. P,, gez, 14.
20. 2l/s Annas schwarz auf gelb — 40 — 50
21. 3 „  „  „ rot — 50 — 60

NB. Die unter No. 7 fcufgeführte Marke 3 Annas braun ist zu streichen t da es 
eine solche Marke nicht gieht.

1891. Aushilfs-Ausgabe. Die Freimarke No. 21 mit schwarzem Auf­
druck des neuen Wertes. F. Dr., f. P., gez. 14.

22. */» Anna auf 3 Annas schwarz auf rot. — —
SB. 1. Von verschiedenen Werten der Freimarken werden ungezähnte Stücke, zuweilen 

auch postalisch eutwertet, angetroffen. Es handelt sich hier natürlich nur um Stücke 
von versehentlich ungezähnt gebliebenen Bogen,

NB. 2. Die Aushill'amarken No. 18, 19 uud 22 erhielten den neuen Wert oft mit 
Tinte aufgeschrieben.

1894. Aushilfs-Ausgabe. Die Freimarken No. 10 u. 12 mit der neuen 
Wertangabe schwarz überdruckt. F. Dr.f w. P., gez. 14.

23. 5 Annas auf 8 A. blau — —
24. 7'/, „ „  1 R. karmin —- —
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189-1. Zeichnung wie bisher. Schw. Dr., f, P., gez. 14.
25. 5 Annas schwarz auf hellblau — 00 1 —
26. 7’ i3 „  „  ,, weiss 1 20 1 40

Briefumschläge.
(Anzureihen auf Seite 78.)

1893. Eirunder Wertstempel mit Prägedruck, in 
der Mitte Sonne mit Krone wie auf den Freimarken, 
F. Dr., w. P.t Grösse 141x78 mm.

32. 21.2 Annas gelbgrün — 60 — 75

Britisch Süd-Afrikanische Gesellschaft.
Freimarken.

(Anzureiheu auf Seite 80.)

1891. Ende. Bisherige Zeichnung. Zweif. Dr., w. P., gez. 14.
2(J. Three (3) Pence grau, Wert grün — 50 1 —■

1893. Desgleichen. Zweif. Dr.. w. P., gez. 14.
21. Four (4) Shillings grau, Wert rot 6 — 7 50

189-1. Aushilfs-Ausgabe. Marke No. 21 mit schwarzem Aufdruck des
neuen Wertes. F. Dr., w P., gez. 14.

22. Three (3) Shillings auf 4 Sh. grau und rot — — 
189-1. Zeichnung wie bisher. F. Dr„ w. P., gez. 14.

23. Three (8) Shillings braun. Wert grün 5 — 6 —

Briefumschläge.
1892. Für Einschreibebriefe. Liegendes Eirund mit Wappen in der 

Mitte, weiss auf farbigem Grunde und Inschrift des Landesnamen farbig 
auf weiss, darunter im fliegenden Bande weiss auf farbig REGis 
tration und Wertangabe. F. Dr., w. Leinenpapier, Grösse 151x97 
und 220x 100 mm.

31. Two (2) Pence blau
32. Four 14) „  „

1893. Ende. Briefumschlag No. 31 mit schwarzem Aufdruck four 
zwischen den untern Enden des Bandes, während die alte \\ ertangabe 
durchstrichen ist. F. Dr., w. Leinenp. Gr. 151x97 und 220x100 mm.

33. Four (4 Pence) schwarz auf 2 P. blau — —

- 6 0  1 —
1 — 1 25
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Britisch Zentral-Afrika.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 81.)

1892. Aushilfe-Ausgabe. Marke No. 9 mit schwarzem, zweizeiligem 
Aufdruck des neuen Wertes. F. Dr., w. P., gez. 14.

15. FOUR (4) SHILLINGS auf 5 Shillings gelb
10 - 25 —

1893. Endgiltige Ausgabe. Zeichnung wie bisher 
(Marke von Britisch Süd-Afrika mit schwarzem Auf­
druck der Buchstaben B. C.A) zweif. Dr., w. Papier, 
gez, 14.
16. Four (4) Shillings grau, Wert rot 6 50 —

18 94 . Aushilfs-Ausgabe. Marke No. 16 mit schwarzem, zweizeiligem 
Aufdruck des neuen Wertes. (Ähnlich wie bei No. 15). Zweif. Dr., 
w. P., gez.. 14.

17. THREE (31 SHILLINGS auf 4 Shillings grau und rot
15 — 40 —

— Endgiltige Ausgabe-Zeichnung u. s. w. wie No. 16. Zweifarb. Dr., 
w. P.. gez. 14.

18. Three (3) Shillings braun, Wert grün 5 50 —

Briefumschläge.
1892. Für Einschreibebriefe. Gleicher Wertstempel, wie bei den Um­

schlägen der südafrikanischen Gesellschaft, nur ist zwischen dem liegen­
den Eirund und dem Bande ein recht­
eckiges Feld eingoschoben mit der In­
schrift B R ITISH  CENTRAL AFRICA. F. Dr., 
w. Leinenp, Gr. 151x97 u. 220x100 mm,

31. Two (2) Pence blau 3 — —
1894. Briefumschlag No. 31 mit dem seliw. 

Aufdruck f o u r  zwischen den unteren 
Enden des Bandes-, die frühere Wertan­
gabe ist durchstrichen. F. Dr.. w. Leinenp. 
Grösse 151x97 und 220x100 mm.

32. Four (4 Pence) schwarz auf 2 Pence blau 1 — —

Brunei.

Sultanat im Norden der Insel Borneo unter englischer 
Schutzherrschaft.

Goldwährung: 1 Dollar =  100 Cents.

1895. In der Mitte strahlender Stern über einer von Palmen begrenzten 
Seelandschaft, darüber im Bogen Inschriften in der Landessprache, 
und weiter oben Landesname, unten Wertangabe. F. Dr.. w. P., gez. 14.
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1. ,/ä Cent gelbbraun
2. 1 „ rotbraun
3. 2 Cents schwarz
4. 3 „ violettblau
5. 5 , blaugrün
6. 8 „ violett
7. 10 , rotgelb
8. 25 „ blassblau
9. 50 . olivgiün
10. 1 Dollar reseda

Bulgarien.

1892.
Aufdruck 
gez. 13‘

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 83.)

Aushilfs-Ausgabe. Marke No. 35 mit schwarzem 
der neuen Wertziffer. F. Dr., w. Papier,

38. 15 auf 30 Stotinki braun 25 -  25

Nachportomarken.
(Auzureiheu auf Seite 83).

1&94. Marken No. 67—69 in mehrfach geänderter Ausführung: die 
Ziffer hat doppelte Umrandung, das darüberstehende Wort IlETb ist 
zwischen Sternen und alle Inschriften endigen je mit einem Punkt. 
F. Dr.. w. P,, gez. l l x/ä.

70. 5 Stotinki rotgelb — —
71. 25 . rotviolett — —
72. 50 , hellbraun — —

Canada.

Freimarken.
(Au/ureiheu auf Seite 85.)

1893. Grosses Format wie Ausg. 1868. Königin Viktoria inWittwen- 
tracht nach links im Kreise. F. Dr., 
w. P.. gez. 12.

31. Twenty 20 Cents rot 1 75 — 60
82. Fifty 50 ., blau 8 50 1 50
— Kleineres Format. Zeichnung ähnlich 

wie Ausg. 1870. Kopf der Königin 
aber nach links F. Dr., w. Papier, 
gez. 12.

33. 8 Cents schieferfarben — 60 — 20
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Streifbänder.
(Anzureihen auf Seite 86.)

.1892. Zeichnung ähnlich wie bisher, jedoch sind 
unter den Kreisen mit der Wertziffer kleine frei­
stehende Rosetten angebracht. F. Dr., gelbl. P., 
Grösse 270x127 mm.

84. One 1 Cent hellblau — 20 — 20

1894. Desgleichen, nur ist der Wertstempel jetzt grauschwarz. F. Dr. 
gelbl. P., Grösse 270x127 mm. ,

85. One 1 Cent grauschwarz — 15 —15

Ceylon.
Freimarken.

(Antureiben auf Seite 92.)

1892. Aushilfe-Ausgabe. Die Freimarken No. 39, 43, 44. 78 mit 
schwarzem Aufdruck des neuen Wertes „3 Cents“ und 
Strich durch die bisherige Wertangabe. F. Dr., w. P., 
gez. 14.. W.: #  CA.

90 3 Cents auf Four Cents lilarosa — 30 — 50
90 a. 3 „  „  „  „  rosa — 30 — 50
90 b. 3 „ „  Twenty four Cents

violettbraun — —
90 c. 3 ,, ., 28 c blaugrau — 50 1 —

NB, Die Kxisteuz von No. 90b ist sehr zweifelhaft.

1893. Zeichnung ähnlich wie Ausgabe 1886 (No. 76—78) Kopf der 
Königin nach links im Achteck. Schild mit der Wertangabe anders­
farbig. Zweif. Dr., w. P., gez. 14., W : CA.

90d. 3c (Cents) rotbraun, Wertschild grün — 15 — 15
90e. 30c , violett, Wertziffer rotbraun 1 25 — 50

Briefumschläge.
(Anzureihen auf Seite 95.)

1893. Aushilfs-Ausgabe. Einschreibebrief-Um­
schläge No. 115 und 129 mit schwarzem, zwei­
zeiligem Aufdruck.

130 Ten (10) Cents auf Twelve Cents rosa
2 50 3 —

131 Ten (10) Cents ,, Fifteen Cents rosa
. . . . .  , 1 — 1 50

1893. Endgiltige Ausgabe. Einschreibebrief-Um­
schlag. Kopf der Königin nach links im Präge­
druck u. s. w. ähnlich wie bisher, jedoch Wert­
angabe unten weiss auf farbigem Grunde. F. 
Prägedr., w. Leinenp., Grösse 150x95 mm.

132. Ten (10) Cents rosa — 60 —
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— Aushilfe - Ausgabe. Briefumschlag No. 125 mit 
dunkelblauen Aufdruck derneuen Wertziffer zwischen 
zwei Strichen über dem Wertstempel, links davon 
die dreizeilige Bemerkung:

District Letter Envelope, price 2l[2 cents.
ThU Envelope will not pas> through m ore th an  one P o st O ffice, will only be de liv ered  w hen called for, and w ill no t be re  d irected .

133 2 auf Five Cents hellblau — 30 —

— 25 —

1804 . Endgiltige Ausgabe. Zeichnung des Wertstempels wie bei dem 
Streifband No. 141. Auf der vorderen Seite steht in 
doppelter Linien - Umrahmung die gleiche Bemerkung, 
wie sie der Aushilfs-Briefumschlag No. 133 trägt Schw, 
Druck, f. P., Grösse 135x79 mm.

134. Two (2) Cents schwarz a. grün — 20 —

Streifbänder,
(Anzureihen auf Seite 96.)

18 9 4 . Farben-Änderung mit Wertstempel in der bisherigen Zeichnung, 
der Text auf dem oberen Teile des Streifbandes besteht aus 6 von 
einer Doppellinie eingefassten Zeilen." Färb. Dr., w. Papier, Grösse 
312x123 mm.

142. Two (2) Cents dunkellila — 20 —

1 8 0 ». Desgleichen. F. Dr., braunes P., Grösse 340x160 mm.
143, Five (5) Cents goldgelb — —

Chile.
Freimarken.

(Anzureihen auf Seite 98 )

1802 . Zeichnung wie Ausgabe 1880—85. F. Dr., w., P,, durchst,

23. 15 Centavos graugrün — 80 — 20
24. 25 ,, rötlichbraun 1 25 — 20

— Nene Zeichnung in grösserem Format. Kopf des Kolumbus nach
links im Kreise, darunter Wertangabe mit ganz 
grosser Wertziö’er. Zweif. Dr., w. P., durchst.

25. 1 Peso braun und schwarz 3 — 2 50

SB. Die I. und 2. Centavos-Marken. So. 17 und 18, erlitten 
im Jahre 1891 gewisse kleine rutereehiede in der Zeichnung, 
welche besonders in den Abweichungen der grossen Wertlift'er 
sichtbar sind.
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Nachportomakren.
NB. Seit 1878 dieuten in Chile Stempel in der hier abgebildeten Form, welche den 

betreffenden Postaendüngen mit der Hand oufgedruckt wurden, 
aur Bezeichnung des fälligen Nachportos. In letzter Zeit worden 
ähnliche kreisrunde Stempel auf gelbes gezähntes Papier aufge­
druckt und diese den Postsenduugeu aufgeklcht, letztere bilden 
also die unmittelbaren Vorläufer der eigentlichen Nachporto­
marken

1895. Schriig durch die Miirko geht ein fließendes Band mit der In­
schrift rMLTLTADA“ u. Wertangabe. Im linken oberen 
Teile ist das Bildnis Kolumbus’ im Kreise, im rechten 
unteren eine grosse Wertzitter, am Rande die sonstigen 
Inschriften. F. Dr„ f, P., gez. l l 1/«-

31. 1 Centavo rot auf gelb — —
32. 2 Centavos „ , „ — —
33. 4 „ . „ , — —
34. 6 „ , , . -  -
35. 8 , — —
36. 10 ., ., ,. ., —

37. 20 Centavos rot auf gelb -- —
38. 40 ........................  —

Freimarke für mit Rückschein zu befördernde Sendungen.
1894. Bildnis des Kolumbus in vielfach verziertem 

Rahmen, in den Ecken Wertziffer, Inschrift am 
oberen Rande COKreos de Ch ile , am unteren in 
grossen Buchstaben A R  — Avis de réception. 
F. Dr., w. P., gez. 11'/g.

40 a. 5 (Centavos) braun — 50 — 30

China.
Freimarken,

(Anzureihen auf Seite 99.)

1894 . Ende. Verschiedene Zeichnungen mit symbolischer Bedeutung: 
1 C. (in der Mitte Zeichen für ,.langes Leben“  umschlungen von den 
Sinnbildern der fünf Glückseligkeiten, oben eine Päonie, die Blume 
der Berühmtheit); 2 C , 3 C., 4 C., 6 C. (in der Mitte Drachen in ver­

schiedenartigen Rahmen; die oben befindlichen Blumen stellen in der 
Reihenfolge der Werte dar; Blätter und Frucht der Passionsblume,
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als Zeichen für feierliche Gelegenheiten — Pfirsichzweige, als Sinnbild 
eines langen Lebens — Päonie — lmortellen); 5 C. (in der Mitte Karpfen

als „Hotschalt bringende Fische,“ oben die Lin - Blume als Sinn­
bild eines langen Lebens); 9. C. (Bedeutung des Zeichens in der Mitte 
wie bei 1 C., darüber Zeichen für „chinesischer Postdienst“ ) 12 C. (in 
der Mitte Zeichen für „chinesischer Postdienst“ oben Päonie) 24 C. 
(in der Mitte eine Dschonke [Segelboot] oben Pfirsichbaum). Die 
übrigen hier nicht weiter erklärten chinesischen Zeichen sind Wert­
angabe, Landesname etc. F. Dr., w. P„ gez 12, W.: siehe Abbildung.

7. 1 Cn (Candarim rot -  20
8. 2 r r gelbgrün -  30
9. 3 T j, zitronengelb — 40

1 0 . 4 V rosa — 50
11. 5 T T gelb — 60
12. 6 T r braun — 70
13. 9 r V grün 1 -

14. 12 « T> braungelb 1 50
15. 24 dunkelrosa 2 —

SB. Diese Markenreibe wurde als Jubilaumsserie, gelegentlich des 60. Geburtstages 
der Kaiserin-Mutter verausgabt und war nur kurze Zeit in Umlauf. .

Cochin.
Brit ischer  Schutzstaat in Indien.

Freimarken.
1892. Im Mitteleirund sind verschied. Wappenzeichen, 

an den beiden Seiten indische Inschriften, oben cOchin, 
unten die Wertangabe, F. Dr,. w. P„ gez. 12.

1. Half (*/<>) Puttan goldgelb — 15 — 15
2- One (1) . rotviolett — 25 -  25
3. Two (2) Puttans hochviolett -  60 - 30

Briefumschläge.
1892. Kreisrunder Wertstempel mit grossem Stern, in dessen Mitte 

Wappenzeichen und der Landesname sich befinden; 
zwischen den äusseren Strahlen stehen indische In­
schriften. F. Dr., w. P„ Grösse 120x93 mm.

10. ‘/'s P. (Puttan) goldgelb — 25 — 25
11. l , ( r ) rotviolett — 30 —
12. 2 „ (Puttans) hochviolett — 70 —
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Cook-Inseln.
Inse lgruppe im st il len Ozean. Königreich. 

Geld Währung: Die englische Münze.

jj :C00K.ISLANDS;
¡1 i
l  \ FEDERATION. 
¡ ¡ONE  PENNY
1L.J,— -i^— Y ^— !>-—»i

Freimarken.
1892. Rechteckiger Rahmen mit Sternbild in der 

Mitte, darüber und darunter die Inschriften. F. 
Dr., w. P., gcz. 13.

1. One (11 Penny schwarz — 60 — 60
2. l l/a Pence violett — 75 — 75
3. 2 ‘/» „ blau 1 50 1 50
4. 10 „ karmin 7 50 7 50

1893. Kopf der Königin Makea im Kreise nach rechts. Landesname 
und Wert farbig auf weissem Grunde. F. Dr., w. P., 
gez. 12, W.: Stern und NZ. .

5. One 1 Penny braun — 50 —
6. Penny half 11/2 Penny violett — 30 —
7. Two & half 21/* Pence rosa — 60 —
8. Five 5 Pence dunkeloliv 1 — —
1). Ten 10 „ grün 1 50 —

1894. Desgleichen. Farbenänderung.
10. One 1 Penny blau -  20

Costa-Rica.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 102.)

1892. Wappen in verschiedener Einfassung. F. Dr., w. bezw. f. P., 
gez. 15.

30. 1 Centavo grünblau — 10 — 12
30a. 2 Centavos goldgelb — 15 — 15
30b. 5 „ violett — 40 — 10
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30c. IO ,, hellgrün
30d. 20 „  zinnoberrot

30e. 50 „ lilablau
30 f. 1 Peso dunkelgrün auf gelb

30g. 2 Pesos rot auf grau 10 — —
30b. 5 „  dunkelblau auf blassblau 22 — —
30i. 10 „  braun auf sämisch 40 — —

Dienstmarken.
(Anztireiheti anf Seite 103.)

1892. Die Marken Nr. 30—30e mit schwarzem Aufdiuck oficial.
44. 1 Centavo grünblau — 30 —
45. 2 Centavos goldgelb — 40 —
46. 5 ,, violett — 75 —
47. 10 hellgrün 1 50 —
48. 20 „ zinnoberrot 2 50 —
49. 50 „ lihiblau 4 50 —

1891—1892.

Cuba.
Freimarken.

(Auzureihen auf Seite 106.)
Kopf König Alpbons XIII. im Eirund nach rechts. F. 

Dr., w. P,, gez, 14.
67. ün (1) C. de Peso grünlichgrau — 10 — 10
68. 2 ♦ j lilabraun — 20 — 15
69. 011* li J» gelbrot -  30 — 15
70. 5 * grün — 45 10
70a. 10 »1 karminrosa — 80 — 12
70 b. 20 blau 1 50 — 60



30

1893. Desgleichen. Farbenänderung.

70c. 1LTn (1) C. de Teso ultramarin — 10 -~  10
70d, 2 „ rosa -  20 --  15
70 e. 21/* „ violett — 25 -_  15
70 f. ' 20 ,, hellbraun 1 50 --  50

Zeitungsmarken.
(Auznreihen auf Seite 106«)

1892. Zeichnung wie die Freimarken, doch lautet die obere Zeile 
„CUBA-IMPEESOS“ . F, Dr., w. P., gez. 14.

82. > , Mil»
83. 1 '
84. 2 Mil«
85. 3
86. 4
87. 8

de Peso violett
n >7

de Peso „
7» 1)
31 11

31 11

— 5 — 10
— 5 -  10
— 5 — 10
—  6 —  10
— 8 — 15
- 1 0  — 15

1893. Desgleichen. Farbenänderung.

88. ' k Mil» de Peso rosa — 5 — 10
89. 1 >1 il — 5 — 10
90. 2 Mil« de Peso il — 5 — 10
91. 3 n il — 6 — 10
92. 4 h -  8 — 15
93. 8 il li — 10 — 15

Curaçao.

Freimarken.
(Aßzureihen anf Seite 109.)

1891-93. Im mittleren Kreise Kopf der Königin Wilhelmine nach 
rechts, sonst Zeichnung wie bisher. F. Dr., w. Papier, gez. 14.

19. 10 Cent blau -  40 — 20
20. 12V# 11 hellgrün — 50 — 25
21. 15 11 karmin -  60 — 30
22. 25 11 rötlichbraun 1 _ — 30
23. 30 11 grau 1 10 — 40
24. 50 11 dunkelrot 1 50 -  50

Nachportomarken.
(Aozureihen auf Seite 110.)

1892—93. Zeichnung wie bisher, jedoch im mittleren Kreise kleinere 
Wertziffer und darunter Ce n t . Zweif. Dr., Iw. Papier, gez. 12*/2.
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41.
42.
43.
44.
45. 
4fi.
47.
48.
49. 

grün

2*/4 Cent grün u. schwarz
5 „ 31 11 11

10 , , 77 11 '1
12V» 71 11
15 , , 11 „ i>
20 • * 11 11 11
25 11 11 11 11
30 13 11 11 11
40 71 11 11 11
u. schwarz

— 15 — 15
— 30 — 30
— 30 -- 50
— 60 — 60
— 75 -  75

1 25 1 25

Cypern.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 111.)

1894. Zeichnung im Muster der Ausg. 1881 Landesname und Wert­
angabe andersfarbig. Zweif. Dr., w. P., W.: äü CA., gez. 14.

18. 9 Piastres hellbraun und rot 2 50 —
19. 18 ,, schwarzgrau und braun 4 50 —
20. 45 ,, violett und blau 10 — —

Streifbänder.
{Anzureihen auf Seite 112.)

1894. Wertstempel in der Zeichnung der Marken von 1881. D. Dr., 
säm. P. Grösse 277x95 mm.

34. Ten (10) Para* karminrosa — 20 —

Deutsch Ost-Afrika.
Geldwährung: 1 Rupie (=  M. 1.20) zu 64 Pesa.

Freimarken.
1893. Die Marken No. 46, 47, 48, 49. 51 der deutschen Reiebsposi 

mit schw. Auldruck des neuen Wertes.



Diégo Suarez.
Freimarken.

(Anzureihen auf Seite

1891. Aushilfs - Ausgabe. Marken der

rechts nach links

123.)

französischen 
schrägem Aufdruck des Landesnamen, 
der Jahreszahl 1891 und des neues 
Wertes versehen. F. Dr., f. Papier, 
gez. 131/.,.

11. 5 c (Centimes) a. 10 C. schwarz
auf lila, Aufdr. rot 6 — 5 —

12. 5c (Centimes) a. 20 C. rot auf
grün, Aufdr. schwarz 6 — 5 —

NB. Die Marke Ko. 11 kommt auch mit ?on 
gehendem Aufdruck vor.

Kolonien mit

18 98 . Marken der französischen Kolonien mit schrägem, schwarzem
________.... (bei 1 C. und 1 Fr. rotem) Aufdruck des Landesnamen.

■ W S S M H  F. Dr., f. P., gez. 13'/*-

13. 1 (Centime) sehw. a. hellblau
14. 2 (Centimes) braun a. sämisch
15. 4 „  violettbr. a. bläul.
16. 5 „  grün auf grünl.
17. 10 „  schwarz auf lila
18. 15 „  blau auf bläul.

-  50 —
-  50 — 
1 — 1

50
80
90

60
6020
60

19. 20 (Centimes) rot aut grün 1 — 1 20
20. 25 H schwarz auf lilarosa 1 — 1 20
21. 30 11 braun auf bräunlich 25 — 25 —
22. 35 11 schwarzbraun auf gelb 25 - 25 —
23. 40 11 ziegelrot auf sämisch — —
24. 75 ’1 karmin auf blassrosa 3 50 4 —
25. 1 F(ranc) bronzegrün auf gelbl. 3 50 4 —

SB. Die Autheuticit&t von No. 23 ist fraglich.

1893. Allegorien des Handels und der Schiffahrt. Landesname in das 
untere querrechteckige Feld farbig eingedruckt (zwei­
zeilig DIEGO-STTABEZ — ET DEPESDANCES.) F. Dr., f. P., 
gez. 13'/a. N o. 31 mit W.i kleine Quadrate.

26. 1 (Centime) schwarz auf blau, Liodeaname rot.
— 10 — 15

27. 2 (Centimes) braun auf gelbl., Landeuname blau,
— 10 — 15

28. 4 (Centimes) braun auf bläul., Landeimams blau.
— 20 — 30

29. 5 (Centimes) grün auf grünl., Landeeuame rot —  25 —  30
30. 10 11 schwarz ,, lila, h blau —  30 — 40
31. 15 11 blau „ weiss, ii rot —  40 —  50
32. 20 U rot j» grün , ii blau —  50 — 60
33. 25 1i schwarz „ rosa, ii rot —  60 — 70
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34. 30 Centimes braun auf bräunl. Landesname blau -  75 ___ 75
35. 40 rot „ gelbl. „ 1» -  80 — 80
36. 50 >1 karinin ,, rosa, ,, 1 - 1 —

37. 75 schwarz, „  gelb, .. rot 1 50 1 50
38. 1 Ftranc) graugrün auf gelbl. „ ?» 2 — 2 —

NB. Marke Ny. 31 bat W .; Kleine Quadrate.

lHttJ:. Desgleichen, doch ist der Landesname einzeilig eingedruckt und 
’ ' ' nur DIEGO-SUAUEZ

39. 1 ¡C en tim e ) Schwarz au f l i la ,  Landesnatne rot
' — 3 — 10

40. 2 (Centimes) braun au f gelbl., Landesname blau
— 5 — 10

41. 4 „ violettbr. auf bläul., Landesnarne blau
— 8 — 15

42. 5 „ grün au f g rü n l , Landeaname rot
—  10 -  10

43. 10 (Centimes) schwarz auf lila, Laadesnarae blau — 20 — 20
44. 15 n blau „ weise, ,, rot — 25 -  15
45. 20 ÎÎ rot „ grün, „ blau — 35 -  25
40. 25 1* schwarz , rosa, „ rot — 4 9 — 15
47. 30 n braun , bräunl., „ blau — 55 -  40
48. 40 n rot _ „ gelbl.* — 60 — 50
49, 50 n karmin „ rosa, ,, ,, — 80 -  60
50. 75 « schwarz ., gelb, „ rot 1 20 — 80
51. 1 F (rane)

NB. Marke No. 44 bat W
grangrün , gelbl., „ 

. : Kleine Quadrate. ” 1 50 1 -

Nachportomarken.
18i>l. Einfache, im Lande selbst hergestellte Holzschnitt-Ausführung, 

Wertangabe und A PERCEVOER in der 
Mitte. F. Dr., w. P.•MEGO-SDÄREZ

MR"
rj

¡ f e c W
■n|
m[

«fvaiaciFSMCAist

71. 5 Centimes violett 5 — 5 —
72. 50 „ schwarz 10 — 10 —

1892. Nachportomarken der franz. 
Kolonien mit schrägem schwarzem 
Aufdruck des Landesnamen. F. Dr..

Papier.
73. 10 Centimes schwarz 75 —  75
74. 15 M « 1 — 1 -
75. 20 51 “ 1 50 1 50
76. 30 n  "

2 — o  ____

77. 60 t  r 3 — 3 —
78. 1 Franc rotbraun 5 — 5 —

Briefumschläge.
1893-94. Wertstempel in der Zeichnung der Freimarken No. 29, 

31, 42. 44 u. 40. Larulesname rot eingedruckt. F. Dr., f. P.
3
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91. 5 (Centimes) grün a. weiss '
mit DIÉGO-SUAREZ

— 20Format 116x76 mm -  50
92. 15 (Centimes) blau a. bläulich

Format 11(1x70, 123x90, 146X112 mm.
ET DÉPENDANCES

— 40 -  60
93. 5 (Centimes) grün a. weiss 

Format 116x76 mm.
— 15 -  40

94. 15 (Centimes) blau a. bläulich
Format 116X 76, 123 x  90, 146x112 mm.

mit DIÉGO-SUAREZ
— 35 -  50

95. 25 (Centimes) schwarz a. rosa
Format 116x76, 123x90, 146X112 mm.

— 50 -  75

Djibouti.
Französische Besitzung an der Som al-K iiste (O st-A frika ). 

Geld W ährung: Die französische Münze.

Freimarken.

1893. Aushilfs-Ausgabe. Verschiedene kursierende Marken von Obock 
in der französischen Koloniezeichnung mit Aufdruck und zwar die 5 C. 
mit TTJ in schwarz, die 2 C. mit DJIBOUTI schräg in blau, und der 
schwarzen Ziffer 25, endlich die 1 C. mit DJIBOUTI schräg in rot, und 
einer grossen, liegenden Ziffer 50 in blau. F. Dr., leichtgef. P., gez.,

1. 5 (Centimes) grün a. grünl., Aufdr. DJ schwarz. — 50 —
2. 25 schwarz a. 2 C. braun a. gelbl., Name blau 1 — —
3. 50 blau a. 1 C. schwarz a. bläul., Name rot. 1 50 —

— Aushilfs-Ausgabe. Die dreieckige Kamelpostmarke von Obock mit 
oder ohne blauen Aufdruck der Ziffer 1 und mit Aufdruck des Landes­
namen in blau.

4. 1 blau auf 5 Fr. rot, Name blau 3 — —
5. 5 Fcs. (Francs) rot, 7 50 —

1894. Im mittleren Quer-Rechteck verschiedene Ansichten, links und 
rechts je ein Eingeborener, oben und unten die üblichen Inschriften

und in den beiden oberen Ecken Wertangabe. Zweif. Dr., w. P., W.: 
Kleine Quadrate.
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6. 1 Ces (Centime) schwarz, Mittelbild rosa __ 3 _
7. 2 » (Centimes) rosa, „  schwarz — 5 —
8. 4 „ „  bräunlich, „ blau _  8 _
9. 5 „  ,, blaugrün, . „  gelbrot — 10 —

10 10 f t (Centimes) rotbraun, „ grün — 20 —
11. 15 11 r violett, ,, grün — 25 —
12. 25 11 i l rosa, „ 

graubruun, ,,
blau —  35 —

13. 30 11 i t rosa — 60 —
14. 50 11 i t blau, ,; karmin — 80 —
15. 75 »?

(Franc)
violett, „ rotgelb 1 20 —

16. 1 Fr. graugrün, schwarz 1 50 —
17. 2 Fr. (Francs) hellbraun, karmin — —

M i. Die Zeichnung von Xo. 2 gleicht der von Xo. 1, die Zeichnung von Xo. 3— 
der von No. 7, die Zeichnung vou No, 12 der von No. 11.

10

1894. Dreieckige Marko; in der .Mitte im quadratischen Feld Ab­
bildung eines Schiffes. Die Ecken sind mit Landssnamen, Wertangabe 
u. s. w. ausgefüllt. Zweif. Dr., w. P., W.: Kleine Quadrate.

18. 5 Fcs (Francs) rosa. Mittelbild blau 7 — —
1894. Rautenförmige Marke in der Mitte Landschaftsbild, zu dessen

Seiten zwei Wilde. Zweif. Dr., w. P„ W.: Kleine Quadrate.

19. 25 Fcs (Francs) rosa, Mittelbild blau 30 —
20. 50 „  „  blau, ,, rosa 55 —

Ecuador.
Freimarken.

(Anzureihen auf Seite 129.)

1892. Bildnis des Präsidenten Juan Flores im Eirund, darüber im
3*

s
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geschwungenen Bande der Landesname, darunter die Wertangabe. 
Dr., w. P., gez. 12.

22. Un 1
23. Dos "2
24. Cinco 5
25. Diez 10
26. Veinte 20
27. Cincuenta 50
28. Un 1
29. Cinco 5

Centavo rotgelb 
Centavos braun

, zinnoberrot 
n grün 
„ dunkelbraun
„ dunkelrotviol.

Sucre blau 
Sucres liochviolett 1

10
1010
15
20
40
75
25

F.

15
1512
20
35
60

50

189$ . Ausbilfs-Ausgabe. Freimarken No. 27, 28 u. 29 mit schwarzem 
Aufdruck des neuen Wertes quer über die Marke. F. Dr., w. P., gez. 12. 

30. 5 CENTAVOS auf 50 Cent, dunkelrotviolett — 60 —-60 
30 a. , , 1  Sucre blau — 75 1 —
30 b. „ , 5 Sucres hochviolett

— 60 — 60
ÜB. 1. Auch die Telegraphen-Älarke zu 5 Sucres erhielt diesen 

Aufdruck und wurde postalisch gebraucht.
ÜB. 2. Es herrschte eiue Zeit lang grosser Mangel an Freimarken« 

so dass man genötigt war, alle möglichen Arten von Wertstempeln 
vorübergehend zur Frankatur zuzulassen. So sahen wir als Frei­
marken verwendet: Dienstmarken und Telegraphetiraarken mit
abgeschnittenem oberem Teil, Wertstempel-Ausschnitte von Post­
karten, Kartenbriefen und Briefumschlägen. Solche Stücke haben 

nur auf ganzem Brief ©inen gewissen Wert.

1 8 0 4 . Bildnis des Präsidenten im Eirund darüber itu Bogen Correos 
Del Ecuador darunter Wertan­
gabe. Die verschiedenen Werte 
sind in der Zeichnung, abgesehen 
von dem unteren Teil der Marke, 
gleich. Die Verschiedenheiten des 
letzteren veranschaulicht die hier bei­
gegebene Abbildung. F. Dr., w. P,, 
gez. 12.

30c. ! Centavo blau
30 d. 2 tentavi 
30 e. 5 „
30 f. 10 ,
30 g. 20 ,
30 h. 50 „
30 i. 1 Sucre 
30 k. 5 Sucres

rötlichbraun — 
dunkelgrün — 
zinnoberrot 
schwarz 
rotgelb 
k arm in
dunkelblau -

-  10 
—  10
—  10 
—  10

Dienstmarken.
iAnzureihen auf Seite 130.)

18ÍI2. Die Freimarken No. 22—28 in einer, Farbe und oben mit 
franqueo oficial in karminroter Farbe überdruckt. F. Dr.. w. P,, 
gez. 12.
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3 0 Un 
30 *• Dos 
SO3- Cinco 
30 *• Diez 
305- Veinte

1 Centavo hellblau
2 Centavos ,
*) ~  .V *

10 , „20 . .
30 “■ Cincuenta 10 „
307- Un 1 Sucre

—  10 —  10 -

— 15 —
— 25 —
— 50 —
— 75 -
1 ------

181)4. Desgleichen. Die Freimarken No. 30c—30k in gleicher Weise 
überdruckt. F. Dr., w. P., gez. 12.

305,
30®-
3010­
30“ -
301'2­
30'3-
30u-BO15-

1
2

10
20
50
1
5

Centavo grau 
Centavos .

Suero
Sucres

Briefumschläge.
(Anzu re ihen  au f Seit« 130.)

189ä . Eirunder Wertstempel mit angesetzten 
Ecken, in der Mitte Kopf des Präsidenten nach 
links im Pnigedruck. F. Priigedr., f. P., Grösse 
152x90 mm.

35. Cinco 5 Centavos karmin a weiss — 40 1 — 
3ß. Diez 10 , grün a. gelb 60 1 —

1893. Aushilfs-Ausgabe. Briefumschlag No. 36 
mit Aufdruck des neuen Wertes.

37. 5 CENTAVOS auf 10 Centavos grün a gelb
1 — 1 —

M t. 1. D e r  A u fd ru ck  komrut teils auf und teils unm itte lbar unter dem  W ertstem pel 
vo r  uud  ist  entweder schwarz, g rün  oder violett. Ferner sollen Stü cke  Vorkommen, die 
au Stelle der Ziffer da s W o r t  C IN C O  im A u fd ru ck  haben.

M l.  2 . M a n  hat von  dem A u sh ilfs -B r ie fu m sch la g  auch schon S tü cke  gesehen, die 
einen zw e im aligen  A u fd ru ck  tragen, näm lich  eiueu g rün en  u n d  einen schwarzen.

1894 . Eirunder Wertstempel mit Kopt des Prä­
sidenten in der Mitte, links und rechts davon 
Wertziffer. F. Prägedr., f. P.. Grösse 151x90 mm.

38. Cinco 5 Centavos dunkelgrün auf weiss

39. Diez 10 „ rot auf gelb —
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Streifbänder,
1892. Hochrechteckiger Wertstempel mit grosser Wertziffer im 

.mittleren Eirund. F. Dr., blaues P.

51. Un 1 Centavo gelbbraun
Grösse 300X151 mm.

52. Dos 2 Centavos lilabraun
Grösse 352x151 mm.

Elfenbeinküste.
Französische Besitzung an der W estküste A frikas. 

Goldwährung: Die franz. Münze,

Freimarken.
H  1893. Allegorien des Handels und der Schiffahrt.

i t s
Landesname in das untere querrechteckige Feld far-

KH big eingedruckt. F. Dr.. f. P-, gez. 13' ¡ 2 '
D'IVOIRE I

1. 1 (Centime i schwarz auf blau, Lamlesname rot _ 3 — 10
2. 2 (Centimes ! braun . gelb!., blau — 5 — 10
3. 4 „ violettbr. .. bläul., — 8 - 15
4. 5 „ grün . grünl., t , rot — 10 — 10
5. 10 , schwarz „ lila. blau — 20 - 20
6. 15 , blau , weiss, i t TOt — 25 - 15
7. 20 „ rot r grüD, ,, blau — 35 - 25
8. 25 . schwarz . rosa, rot — 40 — 15
9. 30 , braun . bräun).. blau — 50 — 40

10. 40 . rot _ gelb],, — 60 — 50
11. 50 , karmin rosa. — 80 — 60
12. 75 . schwarz . gelb, . ( rot l 20 - 80
13. 1 F (Franc) grangiün „ gelb)., n ii l 50 1 —

NB. Marke No. 6 hat W . . Kleine Quadrate.

Briefumschläge,
1 8 9 3 —9 4 . Wertstempel wie die Freimarken No. 4, 6 u. 8. F. Dr., 

färb. Papier.

21. 5 (Centimes) grün auf wetss. r.andeanamo rot -—  15 —  40
Format 116x76 mm

22. 15 „ blau auf bläul., ,, ,, — 35 — 50
Format 116x76. 123x00, 146x112 mm

2.3. 25 (Centimes) schwarz auf rosa, Landeaname rot —  50 — 75
Format 116x76, 123x90, 146x112 mm.
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Erythrea.
Ita lien is ch e  Besitzung an der Küste des roten Meeres. 

Geldwährung: Die italienische Münze.

Freimarken.
1805 . Freimarken von Italien mit schwarzem, bei No. 1—3 gerad­

linigem. bei No. 4— 11 bogenföi migon Aufdruck des Landesnamen 
COLON IA ERITREA. F. Dr„ w. P,, gez. 14, W.: i i

1. Un 1 Centesimo graugrün
-  5 -  10

2. Due 2 Centesimi rotbraun
—  6 —  10

3. Cinque 5 „ grün
— 15 — 15

4. Dieci (10) Centesimi karmin
—  20 —  20

Vente 120) „ braungelb
Venticinque (25l Centesimi blau
Quaranta (40) . braun
Quarantacinque (45) Centesimi graugrün 
Sessanta (60) Centesimi violett 
Una 1 Lira braun und braungelb 
Cinque 5 Lire kirschrot und blau

— 30 — 30
— 40 — 40
— 60 — 60 
-  70 -  70
1 — 1 — 
1 50 1 50
7 50 7 50

NR. Bei No. 1—3 kommt der Aufdruck sowohl iin oberen 
der Marke vor. Das letztere ist das selteoere, daher je

als auch im unteren Teile 
— 50 — 50

Falkland-Inseln.
Freimarken.

(Anzureihen auf Seite 131.)

1892 . Zeichnung wie bisher. F. Dr., w. P., gez. 14. 
W : & CA.

9. One 1 Penny rotbraun — 20 — 30
10. Six 6 Pence goldgelb 1 25 1 20

NH. Die Marke No. 5 Six 6 Pence schwarz giebt es nach 
neueren Forachuoceu nicht.

Faridkot.
Freimarken.

(Auiureihen auf Seite 133.)
1805 . Die 1 Rupie-Marke von Brit. Indien (1892) mit den zweizeiligen 

schwarzen Aufdruck des Landesnamens. wie bei No. 51 58. Zweif.
Dr., w. P.. Wz. Stern, gez.

59. 1 R. (Rupee i karmin und grün —
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Fernando-Poo.

Freimarken.
(Auzureihen auf Seite 134.)

1M!K4. Marke No. 5 mit dem gleichen schwarzen Aufdruck wie die 
Marken No. 8. u. 9. F. Dr., w. P., gez. 14.

11. 50 Cent. Pta auf Un C. de Peso grün _ _

IHi>4. Alpliona der XIII. im Eirund nach rechts. F. Dr,, w. P„ gez. 14.

1'2. 10 C. de Peso violettbraun 1 25 1 25

Fidschi-Inseln.

Freimarken.
(Anzureilieu auf Seite 136.)

Aushilfs - Ausgabe. Bisherige Marken in teil­
weise geänderten Farben mit schwarzem Aufdruck 
des neuen Wertes. F. Dr., w. P., gez. 10.

25. ’ 4 d (Pennyi auf One Penny blau 5 — 6 __
20. Four (4i Pence , „ lila 2 25 3 —
27. Five (5) Pence , Six Pence karminrosa

2 50 8 —

— Zeichnung ähnlich wie bisher. F. Dr., w, P., gez. 10.

28 Half !/4 Penny schiefergrau — 15   15
29. Four <4> Pence violett — 8 0  50

— Aushilfs-Ausgabe-Marke No. 29 mit dem schwarzen 
Aufdruck 5(1.

30. o ( l  (Pence) auf Four Pence violett
6 — 7 50

IH J .i. Im mittleren Kreis Seebild mit untergehender Sonne und einem 
mit Eingeborenen bemannten Bot. Darum im weissen 
Doppelkreise Inschriften, über diesen Krone, rechts und 
links Palmen; in den oberen Ecken der Marken VR und 
in den unteren Wertziffern. F. Dr., w. P.. gez. 101'„.

30a. ( »ne 1 Penny schwarz 
30 b. Two 2 Pence grün 
30e. Five 5 , blau

— 25 -  20
-  40 — 25
1 — -  40
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Finnland.
Freimarken.

(AnztirHben auf Seite 139).
NU. Die Marke No. 44 zu 70 Kopeken ist zu btreichea, da sie nicht zur Ausgabe kam.

Frankreich.
Freimarken.

(Anzureihen auf Seite 146.)

1892. Marke Ko. 73 auf w e it e s  mit einem gitter­
förmigen Wasserzeichen versehenes Papier gedruckt. 
F. Dr., w. P., gez. IS1/., W.: wie Abbildung.

-au &
n  3  3  v3 fc
m r n m m m %  

m m m m m k
1 1 1 K
i a a i r 82. 15 (Centimes) blau 25 — 25

Freimarken für die französischen Postämter in der Türkei.
Kawala (Cavalle).

1895t. Marken von Frankreich uiit farbigem Aufdruck des Landes­
namen und (nur bei den drei höchsten 
Werten) des Wertes in türkischer Wäh­
rung. F. Dr., f. P.. gez. Id1,...

97. 5 (Centimesi grün auf grünlich,
Aufdr. rot — 15 — 10 

97 a. 10 (Centimesi schwarz auf lila,
Aufdr. blau — 25 — 15 

97b. 15 (Centimesi blau auf weiss,
Aufdr. rot — 30 — 15

97c. 1 Piastre a. 25 C. schwarz a. rosa, Aufdr. blau — 40 — 10 
97 d. 2 Piastres „ 50 karinin ,, „ ., „  — 90 — 50
97 e. 4 „ „  1 F bronzegrün a. gelbh, Aufdr. rot 1 60 — 60

Dedeayhac (Dedeagh).
1895t. Marken von Frankreich mit farbigem Aufdruck des Landes­

namen und (nur bei den drei höchsten Werten) des 
Wertes in türkischer Währung. F. Dr., f. P., gez, 13l ä.

98. 5 iCentimes) grün auf grünlich, Aufdr. rot
— 15 — 10

98 a 10 ( , i schwarz auf lila, Aufdr. blau
— 25 — 15

98b. 15 ( . i blau auf weiss, Aufdr. rot
— 30 -  15

98c 1 Piastie a. 25 C. schwarz a. rosa. Aufdr. blau
— 40 -  10

98d. 2 Piastres a. 50 C. karmin a. rosa, Aufdr. blau — 90 — 50
98e 4 n ,, 1 F bronzegrün a. gelbh. Aufdr. rot 1 60 — 60
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Port Lagos.
]§<K t. Marken vo'n Frankreich mit farbigem Aufdruck des Landesnamen 

und [nur bei den drei höchsten Werten) des Wertes in 
türkischer Währung. F. Dr., f. P., gez. 13lL.

99. 5 (Centimes) grün a, grünlich, Aufdr rot
— 15 — 10

99 a 10 f » '! schwarz auf lila, Aufdr. blau
— 25 — 15

99b. 15 ( _ ) bl. a. weiss, Aufdr. rot — 30 — 15
99 c. 1 Piastre a. 25 C. schwarz a. rosa, Aufdr. blau

— 40 — 10
99d. 2 Piastres a. 50 C. karmin a rosa. Aufdr. blau — 90 — 50 
99 e. 4 „ „ 1 F bronzegr. a. gelbl., Aufdr. rot 1 60 — 60

Vathy.
1893. Marken von Frankreich mit farbigem Aufdruck des Landesnamen 

und (nur bei den drei höchsten Werten) des Wertes in türkischer 
Währung. F. Dr., f. P., gez. 131 2.

100' 5 (Centimes) grün auf grünlich, Aufdr. rot — 15 -  10
100a. 10 ( „ ) schwarz auf lila. „ blau -  25 -  15
100b. 15 ( „ ) blau aut weiss, „ rot -  30 -  15
100c. 1 Piastre a. 25 C. schwarz a. rosa. „ blau — 40 -  10
lOOd. 2 Piastres a. 50 C. karmin a, rosa, „ •» -  90 -  50
100e. 4 „ ,, 1F bronzegrün a. gelb „ rot 1 60 -  60

Freimarken für das französische Postamt in Marocco.
1 8 9 1 -9 3 . Marken von Frankreich mit farbigem Aufdruck des Wertes 

__  in spanischer Währung. F. Dr., f. P., gez 13*/a.
101. 5 Centimos auf 5 C. grün a. grünl., Aufdr. rot 

— 15 -  12
102. 10 »» » 10 ,, schwarz a. lila, Aufdruck 

rot (1893) — 25 — 15I p l l 103. 20 1» »* 20 „  rot auf grün, Aufdruck 
schwarz (1893> — 40 — 20

RFmÔfflT fRÂwïsil 104. 25 1ï 25 C. schwarz auf rosa, Aufdr.
rot — 50 — 20

105. 50 Centimos auf 50 C. karmin auf rosa, Aufdr. schw. — 90 — 30
106. 1 Peseta, 1 F. bronzegrün a. gelbl., Aufdr. schw. 1 60 — 50

1893. Aushilfs-Ausgabe. Nachportomarken von Frankreich mit rotem 
Auldruck t im b b e  — dickem kurzem Strich — POSTE. F. Dr., w. 
P., gez. 13V*.

107. 5 Centimes schwarz 12 — 12 —
108. 10 „  „ 12 -  12 -
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Freimarken für das französische Postamt in Zanzibar.
1894. Freimarken von Frankreich mit farbigem Aufdruck des Wertes 

in ostafrikanischer Währung, F. Dr., f. P., gez. 13,;s.

110a. 
110b. 
110c. 
llOd. 5 
llOe. 10

2>/.
„ 10 „ schwarz,, lila, 
ii 25 ,, ij >f rosa,
„ 50 ,, karmin „ ,, ,
„ 1 F. bronzegr. a. gelbl,,

rot — 15 — 15
blau -  25 — 25

>3 — 50 — 20
»» -  90 — 80

rot 1 60 — 50

Desgleichen. Aushilfs-Ausgabe. Der Aufdruck zeigt ausser dem afri­
kanischen Wert auch den Landesnamen zanzibak und 
in grosser Wertziffer über der ursprünglichen Wertan­
gabe den dem Anna-Wert entsprechenden Centimes-Wert.

Anna 5 auf 1 C. schw. auf blau, Aufdr.
rot — —

3 C. grau a, hellgr., Aufdr,
rot — —

4 C. violettbr. auf bläulich.
Aufdr. ichwarz — —

5 Anna 5 0  auf 20 C. rot auf grün, Aufdr. schw. — —
10 „ 1 Fr. a. 40 C. rot a. gelb l, „  „  — —

llOf. !/2 Anna 5

110g. 1 „  1«

110h. 21/, „  25

llOi.
110k.

Freimarken für die französischen Postämter in China.
1894 . Freimarken von Frankreich mit farbigem Aufdruck .Chine“ 

F. Dr., f. P., gez. 13'2.
5 (Centimes) grün auf grünl., Aufdruck rot

— 15 —
„ schwarz auf lila, Aufdruck rot

— 25 —
., blau auf weiss, Aufdruck rot

— 35 —
„ rot auf grün, Aufdruck schwarz

— 40 —
110 p.
110 q. 
llOr.
110s.not.
110u. 
110 v.

25 (Centimes) schwarz auf rosa, Aufdr. rot — 50 
30 „ braun a. bräunl., ,, schw. — 60
40 „ ziegelrot a. gelbl.. „ „  — 70
50 „  karmin a. blassrosa, „ „  — 90
75 „  schwarz a. d’gelb, ,. rot 1 30
1 Fr. (Franc) bronzegrün a. oliv, „  schwarz 1 60
5 „ (Francs) lila auf blasslila, „ „  7 50»?



Nachportomarken.
(Aniuteihen auf Seite H7.)

18 9Ä - 9 3 . Bisherige Zeichnung. F. Dr., w. (bezw. f.) P., gez. 13*/...

135. 5 Centimes hellblau — 15 -  10
136. 10 11

11
schwarzbrauu -  25 — 15

137. 15 hellgrün -  35 —
138. 30 yy karminrosa — 60 — 20
139. 50 yy schwarz (1892) 1 - -  30
140. 50 lila — 80 —

140 a. 60 yt braun a. bräunlich 1 — —

140 b. 1 Franc rosa a. bräunlich 1 50 —

Französische Kolonien.

Nachportomarken.
(Anzureihen auf Seite lo i.)

1893 . Bisherige Zeichnung. F. Dr., w. bez. f. Pap,

85. 5 Centimes hellblau -  20 — 10
86. 10 „ schwarzbraun -  30 — 20
87. 15 ,. hellgrün -  35 — 25
88. 30 „ karminrosa -  60 — 50
89. 50 „ lila 1 — — 80
90. 60 ., braun auf bräunlich 1 25 1 —

91. 1 Franc rosa auf bräunlich 2 - 1 50

Französisch Guiana.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 153.)

Freimarken der französischen Kolonien mit schrägem, schwarzem 
Aufdruck (¡L'V.VNE.

10. 30 i Centimes) braun (No. 22) 2 50 2 50
11. 35 ,, schwarzbr. a durkelgeib

Ko. 44) 20 - 25 —
12. 40 ,, ziegelrot (Ko. S3) 1 50 1 50
13. 75 karminrosa (X o. 34) 3 —  3 —
14. 1 F (Franc) bronzegrün (No. 35) 3 — 3 —
15. 1 (Centime) schw. a. hellbl. (No. 45) — 10 —  20
16. 2 (Centimes) braun a. säin. (No. 53) —  15 —  30

(Centimes) violettbrauu a. bläuL, (No, 46; —  35 1 —
„ grün a. grünlich (No. 47> —  25 —  40
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— 45 —

19. 10 (Centimes) schwarz a, lila (No. 48) -  50 — 75
20. 15 fl blau a. bläulich (No. 49) -  40 — 75
21. 20 n rot a, grün (No. soj -  80 1 —

22. 25 51 schwarz a. blassrosa (No. 5i) — 70 — 60
23. 30 55 braun a. bräunlich (No. 54) — 23 — 50
24, 35 5» schwarzbraun a. d'gelb. (No. 52) 1 50 2 —

25. 40 51 ziegelrot a. gelbl. .No. 55) 2 - 2 50
26. 75 51 karmin a, blassrosa (No. 56) 2 50 2 —

27. 1 F (Franc) bronzegrün a. gelbl. (No, 57) 3 — 4 —

SB. Marke No. 20 hat W . : Kleine Quadrate.

— Desgleichen. Aushilfe Ausgabe. Die vorstehende Freimarke No. 20 
mit dem zweizeiligen, schwarzen Aufdruck DEO 92 — 0r05.

28. 0F05 auf 15 C. blau a. bläulich 1 25 1 50
' |

1803. Allegorien des Handels und der Schiffahrt. 
Landesname in das untere querrechteckigo Feld ein­
gedruckt. F. Dr., f P., gez, 13'/a.

29. 1 (Centime) Schwarz a. blau L and e sn am e  rot
—  8 —  10

30. 2 (Centimes; braun a. gelbl., Landesname blau

31 4 ( Centimes i violettbr. a. bläul.. Laodesname blau
- 5

8
32. 5 fl grün „ griin l, A rot — 10
33. 10 51 schw. „ lila, blau — 20
34. 15 fl blau „ weiss, 51 rot — 25
35. 20 51 rot . grün, n blau — 35716. 25 fl schw. T rosa, rot — 40
37. 30 * braun , bräun 1., blau — 50
38. 40 fl rot , gelbl.. n — 60
39. 50 fl kann „ rosa, n — 80
40. 75 51 schw. „ gelb. n rot 1 20
41. 1 F  (Franc) graugrün a. gelbl.. A A 1 50

-  10
-  15
-  10 
-  20
-  15
-  25
-  15
-  40
-  50
-  60 
-  80
1 —

NB. Marke No. 34 bat W . Kleine Quadrate.

Briefumschläge.

1893 — i>4. Wertstempel wie die Freimarken No. 82. 34 und 36, F. 
Dr., f. P.

61. 5 (Centimes) grün auf weiss, LaudesDame rot — 15 — 40
Format 116X76 mm

62. 15 (Centimes) blau auf bläul., Landesnama rot —  35 — 50
Format 116x76. 123x90, 146 <112 tnm

63. 25 (Centimes) schwarz auf rosa. Landesname rot —  50 — 75
Fo rm a t  116x76. 123x90. 146 • 112 mm.
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. Französisch Guinea.
Französische Besitzung an der W estküste A frikas, 

Geldwährung: Die französische Münze.

Freimarken.
1893. Allegorien des Handels und der Schiffahrt. Landesname in das 

untere querrechteckige Feld farbig eingedruckt. F. Dr., 
f. P., gez. 18‘/,..

1 (Centime) schwarz a. blau, Landean.ma rot
— 3 — 10

2 (Centimes) braun a. gelbl., Laudeanamo blau
— 5 -  10

„ violettbr. a. bläul., Landesuame blau
— 8 -  15

„ grün a. grünl.. Landesnams rot

1. 1

2. 2

3. 4

4. 5
— 10 — 10

5. 10 (Centimes) schwarz a. lila, Landeeuame blau — 20 -  20
6. 15 fl blau „ weiss, r rot — 25 -  15
7. 20 fl rot „ grün, fl blau — 35 — 25
8. 25 fl schwarz „ rosa, A rot — 40 — 15
9. 30 r braun „ bräunt, A blau -  50 — 40

10. 40 l» rot , gelbl., A „ — 60 — 50
11. 50 fl karmin „ rosa r „ — 80 -  60
12. 75 fl schwarz „ gelb, fl rot 1 20 -  80
13. 1 F (Franc) graugrün a. gelbl., fl r 1 50 1 —

NH. Marke No. 6 hat W .: Kleine Quadrate.

Briefumschläge.
1893—94. Wertstempel wie die Freimarken No. 4, 6 u. 8. F. Dr.,

färb. P. 

21. 5 (Centimes) grüß auf weiss, Landesname rot — 15 — 50

22. 15
Format 116x76 mm

(Centimes) blau auf bläul., Landesname rot — 35 -  50

23.

»oCM

Format 116x76, 123X90, 146x113 mm 

(Centimes) schwarz auf rosa, Landesuame rot — 50 — 75
Format 116x76, 123x90, 146x112 mm.

Französisch Hinterindien.
(Indo-Chine.J

Freimarken.
(Anzuroilien auf Seit© 153.)

1893. Allegorien des Handels und der Schitfahrt. Landesuame in 
das untere querrechteckige Feld farbig eingedruckt. F. Dr., färb. P., 
gez. 13'/,.
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3. 1 (Centime) schwarz a. blau, Landeename rot
— 3 — 10

4. 2 (Centimes) braun a. gelbl., Landesname blau
— 5 — 10

5. 4 „ violettbr. a. bläul., Landesname blau
— 8 - 15

6. 5 . grün a, grünl., Landesname rot
— 10 — 10

7. 10 „ schwarz a. lila, Landeename blau

8. 15 (Centimes) blau „ weiss, rot
— 20

25
- 20 

— 15
9. 20 9 rot „ grün blau — 35 — 25

10. 25 t> schwarz , rosa. »t rot — 40 — 15
11. 30 9 braun r bräun K, « blau — 50 — 40
12. 40 9 rot _ . gelbl. M n — G0 — 50
13. 50 9 karmin , rosa. r. n — 80 — 60
14. 75 r schwarz „ gelb, n rot 1 20 — 80
15. 1 F (Franc) graugrün a. gelbl., n 9 1 50 1 —

SB. l. Marke Ko 8 hat W . : Kleine Quadrate.
NB. 8. Die im Jahre 1881 erschienene Marke 10 C. der französischen Kolonien 

(No. 48j mit dem rotem Aufdruck INDO CHINE—TIMBRE—COLIS—POSTAUX soll 
keine Postfreimarkc sein, sondern zur Erhebung einer auf allen Postpaketen ruhenden 
fiskalischen Steuer dienen.

Briefumschläge.
1 8 9 3 —1)4. Werts, wie die Freimarken. No. 6, 8 u, 10. F. Dr„ f. P.

21. 0 (Centimes) grün auf weiss, Landesname rot — 15 — 50
Format 116x76 mm

22. 15 » b lau au f b läu l T LatideBname rot —  35 —  50

Format 116x76, 123x90, 146x112 mm.
23. 25 (Centimes) schwarz auf rosa, Landesname rot — 50 — 75

Format 116x76, 123x90, 146x112 mm.

Französisch Indien.
(Etablissements de finde.)

Französische Besitzungen in Vorderindien . 

Geldwährung: Die französische Münze.

Freimarken.
18 93 . Allego rien des Handels und der Schiffahrt. Landesname in das 

untere querrechteckige Feld farbig eingedruckt. F. Dr, 
f. P., gez. 13‘/2.

1. 1 (Centime) schwarz auf blau, Landeename rot
— 3 — 10

2. 2 ICentimesI braun auf gelbl. .Landesname blau
— 5 — 10

3. 4 .  violettbr, auf bläul., Landesname blau
— 8 -  15
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4. 5 (Centimes) grün auf grünl., Landesnsme rot — 10 — 10
5. 10 n schwarz a. lila, fl blau — 20 — 20
6. 15 fl blau « weiss, fl rot — 25 — 15
7.. 20 * rot n grün, fl blau — 35 — 25
8. 25 schwarz A rosa,

bräunl.,
fl rot — 40 — 15

9. 30 « braun « fl blau — 50 — 40
10. 40 fl rot n gelbl., fl -* — 60 -- - 50
11. 50 n karmin fl rosa,

gelb,
fl n — 80 — 60

12. 75 A schwarz fl fl rot 1 20 — 80
13. 1 F (Franc) 
Marke No. 6 hat W.

graugrün , gelbl., 
r Kleine Quadrate.

fl « 1 50 1 —

Französisch Kongo.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 153.)

1891—9 Ä . Aushilfs-Ausgabe. Marken der französischen Kolonien mit 
.Congo français“ und neuer Weitbezeichnung in schwarzer Farbe über­
druckt. F, Dr., f. P., gez. 13‘/s-

2. 5 c . (Centimes) a. 1 C. schwarz a. hellblau (No. 45)
5 — 5 —

3. 5 c . iCentimes) a. 20 C. rot a. grün (No, 50) 15 — 15 —
4. 5 c. , , 25 » schwarz a. lilarosa (No. 58)

5 — 5 —
5. 10 c. (Centimes) a. 25 C. schwarz a. lilarosa (No. 58)

5 — 5 —
6. 1 0 C. (Centimes) a. 40 C. ziegelrot a. sätnisch (No. 55)

15 -  15 —
7. 15c. (Centimes) a. 25 C. schwarz a, lilarosa (No. 58)

4 -  4 -

NB. l. Bei diesen Marken kennt man mehrere Abarten des Aufdruckes, der bald wag* 
recht, bald senkrecht, bald kopfstehend angetroffen wird. Die Schreibweise des Wortes 
^Coogo“ ist teils Congo, teils COugo.

NB. 2. Der Aufdruck der Freimarke No. 2 ist bei einer kleinen Anzahl von Stücken 
in roter Farbe gedruckt. (Preis 5ü,— 50.—)

Aushilfs - Ausgabe. Die Nachporto marken der französischen 
Kolonien mit senkrechtem Aufdruck (von unten nach oben 
oder umgekehrt' „Omito fran?»¡« — Timbre*-poste“ und Wert­
angabe. F Dr, w. P.

8. 5c. a. 5 Centimees schw. Aufdr. rot 12 — 12 —
9. 5c. , 20 „ , „ , 1 5 -  1 2 ­

10. 5C, ,3 0  , , „ „ 10 — 12 —
11. 10 c. , 1 Franc rotbraun „ schw. 5 — 5 —

NB. Die Marke No. 13 giebt es auch in einer Abart mit wagerechtem Aufdruck.
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1893. Allegorien des Handels und der Schiffahrt. Landesname in das 

untere querreehteckige Feld farbig eingedruckt. F. Dr., 
f. P., gez. 13*

12. 1 (Centime) schwarz a. blau, Landesnamo rot
— 3 — 10

13. 2 (Centimes) braun a. gelbl.. Landesname blau
— 5 — 10

14. 4 (Centimes) violettbr. a. blaul., Landesuane blau
— 8 — 15

15. 5 (Centimes) grün a. griinl., Laudesname rot
-  10 -  10

16. 10 (Centimesj schwarz a. lila, 1Landesname blau — 20 -  20
17. 15 „ blau „ weiss, n rot — 25 -  15
18. 20 „ rot „ grün 7| blau — 35 -  25
19. 25 „ schwarz „ rosa rot — 40 — 15
20. 30 . braun „ bräunt«, blau — 50 —  40
21. 40 , rot , gelbl., Ti TT 60 — 50
22. 50 , karmin „ rosa *5 tl 80 -  60
23. 75 , schwarz „ gelb. Ti rot 1 20 -  80
24. 1 F (Franc) graugrün a. gelbl., n „ 1 50 1 -

NB. M arke  Iso. 17 hat W. : K le ine  (Quadrate.

Briefumschläge.
1 8 9 3 —9 4 . Wertstempel wie die Freimarken No. 15, 17 u. 19. F. Dr„ 

färb. P.
21. 5 (Centimes) grün auf weiss, i.andesuame rot — 15 — 40

Form at 116x76 mm

22. 15 (Centimes) blau aut bläul.. „ „ — 35 — 50
Format 116x76, 123x90, 146X112 nun

*23. 25 (Centimes) schwarz auf rosa, „ „  — 50 — 75
Format 116x76, 123x90, 1)6X113 mm.

Französisch Océanien.
(Etablissements de l'Océanie.) 

Französische Besitzungen in Austra lien . 
Geldwährung: Die französische Münze.

Freimarken.
1893. Allegorien des Handels und der Schiffahrt. Landesname in das 

untere querrechteckige Feld farbig eingedruckt. F. Dr., 
f. P„ gez. IS»/,. 1 2 3HEPVBUQVCX' RANOISE

1. 1 (Centimei schwarz auf blau, Laudestiame rot
—  3 —  10

2. 2 (Centimes) braun auf gelbl., Lamiesname t>ia«
— 5 — 10

3. 4 _ violettbr. auf bläul., Landesüarae blau
— 8 — 15
4
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4. 5 (Centimes) grün auf grünl., Landesnamc rot — 10 — 10
5. 10 T schwarz a. lila, Laudcsuame blau ------ 20 — 20
6 . 15 7 blau ,  weiss, »1 rot — 25 - 15
7. 20 • » rot , ,  grün, 11 blau — 35 — 25
8. 25 )) schwarz „  rosa. rot — 40 — 15
9 . 30 fl braun „  bräunh, r blau — 50 — 40

10. 40 T rot „  gelbl.. »r fi 00 — 50
11. 50 71 karmin „  rosa, V n  ‘ 80 — 00
12. 75 7 schwarz „  gelb, n rot 1 20 — 80
13. 1 F  (Franc) graugrün a. gelbl., n ,  1 50 1 —

NB. Marke No. 6 bat W-; Kleine Quadrate,

Briefumschläge.
1893—94. Wertstempel wie die Freimarken No. 4, 6 u. 8. F. Dr., 

färb. P. .

21. 5 (Centimes) grün auf weiss, Landesname rot — 15 — 40
Format llßxTG mm

22. 15. , blau auf bläul,, Landeenamo rot —  35 — 50
Format 116x76, 123x60, 116X112 mm.

23. 25 (Centimes) schwarz auf rosa, Landeeuame rot —  50 — 75
Format 116x76, 123x90, 146x112 mm.

Französisch Sudan.
Französische Besitzung,

Geldwährung: Die französische Münze.

Freimarken.
1894. Aushilfe-Ausgabe. Freimarke No. 56 u, 57 der franz. Kolonien 

mit schwarzem, zweizeiligem Aufdruck So u d a x  Fai. U1]d neuer Wert­
angabe. F. Dr., f. P., gez. 131

1. 0.15 (Centimes) auf 75 C. karmin auf rosa 10 — 10 —
1. 0,25 „  ,, 1 F. graugrün a. gelbl. 10 — 10 —

1894. Allegorien des Handels und der Schiffahrt. Landesname in das

f. P., ge

3. 1

4. o

5. 4

6. 5

— 3 — 10
braun a. gelbl. Landcsname blau

— 5 — 10
violettbraun a. bläul-, Landesname blau

— S — 15
grün a. grünl., Laudeaname rot

—  10 —  10
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7. 10 (Centimes) schwarz auf lila, Landesname bla« — 20 —  20
S. 15 P blau n weiss, n rot — 25 —  15
9. 20 * p rot w ifrtiu, n blau — 35 —  25

10. 25 >J schwarz » j rosa, n rot — 40 -  15
11. 30 J5 braun ■j? bräun'iIM 13 blau — 50 —  40
12. 40 1* rot gelb l. n --- 60 —  5i.i
13. 50 J! kannin rosa. P t? *— 80 — 6b
14. 75 T i schwarz gelb, r rot 1 20 —  80
15. 1 F (Franc) graugrün a. gelbl., n „ 1 50 1 -

Briefumschläge.
Wertstempel wie die Freimarken No. 6. 8 u. 10. F. Dr.,

färb. P.

21. 5 (Centimes) grün auf weiss, Laudesuame rot — 15 — 40
Format 116x76 mm

22. 15 (Centimes) blau auf bläul., I.andcaname rot —  35 —  -50

Format 116X7Ü, 123x9(1, 146x112 mm

28. 25 (Centimes) schwarz auf rosa, iiaucLesname rot —  50 —  75

Format 116X76, 123X90, 146 112 nun.

Funchal.
(Das bisherige Madeira.) Portu giesische Besitzung. 

Geld Währung: Dia portugiesische Münze.

Freimarken.
I$í>í5. Bildnis des Königs von

__________ Eirund; färb. D
und 12l .,).

Portugal, Dom Carlos, nach links im 
r., w. Pap., verschieden gez. (11 ’ 12

bräunlichgelb -  10 — 10
rollila — 15 -  20
schokoladebraun — 2u _ 25
lila — 25 — 20
grün — 30 -  10
blau — 60 — 25
kannin — 90 — 75
hellgrün 1 — — 75

18 93 . Desgleichen. F. Dr., f. P., gez. 121/».

9. 100 Reis braun auf gelb
10 150 „ kannin auf rosa
11. 200 ,, dunkelblau auf blau
12. 300 „ „ „ lachsfarben

1 25 — 50
1 50 1 —

2 _ 1 25
3 —- 1 50
4*
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Briefumschläge.
1893 . Wertstempel wie die Freimarken No. 5 und 6. F. Dr., gelbl. 

P. Format 148x110 mm.

21. 25 Reis gritn — 35 — 50
22. 50 „ blau — 60 1 —

Goldküste.

Freimarken.
(Anzureiheu auf Seite 158.)

1894. Farbenänderung der Marke No, 15 zweif. Dr., f. P., W.: à  CA. 
gez. 14.

17. 20 s. (Shillings) braunlila u. schwarz a. hochrot 30 — 25 —

Briefumschläge.
(Auzureihen auf Seite 159.)

NB Die geradlinige l'lierrchrift über dem Wertstempel des Briefumschlages No 22 
kommt seit 1893 auch in der GrösBe 3*lX62 mm vor.

1894 Der neue Einschreihebriefunischlag von Grossbritannien erhielt 
pfti r. pnAOT pni nkiu oberhalb des 1\ ertstempels den geraden ein- 

CU Ho l CULUn I ^eiligen schwarzen Aufdruck des Landesnansen 
wie No. 22. Grösse des Aufdr. 3‘/sx62 mm. 
F. Dr., w. P., Grösse 131x80 mm.

23. Two (2) Pence blau — 60 1 —

NB. Der Briefumschlag No, 23 kommt iu 2 Arten 
vor: Verschlusaklappe auf der Vorderseite u. Verschluss­
klappe auf der Kückseite.

Grenada.
(Anzureiheu auf Seite 161.)

Nachportomarken.
189JJ. Wertangabe gross im weissen Kreise, oben 

Landesname unten STu c h a r g e  p o s t a g k . F. Dr., w. 
P., gez. 14. W.: *  CA.

30a. Id  (Penny) grauschwarz — 30 — 40
30b. 2d (Pence) „  — 40 — 50
30 c. 3d „ „ -  50 — 60
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IH O ä. Aushilfs-Ausgabe, Die Freimarken No. 14 u. 15 mit schwarzem 
Aufdruck s u r c h a r g e  p o s t a g e  und neuer Wertangabe. 
F. Dr., w. P., gez. 14. W.: ffe CA.

30 d. 1 (1 (Penny) auf 6 Pence rotlila 3 - 2 -
30 e. 1«1 „ »  8 „ braun 2 - 1 25
30 f. 2d Pence „ 0 „ rotlila 3 - 2 -
30 g. 2d „ „ 8 „ braun 3 - 2 —

Griechenland.
Freimarken.

(Anzureihen auf Seite 164.)

1803 . Zeichnung wie 1888—91.
55. 25 AET1TA violett
56. 40 „ blau

Desgleichen, gezähnt.
57. 25 A E IJT A  violett
58. 40 blau

1805. Desgleichen, K. Dr., w. P.
59. 1 A l'A X y jH  grau

— Desgleichen gezähnt.
CO. 1 A P AX M H  grau

Farbenänderung. F. Dr., w. P.
— 40 — 5
— 70 — 40

- 40 -  8
-  70 -  50

1 50 — 50 

1 50 -

Briefumschläge.
(Anzurcilien auf Seite 163.)

1804. Merkurkopf im Kirund nach rechts, darüber 
Landesname, darunter Münzbezeichnung, links und 
rechts Wertzifter. F. Dr., f, P,, Gr. 144x111 mm.

91. 29 A E H T A  dunkelrosa auf grünlich — 40 —

Grossbritannien.

Freimarken.
(Auzureihcu auf Seite 175.)

180£. Zeichnung im Muster der Jubiläums-Ausgabe. 
Zweit Dr., w, P., W.: fö gez. 14.

80, 4 'g 4 (Pence) karmin u. grün - 05 — 10
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Freimarken
für die britischen Postämter im Orient.

(Anznreiheu auf Seite 175.)

1893. Aushilfs-Ausgabe. Die Freimarke zu 12 P. (No. 68) von Groß­
britannien mit schwarzem Aufdruck des neuen Wertes. F. Dr., w. P., 
W,: gez. 14.

96. 40 PARAS auf Half Penny gelbrot — 25 —

Dienstmarken.
(Anzureihen auf Seite 176.)

1892. Die Freimarken No. 77 u. 79 mit schwarzem Aufdruck I. R. 
OFFICIAL. F. Dr., w. P., W.: É, gez. 14.

112. One (1) Shilling grün 3 — 4 —
113. One 1 Pound grün 200 — —

>*B. Die b r a u u v io le t t e  1 Pound-Marke mit W : drei Reichsäpfel (a, NB. zu No. 67) 
kommt gleichfalls mit Aufdruck 1. R. O FFIC IAL vor. 300 — —

Dienst - Paketmarken.
(Auzureiheu auf Seite 176 )

1892. Die Freimarken No. 70, 71 u, 80 mit zweizeil. schwarzem Auf­
druck G0VT PARCELS.

129. 2d (Pence) grün und karmin 3 2 50
130. 2' .,'1 „  lila auf blau — —
130a. 41;i i  „ karmin und grün 3 — 1 75

Briefumschläge.
(Auzureiheu auf Seite 179.)

1893. Finschreibe-Briefumschlag. Kreisrunder Wertstempel in klei­
nerem Format wie bisher, Kopf der Königin nach 
links. F. Dr., w. Leinwand-P., Grösse 147x95 mm.

144. Two (2) Pence blau — —

Privat - Briefumschläge.

Als neu erschienen sind hier teils mit bisherigen Wert- 
etcuipcln iu Farbenänderung, teils mit neuen Wertsteropeln 
folgende Briefumschläge anzuführeu. Im übrigen gilt das auf 
Seite 179 unter NB, 1 u. 2 Gesagte auch für diese.

Three half a/2 Penny ditnkelgelb, Wortstempel schildförmig — 60 1 —
Two (2) Pence dunkelkarmiu, Wertstempel eirund — 75 1 —
Two Pence Half (2Va) Penny, hellblau, Wertstempel ähnlich wie beim offi­

ziellen Briefumschlag No. 143 aber mit Datum-Angabe — 80 1 —
Ten (10) Pence rotbraun, Wertstempel achteckig 2 — 2 50
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Briefumschläge
für die brit. Postämfer im Orient.

1893. Briefumschlag No. 143 von Grossbritannien 
mit schwarzem Aufdruck des Wertes in türkischer 
Währung. F. Dr., w. P., Grösse 140x110 mm.

156. 40 PARAS a, 2V» Pence blau — 50 — 75

Guadeloupe.
Freimarken.

(AnzureiUen auf Seite 182.)

1891. Freimarke No. 54 der französischen Kolonien in gleicher Weise 
wio die übrigen Werte (No. 12—25) überdruckt.

26. 30 (Centimes) braun a. bräunlich — 75 1 —

1893. Allegorien des Handels und der Schiffahrt. Landesname in das 
untere querrechteckige Feld farbig eingedruckt. F. Dr., 
f. P., gez. 13l ...

27, 1 (Centime) sckw. auf blau, Landeaoame
—  3

rot
-  10

28. 2 (Centimes) braun auf gelbl., Landesname
—  5

blau 
—  10

29. 4 „ violettbr. auf bläul., Landesnaoi
—  8

«  blau 
—  15

30. 5 „ grün auf grünl., Landesname
—  10

rot
-  10

31. 10 (Centimes) schwarz a. lila, Landesname blau — 20 — 20
32. 15 „ blau „ weiss, n rot — 25 — 15
33. 20 , rot _ grün, n blau — 35 — 25

34. 25 „ schwarz 9 rosa. „ rot — 40 — 15
35. 30 . braun f1 bräunl., n blau — 50 — 40

36. 40 , rot gelbl., n n — 60 — 50
37. 50 , karmin V rosa, n n — 80 — 60

38. 7o ,,
1 F (Franc)

schwarz gelb, n rot 1 20 — 80

30. graugrün 9 gelbl., T) 1 50 1 —

Briefumschläge.
1 8 9 3 —9 4 . Wertst, wie die Freimarken No. 30, 32 u. 34. F. Dr., f. P.

61. 5 (Centimes) grün auf weiss, Landcsname rot —  15 —  40

Format 116x76 mm

62. 15 (Centimes) blau auf bläul., Landesname rot — 35 — 50
Format 116X7(5, 123x90, 14BX112 mm

63. 25 (Centimes) schwarz auf rosa. Landeaname rot — 50 — 75
Format 116 x  76, 123x90, 146X112 mm.
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Guatemala.
Freimarken.

(Anzureilien auf Seite 186.)

1 8 03 . Die Kupferstich-Ausgabe der Marken von 1886 (vergl. Anmerkung nach No. 41} 
wurde um die Werte zu 20 und 25 Centavos erweitert,

1 8 9 4 . Ausbilfs - Ausgabe. Marken der Ausgabe 1886 mit farbigem 
Aufdruck der Jahreszahl 1894 und des neuen Wertes. F. Dr., w. P. 
gez. 12.

43. 1 Centavo auf 2 C. braun. Aufdruck schwarz
— 25 -

44. 2 Centavos auf 100 C. braun, Aufdr. dunkelbl.
-  30 —

45. 6 Centavos auf 150 C, dunkelblau, Aufdruck
karminrot — 75 —

46. 10 Centavos auf 75 C. karmin, Aufdr. schwarz

47. 10 Centavos auf 200 C. gelb, Aufdr. dunkelbl.
1 -  -

1895. Desgleichen. Die Jahreszahl im Aufdruck ist in 1895 geändert,
48. 1 Centavo auf 5 C. violett, Aufdr. karminrosa — 20 —

1895. Zeichnung wie Ausgabe 1886. F. Dr,, w. P., gez.
49. 6 Centavos lila — —

Gwalior.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 188).

1894. Die zweifarbige 1 Rupee-Marke von Britisch-Indien mit dem 
gleichen schwarzem Aufdruck wie die Marken No. 1 — 12. Zweif. Dr.. 
w. P., gez. 14.

13. 1 R(upee) karmin und grün 3 50 —

Briefumschläge.
(Anzureihen auf Seite 188).

>*li. 4. Im Jahre 1885 wurde der Jlriefumscblag No. 22 auf b l a ue m Papier veraus­
gabt, alles andere blieb unverändert. Grosse 121X71 tum.

1892. Der britisch-indische Einschreibebrief-Umschlag wurde in gleicher 
\V eise wie die Umschläge No. 21—23 überdruckt hier verausgabt. F. 
Prägedruck, w. Leinenpapier.

24. Two (2) Annas ultramarin — 75 1 -
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Haiti.
Freimarken.

(A.nzureihen auf Seite liU.)

18 03 . Aushilfs- Ausgabe. Marke No. 20 mit rotem Aufdruck des neuen 
. . . . . .  Wertes. F. Dr., w. P., gez. 14.

3 g g | 3 j 23. Doua 2 Cent, rot a. 3 Cent, 1 ^ kr à'kd i  !
grau — 50 — 50

! 1
l&itDfc—» 5 .  Zeichn. ähnlich wie bei <

firl Ausgabe 1891, doch zeigen haupt- ] jpSTSSiöSw®?'« i
sächlich die Palme und die an

fiEPUBUCUE D HAITII ihrem küsse ersichtlichen Kriegs- [républiqueDhaiTI <
Embleme mehr oder minder aultal- '-----— --------

lende Abweichungen. F. Dr., w. P., gez. 14.
24. 1 Cent dunkelviolett — 10 — 15
25. 2 „ dunkelblau — 15 -  15
26. 3 * violettgrau — 25 -  25
27. 5 „ gelhrot — 40 — 15
28. 7 „ ziegelrot -  60 — 30
29. 20 „ braun fisss) — —

Hankow.
Chinesische Hafenstadt.

Geldwährung: 1 Dollar (=  4 Mark) zu 100 Cents.

Freimarken.
lM ilH . Verschiedene Zeichnungen und Grössen - Verhältnisse für die 

drei niedrigsten Werte in der Mitte ein Lastträger, links und rechts 
chinesische, oben und unten englische Inschriften; für die beiden 
höheren Werte in der Mitte Abbildung von Gebäuden. F. Dr., f. P., 
f. durchst.

i

1
I

HANKOW L. P .O  !

2| 1WO CENT» ¡2 ■

l*a w n \v i  , p . " .

3»; cents 13 J

| HANKOWL.P O. I

1. Two 2 Cents violett auf blaugrau — 15
o Five 5 ,. grün auf tloisch färben — 40
A Ten 10 „ dunkel rosa auf rosa — 75
4, 20 „ blau auf sämisch 1 50
5. 30 „ rot au gelb 2 50

— 15
— 40
— 75
1 50
2 50

Nl!. Dil! 2 Cents-Marke kommt mit einer kleinen Abweichung in der linksseitigen 
chinesischen Inschrift vor. Das oben zunächst am äusseren Bande stehende rechteck 
ähnliche Zeichen ist hier fortgelassen.
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Honduras.

Freimarken.
(Auzureiben auf Seite 200.)

18 92 . Im mittleren Eirund Darstellung: Kolumbus mit einem Gefehlten 
nach dem Lande ausschauend, darum in reicher 
ornamentaler Ausschmückung die üblichen: In­
schriften u. s. w. F. ür., w. P., gez. 12.

48. 50 Centavos dunkelbraun
4«. • 75 „ karminrot
50. 1 Peso violett

40. 1 Centavo schiefergrau — 8 -  20
41. 2 Centavos blau — 10 -  30
42. 5 3 gelbgrün — 10 —  20
43. 10 n dunkelgrün -  10 — 30
44. 20 3 ziegelrot — 15 — 50
45. 25 gelbbraun — 20 — 60
46. 30 3 ultramarin — 25 --  75
47. 40 « rotgelb -  30 1 —

40 1 25
-  50 1 50
— 75 3 -

1893. ln rahmenartiger ornamentaler Einfassung mit den üblichen 
Inschriften u. s. w. Bildnis des Präsidenten Leiva. F. 
Dr., w. P., gez. 12.

50 a. Un 1 Centavo grün — 8 —
50 b. Dos 2 Centavos rot — 10 —
50 c. Cinco 5 Centavos blau — 10 —
50d. Diez 10 Centavos gelbbraun — 10 •—
50e. Veinte 20 Centavos braunrot — 15 —
50f. Veinte y cinco 25 Centavos graubl.— 20 —
50g. Treinta 30 Centavos rotgelb — 25 —

Cuarenta 40 Centavos schwarz — 30 —
Cincuenta 50 „ braun — 40 —
Öetenta y cinco 75 Centavos violett — 50 —
Un 1 Peso dunkelweinrot — 75 —

1894 . 1 m Mittelschild Sinnbild der Gerechtigkeit mit Wage in der
hocherhobenen rechten Hand, während sich die linke 
auf ein Schild mit dem Landeswappen stützt, Rings 
darum ornamentale Verzierungen mit den üblichen 
Inschriften. F. Dr., w. P., gez. 1112.

50 m. 1 Centavo ziegelrot 
50 n. 2 Centavos dunkelblau 
50 o. 5 , grau
50 p. 10 „ blasskarmin

50 q. 20 Centavos hellblau
50 r. 30 „ lila
50 s. 50 „ braun
50 t. 1 Peso grün
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Dienstmarken.
(Anzureiheu auf Seit© 200.)

1801. Die Freimarken von 1891 in rotgelber Farbe gedruckt und mit 
dem roten Aufdruck OFICIAL versehen. F. Dr., w. P., gez. 12.

62. 1 Centavo rotgelb — —

63. 2 Centavos fl — —

64. 5 71 fl — —

65. 10 71 ♦} — —

66. 20 fl fl — —

67. 25 n — —

68. 30 n fl — —

69. 40 fl fl — —

70. 50 n fl — —

70 a. 75 n — —

70 b. 1 Peso — —

Briefumschläge.
(Anzureiheu auf Seite 201.)

180». i ui mittleren Kreise Darstellung wie auf 
den Freimarken 1892 im Prägedruck, umgeben 
von ornamentalen Verzierungen mit den üb­
lichen Inschriften. F. Prägedr., gelbes P.

79. 5 Centavos grün, Grosse 152x90 mm
— 25 1 —

80. 10 Centavos blau, Gröase 158x92 nun
— 30 1 —

80 a. 20 Centavos rot, Grosse 185X94 mm
— 40 1 —

80 b. 25 Centavos braun, Gröaao 240x109 mm — 40 1 —

180». Eirunder Wertstempel mit für jeden Wert 
anderen Verzierungen am äusseren Rand, im in­
neren Teile Bildnis des Präsidenten Leiva in 
Prägedruck. F, Prägedr., w. P.t Grösse 160x90 
(No. 80c u. 80d) bezw. *240x100 mm (No. 80e 
und 80 f.).

80 c. Cinco 5 Centavos blau — 25 1 —
80 d. Diez 10 „ braun — 30 1 —
80e. Veinte 20 „ karmin — 40 1 —
80f. Veinte y cinco 25 Centavos dunkelgrün

— 50 1 —

1804. Wertstempel mit Sinnbild der Gerechtigkeit 
(ähnlich wie auf den Freimarken) im Perleneirund. 
Ausserhalb ornamentale Verzierungen mit Landesnamen 
und Wertangabe. Farbig. Prägedruck, w. P „ Grösse 
158x90 mm.

80 g. 5 Centavos grauschwarz — —
801i. 10 , braun violett — —
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1892.

Streifbänder.
(Anzureihen auf Seit© 201.) ä

Wertstempel wie bei den Briefumschlägen 
säm. P., Grösse 280x165 mm.

von 1892. F. Präge-

88. 1 Centavo schiefergra u — 20 -  50
89. 2 Centavos karminrot — 20 — 50
90. 5 , grün — 20 -  50
91. 10 , blau — 20 — 50

1893 . Wertstempel ähnlich wie bei den Brief­
umschlägen von 1893. F. Prä 
Grösse 280x16-'' mm.

Un 1 Centavo dunkelgrün 
Dos 2 Centavos kartnm 
Cinco 5 r dunkelblau
Diez 10 ,. braun

r., säm. Pap,

-  20 -  50
-  20 — 50
— 20 -  50
-  20 — 50

Hongkong.

Freimarken.
(Anzureiheu auf Seite 204.)

189SÎ. Au.-liilfs-Ausgabe. Marke No. 15 in geänderter Farbe mit 
schwarzem, zweizeil. Aufdruck des neuen Wertes. F. Dr., f. P., gez.

»43. 5 Dollars a. Ten Dollars braunviolett a. hochrot 35 — 25 —

Horta.

Freimarken.
1892. Bildnis des Königs von Portugal. Dom Carlos.

Kirund; f. Dr., w. P., verschieden 
und 12' 0|.

1. 5 Reis bräunlichgelb
2. 10 r rotlila
3. 15 r s '■'Acoladebraun
4. 20 r lila
5. 25 T grün
6. 50 v blau
7. 75 T kann in
8. 80 hellgrün

nach links 1U1
gez. ( I I 1/,, 12

8 -• 10
— 15 — 20
— 20 - 25
— 25 20
— 30 - 10
— 60 — 25
— 90 - 60
1 — (¡0
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1803. Desgleichen. F. Di\, f. P., gez. 121,.

9. 100 Reis braun auf gelb
10. 150 , karmin auf rosa
11. 200 „ dunkelblau auf blau
12. 300 , „ ,, lachsfarben

1 25 — 60
1 50 1 —
2 — 1 25
3 -  2 -

Briefumschläge.
1803. Wertstempel wie die Freimarken No. 5 und 6. F. Dr., gelbl. 

P.. Format 143x110 mm.

21. 25 Reis grün — 35 — 50
22. 50 ,, blau — 60 1 —

Island.

Freimarken.
(Artzureilien auf Seite 205.)

180%. Zeichnung wie bisher. Zweif. Dr., w. P., W.: iS, gez. 14,

16. 50 Aur rot und blau 1 25 1 50
17. 100 „ violett und braun 2 ~  2 50

Dienstmarken.
(Anzureilien auf Seite *200.)

1803. Bisherige Zeichnung. F. Dr.. w. P., W.: È gez. 14.
28. 50 Aur violett —

Italien.

Freimarken.
(Anzureilien auf Seite 208.)

1803—05. Kopf des Königs im Eirund; darüber im gebogenen 
Bande p o s t e  i t a l i a n e , darunter CENT; in den Ecken Wertziti'ern. Ver­
schiedene Ausführungen. F. Dr., w. P., W.: gez. 14.
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37. 20 Cent(esirui) rotgelb
88. 25 Cent(esimi) hellblau 
39. 45 Centesimi graugrün

— 30
— 35
— 60

2

Nachportomarken.
(Anzureiheu auf Seite 212.)

1894. Zeichnung wie Ausgabe 1870—71. Querrechteck mit grosser 
Wertziffer. Zweifarb. Dr., w. P. W.: iyä gez. 14.

130. 20 Centesimi gelb. Ziffer braunrot — —

Japan.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 217.)

1892. Farbenändeiung. Zeichnung wie No. 44. F. Dr., w. P., gez. 13.
57. 3 Sen rötlichlila — 25 — 15

1894:. 9. März. Ausg. zur Feier der silbernen Hochzeit des Mikado.
In der Mitte das japanische Wappen mit 
einer auf die Veranlassung der Ausgabe 
bezüglichen Umschrift. F. Dr.. w. Papier, 
gez. 11 i U.

58. 2 Sa (Sen) rosa — 20 — 20
59. 5 „  blau — 50 — 50

Mt. Xach Angaben japanischer Blätter sollen 
von dein 2 S. - Wert 14.300.000 Stück und von dem 
5 S .-W ert 700.000 Stück gedruckt worden sein.

Jhind.
Freimarken

für die britisch-indischen Postaoanturen.

(Anzureiben auf Seite 221.)

189 2. Aufdr. JHIND STATE wie bisher auf Freimarken von Britisch­
Indien.
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39. One (1) Anna Six (6) Pies dunkelbraun -  50 _ 60
40. Three (3) Annas rotgelb 1 — 1 20
40a. Six (6) „  hellbraun • 1 50 1 75
40 b. Twelve (12) „ braun auf hochrot 3 - 3 50
40 c. One (1) R(upee) karmin u. grün 4 ...

Dienstmarken.
i Anzureihen auf beite 221.)

189Ü . Aufdr. des Landesnamen wie auf den Freimarken u. ausserdem 
noch SERVICE, wie bisher auf Freimarken von Britisch-Indien.

50. Three (3) Annas rotgetb 1 — i 20
51. Four (4) „ olivgrün 1 20 i 50
52. Six (6) „ hellbraun 1 50 i 75
53. Eight (8) ,. lila 2 - 2 50
54. Twelve (12) ,, braun auf hochrot O — 3 50
55. One (1) Rupee., grau 5 — 5 -

Johore,
Freimarken.

für das Sultanat Johore.
A n ?.uTY-ihen au f Seite 223.)

1 S W .  Aushilfs-Ausgabe. Schwarzer Aufdruck 3  Cents und Strich 
durch die alte Wertangabe. Zweif. Dr., w. P., gez. 14.

... ----- - : 10. 3  cents auf 4 Cents lila u. schwarz — 40 — 40
11. 3 cen ts r 5 , , „ grün — —
12. 3 cen ts „ 6 „ „ „ blau — -
13. 3  cents „ 1 Dollar grün u. karmin — —

1 8 9 4 . F.ndgültige Ausgabe. Zeichnung wie Ausg. 1892. 
F. Dr., w. P., gez. 14.
14. 1 Cent lila und violett — 15 — 20
15. 3 Cents ,, ,, rosa — 30 — 40

Kap der guten Hoffnung.
Freimarken.

(Auzureiheu auf Seite 225.)

1892. Zeichnung wie bisher, nur mit dem Unter­
schied, dass die Wertziffer rechts oben in weissem 
Schildchen wiederholt ist. Fr. Dr., w. P.. W.: Anker, 
gezähnt 14.

23. 21 ä Pence olivgrün — 50 — 10

1893. Aushilfs - Ausgabe. Freimarke No.̂  20 mit 
schwarzem Aufdruck des neuen Wertes. F. Dr., w.

P„ w.: & CA., gez. 14.
24. One il) Penny auf Two Pence hellbraun 30 — 30
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XB Die 1 Shill.-Marke mit W : Anker und Tau (No. 10 NB 2) erschien nun gleich­
falls ohne die feine Umrandungslinie, wobei auch die Zeichnung einige unbedeutende 
Änderungen erfuhr.

1894. Neue Zeichnung. Im Vordergrund eine weib­
liche Figur (Darstellung der Hoffnung) sich auf einen 
Anker stützend, im Hintergründe Ansicht der Tafel- 
bay. F. Dr., w. P., W : Anker, gez. 14.

25. One 1 Penny dunkelrosa — 25 — 5

Briefumschläge,
(Anzureiheu auf Seite 225.)

1893—94. Eirunder Wertstempel mit Kopf der Königin Viktoria im 
Prägedruck, Die Zeichnungen der verschiedenen Wertstempel weichen 

in Einzelheiten von einander 
ab. F. Prägedr., f. P.

32. Half (*/,) Penny blaugrau
auf weiss — —

Grösse 136x79, 222x98 mm.

33. One (1) Pennykarminrosa 
auf weiss — 30 — 40

Grosse 120x95, 146x90 mm.

34. Two Pence half (2l/s) P. 
olivengrün a. bläulich

Grösse 136x79 mm.

Streifbänder.
(Anzureihen auf Seite 225.)

1893—94. Bisherige Zeichnung (wie No. 41 bezw, 42), F. Dr., f. P.
43. Half I1 .,) Penny braun auf weiss (Wertsterapel wie Ko. 41) —  —
44. „ ( ' 2) „ grün a. bräun 1. ( „  „  4i) — 15 — 20
45. One (1) „ rotbr. „  grauw. C ,, „ 42) — 25 — 30
46. ThreehalfiH/j)P .bl’graua.grauw. ( „  „ 42) — 30 — 35

Kap Yerdesche Inseln.
Freimarken.

(Allzureihen auf Seite 226.)

1893. Landesname in geradem, schräg durch die 
Marke laufendem Band, links Wertziffer, rechts keis 
und PORTUGAL. F. Dr., w. P., gez. ll*/2.

24, 2i,o Reis schokoladenbraun — 5 — 10

18 94 . Bildnis des Königs von Portugal, Dom Carlos, nach links im 
Doppeieirund mit Inschrift oben PORTUGAL, unten Landesname,
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- 1 0  -  IO
- 1 5  -  15 
—  20 —  20
— 25 -  20 
- 3 0  — 10
— 56 — 20
— 80 — 80
- 9 0  1 -

1 — -  80
1 50 1 50
2 — 1 50
3 — 2 50

Geldwährung: 1 Dollar ( =  4 Mark) zu 100 Cents.

Freimarken.
18 9 4 . Verschiedene Zeichnungen. F. Dr., f. P., gez.

1. H a l f  */■ C en t sch w arz a u f rosa  (Berglandscliaft) — 10 —
2. 55 51 51 ro t  a u f g e lb  (Pagode) — 50 —
3. 11 55 J! schw arz a u f  rosa (Pagode) — 50 -
4. 51 51 51 ro t  a u f g e lb  (Berglaiidaclmftj — 10 —
5. O ne 1 C en t sch w arz  a u f weiss — 50 —
6. T w o 2 Cents r o t  a u f weiss — 15 -
7. F iv e 5 ,, b lau  a u f g e lb — 30 —
8. S ix 6 „  g e lb  „  weiss — 40 —
9. T en 10 ,, sch w arz  a u f g e lb — 60 —

10. F ift e e n 15 )» r o t  ,, „ — 80 —
11 T w e n ty . 20 „  b lau  „  rosa 1 25 —
12. F o r ty 40 „  sch w arz  „  karm in 2 —  —

>B Die Marken von Kewkiang gelten nur innerhalb des Stadtbezirkes und haben
im Weltpostverein keine Gültigkeit.

12.

5 LOCAL POSTits
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Wertziffern in den Ecken. F. Dr., w. P., gez. 121/*.
25. 5 Reis bräunlichgelb
26. 10 51 rollila
27. 15 55 schokoladebraun
28. 20 55 lila
29. 25 55 grün
30. 50 55 blau
31. 75 5) karmin
32. 80 55 hellgrün

Desgleichen. F. Dr., f. P., gez. 12.
33. 100 Reis braun auf gelb
34. 150 „ karmin auf rosa
35. 200 „ dunkelblau auf blau
36. 300 „  dunkelblau auf lachsfarben

Kewkiang.
Chinesische H afenstadt.

5
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Kolumbien.
Freimarken.

(ADmiroilion *u f Seit« 237.)

18 92 . Farbenänderung. Zeichnung wie die entsprechenden Werte der 
Ausgaben 1887—92 (No. 100 a und 100 c in neuer Zeichnung). F. Dr, 
f. r  , gez. 10, 12 oder 131/... ............_ _ _

________— 97. Un 1 Centavo rot a gelb

98. 2 Centavos grün a. weiss

99. Cinco 5 Centavos schwarz a. sära. 

100. 10 Centavos rot auf rosa

•“ ■vTr 100 a. Veinte 20 Centavos braun a. blau

| | j

1 50 — 50

200 f.

100 h. 50 Centavos violett auf blasslila 3 50 1 -
100 c. 1 Peso blau auf grün 6 50 2 -
100 d. 5 Pesos rot auf violett 25 — 15 —
100 e. 10 „ blau a. weiss 40 — 15 -

1894. Neue Zeichnung im bisherigen allgemeinen
Grund-Typus (Kondor auf dem Wappenschild sitzend.) 
F. Dr., f. P., gez. 11 ‘/2.

Cinco 5 Centavos braun auf sämiseh, — —

Freimarke für nach Postschluss 
eingehende Briefe.

(Anzureihcn auf Soite 2it8.)j

1892. Inschriften wie hei No. 121 aber in anderer 
Anordnung. F. Dr., f. P., gez, 13.

122. 21/2 Centavos lila auf rosa — 30 — 50

Freimarke für mit Rückschein zu befördernde 
Sendungen.

1894. Grosse Buchstaben A R im Kreise mit Um­
schrift des Landesnamen», darunter Wertbezeich­
nung, ausserdem noch Wertziffern in den beiden 
oberen Ecken. F. Dr., f. P., gez.

126. 5 Centavos rot auf blau gez. 13. — 50 —
127. 5 , „ „ weissgez. 12. — —
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Einschreibebriefmarken.
(Auzureihan auf Seite 239.)

1802 . Farbenänderung. Zeichnung wie No. 137, F. Dr., f. P., gez. -13.
138. 10 Centavos braun auf bräunlich — 80 — 50

Versicherungsmarken für Wertbriefe.
(Aim i reihen auf Seite 243.)

1893. Zeichnung wie Ausgabe 1892. Schw. Dr., f. P., Gr. 130x67 mm.
172. Treinta 30 Centavos schwarz auf lachsfarben 2 50 -
173. Cuarenta 40 „ „ „ hellblau 3 50 -
174 Cincuenta 50 „ „ , grün 4 — —

Briefumschläge.
(Aozureihen auf Seite 243.)

1893. Farben - Änderung. Zeichnung wie No. 182. F, Dr., w. P,, 
Grösse 148x82 mm.

184. 5 Centavos rot — 75 1 50

Kongo-Staat.

Freimarken.
(Auzureihen auf Seite 251.)

1892. Farben Änderung. Zeichnung wie bisher. F. Dr., w. P,, gez, 15.
15. 50 Centimes grauviolett 2 50 3 —
16. 3 Fr. 50 schwarz auf 5 Francs grau 5 — 5 —
17. 5 Francs grau 8 50 5 —

1894. Verschiedene Darstellungen in ornamentalem Rahmen mit den 
üblichen Inschriften. Die in feinstem Stahlstich ausgeführten Marken 
bieten einen prächtigen Anblick. Die Bilder stellen dar: Hafen von 
Matadi (5 C.), Stanley-Fälle (10 C.), Wasserfall zu Inkissi (25 C.), 
Myozo-Brücke (50 C.), Elephanten-Jagd ( 1 Frc.), Eingeborener Krieger 
mit seinem Weib (5 Frcs.). Zweif. Dr., w. P., gez. 15.

18. Cinq 5
19. „ 5
20. Dis 10
21. ,  10

Centimes grünlichblau, 
„ rotbraun

Mitte schwarz 1 50

5*

— 25

— 35grünlichblau
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22. Vingt-cinq 25 Centimes rotgelb , „ — 40 — 75
23. Cinquante 50 „ grün „ , — 80 1 50

SB. Die Marken No. 18 und 20 Bollen den Anforderungen des Weltpostvereins be­
züglich der Farbe augeblfch nicht entsprochen haben; sie wurden deshalb sofort nach 
Erscheinen durch die Marken No. 10 u. 21 ersetzt.

Labuan.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 253.)

1891. Aushilfs-Ausgabe. Marke No. 16 mit schwarzem Aufdruck SIX 
CENTS. F. Dr., w. P., gez. 14.

18. Sis (6) Cents auf 16 Cents graublau 10 —- 10 —
>ß. Die Existenz dieses Aufdrucks ist noch nicht sicher nachgewiesen für die 

Marke gleichen Wertes m it Wasserzeichen.

1892. Farbenänderung, Zeichnung der Marken No. 2 und 4. F. Dr., 
w. P., gez. 14, kein Wasserzeichen.

19. 6 Cents gelbgrün — 50 — 70
20. 12 , ultramarin 1 — 1 50

NB. 1. Auch die Worte 2 ,8 ,  10, 10 u. 40 Cents gelangton gleichzeitig mit vor* 
stehenden zwei Marken in neuer Auflage zur Ausgabe. Der einzige Unterschied gegen­
über den früheren entsprechenden Werten besteht aber liier in dem Fehlen des Wasser­
zeichen, während die Farben die gleichen blieben.

NB. 2. Die in NB 1 erwähnte Marke 8 Cents erhielt wahrscheinlich auch, wie die 
gleiche Marke m it Wasserzeichen (s. No. 1?), deu schwarzen Aufdruck ,,6 Cents“

NB. 3. Die Marken der Ausgabe 1892 erschienen in Kupferdruck und in Steindruck.
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1803. Aushilfe-Ausgabe. Die vorstehend in NB. 1 er­
wähnte Marke 40 Cents erhielt den zweizeiligen 
schwarzen Aufdruck „Two Cents“ . F. Dr., w. Pap., 
gez. 14.

21. Two (2) Cents auf 40 Cents braungelb
8 -  8 —

1804. Die 1893er Reibe der Nordborneo - Marken ge­
langte auch für Labuan zur Verwendung, indem zu­

nächst die Marken in durchweg geänderten Farben gedruckt und dann 
noch mit dem schwarzen Aufdruck labuan  versehen wurden. Zweit. 
Dr., w, P., gez. 15.

22. 1 Cent lila und schwarz
23. 2 Cents blau „ „
24. 3 „ gelbbraun und schwarz

— 10 — 25
— 15 -  35
-  25 — 45

27. 8 Cents rosa und schwarz — 60 1 —
28. 12 „ ziegelrot u. schwarz 1 — 1 oO



2 25 
2 50

29. IS Cents olivenbraun und schwarz 1 50
30. 24 , lila u. blau 1 80

1805. Aushilfs-Ausgabe. Die neue 1 Dollar-Marke rot von Nordborneo 
. wurde mit dem Aufdruck l a b u a n  und neuem 

Wert schwarz liberdruckt. F. Dr., w. P., gez. 14,

31. 4 Cents auf 1 Dollar rot — —

À. 32. 10 „  „ 7) !> — —

Il B 33. 20 „  „ »j »1 — —
^ "i *"■ 34. 80 „ „ *j »J — —

35. 40 „ „ >7 V — —

Lagos.

Freimarken
(Anzureihen auf Seite 254.)

1804. Zeichnung wie Ausgabe 1887—90. Zweif. Dr, 
w. P., W.: ¡¿3 CA, gez. 14.

25. Five (5) Pence lila und grün 1 — — 70
26. 7l/ä Penny lila und karmin 1 50 1 —
27. Ten (10) Pence lila und gelb 1 75 1 40

1895. Aushilfs-Ausgabe. Marke No. 16 mit schwarzem 
Aufdruck des neuen Wertes und Strich durch die bis­
herige Wertbezeichnung, Zweif. Dr., w. P., W,: & CA, 
gez. 14.

24. Half (*/t) Penny auf Four Pence lila u. schwarz
— 60 1 —

Briefumschläge.
1805. Einschreibe-Briefumschlag. Runder 

Wertstempel mit Kopf der Königin im Präge­
druck nachlinks. F. Prägedruck, w. P.

41. Two (2) Pence blau
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Liberia.

Freimarken.
(Auzuroihen auf Suite ¿57.)

W 9 3 . Aushilfs-Ausgabe. Marke No. 26 mit schwarzem Aufdruck des 
neuen Wertes. F. Dr., w. P., W.:
Arabeske, gez, 15.

35. Five 5 Cents auf 6 Cents 
grün — 75 1 —

NB. Es giebt zwei Typen in der Zahl 
„5U des Aufdruckes und eine Abart, die an 
¡Stelle des ni“ im Worte „Five-4 eine „1“ zeigt.

1*93. Marke in Dreieckform mit sinnbildlicher Darstellung der Freiheit 
und des Handels. Zweit; Dr., w. P.. ungez. oder mit feinem Punkt­
Durchstich.

Einschreibebriefmarken.

Freimarken für Einschreibe-Sendungen. Querreehteck mit grossem
il und schraffiertem Feld zum 
Einträgen der Nummer, Über 
letzterem der Name des Bezirkes 
in dem die Marken verwendet 
werden. Der Wert ist schwarz 
aufgedruckt. Zweif. Dr., f. P., 
gez. 13 V*.

37. 10 Cents grün und schwarz a. sämisch (für Harper)
1 -  1 50

37a. 10 „ rot , „ „ gelb (für Monrovia)
1 -  1 50

37b. 10 „  karmin u. .. ,. bläu!, (für Robertsport)
1 — 1 50

37c. 10 „ blau „ ., „ hellrosa (für Buchanan)
1 — 1 50
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Dienstmarken.
1892. Die Freimarken von 1892—93 (No. 23—35) mit iarbigem Auf­

druck o f f i c i a l  in verschiedener Anordnung, teilweise auch doppelt. 
F. bezw. zweif. Dr., w. bezw. f. P., W.: Arabeske, gez. 15.
38 a. One 1 Cent ziegelrot Aufdr. schwarz. — 15 —
38 b. Two 2 Cents blau 11 ii — 25 —
38 c. Four 4 „  grün u. schwarz 1» rot — 50 —

38 d. Six 6 Cents grün ii schwarz -  80 —
38 e. Eight 8 Cents dunkelbr. u. schw. 51 rot 1 - —
38 f. Twelve 12 Cents karminrot 1# schwarz 1 50 —
38 g. Sixteen 16 „  lila 11 »i 2 - —
38 h. Twenty four24Cents grün a.gelb #1 ii 2 50 —
38i. Thirty two 32 „  blaugrün 1» 3 - —
38k. One 1 Dollar violettbl. u. schw. 1» 8 - —

381. Two 2 Dollars braun a. gelb 11 15 — —
38m. Five 5 „ karminr. u. schw. 11 rot 40 — —
38n. 5 Cents a. 6 Cents grün u. schw. schwarz r — —

SB. Bezüglich Marke No. 88n gilt daß im NB. nach No. 35 Gesagte gleichfalls.

1893. Freimarke No. 36 in geänderter Farbe mit schwarzem Aufdruck 
O.S. Zweif. Dr., w. P.. ungez. oder mit feinem Punkt-Durchstich.

38o. 5 Cents lila u. grün ' —■ 50 —-

1894. Die meisten Dienstmarken von 1892 änderten ihren bisherigen 
Aufdruck nunmehr in den Aufdruck O.S in bedeutend grösseren Buch­
staben. F. Dr., w. P., W.: Arabeske, gez, 15.
38 p. One 1 Cent ziegelrot, j

•38 q. Two 2 Cents blau 
38 r. Four 4 ,, grün u, schwarz
38 s. Eight 8 „  dunkelbraun u. schw.
38t. Twelve 12 Cents karminrot 
38 u. Sixten 16 „ lila
38 v. Twenty four 24 Cents grün a. gelb 
38 w. Thirty two 32 „  blaugrün
38x One 1 Dollar, violettblau u. schw.
38y. Two 2 Dollars braun auf gelb 
38 z. Five 5 „  karminr. u. schw.

schwarz — 10 —

rot — 20 —

ii -  40 —

n — 75 —
schwarz 1 — —

blau 1 50 —

rot 2 — —

?i 2 50 —
ii

grün 14 — —

schwarz 32 — —

Nachportomarken.
1892. Ausbilfs - Ausgabe. Die Freimarken No. 17 u. 

19 mit dem von einem Rahmen umgebenen dreizeiligen, 
schwarzen Aufdruck POSTAGE—DUE— Wertangabe. F. 
Dr., w. P„ gez. 11.

40a 3 Cents auf 3 Cents violett 1 50 —
40b- 6 „ „ 6  „  grau 3 — —
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1893 . Eirunder Wertstempel mit Inschrift postage düe u. Landes­
namen; Wertbezeichnung in der Mitte schwarz ein­
gedruckt. Zweif. Dr., f. P,, W.: Arabeske, gez. 15.

40c. 2 Cenis schwarz u, rotgelb a. hetlgelb
40d. 4 „ if „ karmin „ blassrosa
40 c 6 „ » ,, braun a, sämisch —
40f- 8 „ ,, blau a. hellblau
40 er- 10 „ •> „ grün a. rosa —
401>- 20 „ IJ „ violett a. grau 1
40‘- 40 „ !> ,, olivbr. a. blassgrün 3

20 -  

40 -
00 — 
75 —
90 —
80 -

Briefumschläge.
(Anzureihen auf Seite 258).

1893. Einschreibebiief - Umschläge. Wertstempel wie No. 41. F. 
Prägedr., w. P.

42. Ten (10) Cents rotlila, Gross« lft3xR3 und 13ÜX9R mm —  —
43. Ten „ ?} grünlicbbl. ,, 225x100 mm —  —

Mi. No. 43 soll auch in mehr ultramarinblnner Farbe im Format 133x83 mm Vor­
kommen.

1893. Verschiedenartige Zeichnung der Wertetempel (No. 44 wie die 
Freimarke No. 24). F. Dr., bez. f. oder zweif. Prägedr., w. P., No. 44 
in zwei, No. 45—47 in jo drei verschiedenen Grössen.

44. Two 2 Cents hellbraun — 25 —
45. Three 3 „ braun (Gouverneur J. Ashmun) — 50 —
40. Five 5 „ karrnin iPräsideut Roberts) — 60 —
47. Ten 10 „ g e lb  U. sch w arz ('Präsident Cheeseman) 1 —

Streifbänder.

1893. Wertstempel wie Freimarke No. 23. F. Dr., w. oder sämisches
P., Grösse 125x297 mm.

61. One 1 Cent scbokoladebraun -  20
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Lourenpo Marques (Delagoa).
Portu giesische Besitzung.

Geldwährung: Die portugiesische Münze,

Freimarken.
1 8 9 3 . Landesname in geradem, schräg durch die Marke laufenden 

Band, links Wertziffer, rechts r e is  und Po r t u g a l . F. Dr., gez. 121/Ä. 
1. 21/ä Reis schokoladebraun — 5 — —

1 8 9 4 . Bildnis des Königs von Portugal, Dom Carlos, nach links im 
Doppeleirund mit Inschrift oben Portugal, unten Landesname, Wert- 
ziö'er in den Ecken. F. Dr., w. P., gez, l l 1/4—12*/ft.

2. 5 Reis bräunlichgelb -  8 -  10
3. 10 Ti rotlila — 10 -  20
4. 15 rt schokoladebraun — 20 — 25
5. 20 * lila — 25 -  20
6. 25 w grün - 30 -- 10
7. 50 blau — G0 — 25
8. 75 9 karmin — 90 -  60
9. 80 9 gelbgrün 1 — 1 -

Desgleichen. F. Dr., f. P., gez. 12l/4.
10. 100 Reis braun auf gelb 1 25 ____ 80
11. 150 „ karmin auf rosa 1 50 1 50
12. 200 „ dunkelblau auf blau 2 — 2 ____

13. 300 „ dunkelblau auf lachsfarben 3 - 3 —

Luxemburg.

Freimarken.
(Auzurcihcu auf Seite 263.)

189)8— 93. Zeichnung wie Ausgabe 1891 mit Bildnis des Grossherzogs 
Adolf. F. Dr.. w. P , gez. 12*/,.

53. 12* 2 Centimes grünlichschwarz — 20
54. 20 „ rotgelb -  30
55. 30 » olivgrün — 50
56. 37'.2 » grün -  60
57. 30 , dunkelbraun — 80
58. 1 Franc dunkelviolett 1 50
59. 21/lä Francs grauschwarz 3 50
60. 5 T rotviolett 0 50

NB. I>ie Marken No. 5!, 52, 56 u. 57 kommen mit zwei verschiedenen Zähnunira- 
arten vor.
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1895. Neue Zeichnung. Kopf des Grossherzoga nach rechts mit Um­
schrift des Landesnamen im Eirund, darunter Wert­
angabe mit grossen fetten Wertzitfern in den Ecken. 
F. Dr., w. P., gez. 12,/4.

60 a. 1 Cent(ime) blass! ila — —

60 b. 2 „ firnes) graubraun — —

60 c. 4 „ „ olivenfarbig — —
60d. 5 * r griin — —

60 e. 10 . , l ebhaft rosa — —

Dienstmarken.
(Anrureiken auf Seite S65).

1898—93. Die Marken No. 53—60 mit schwarzem Aufdruck s. P. in 
den beiden oberen Ecken. F. Dr., w. P., gez. 12l/s.

103. l i 1/* Centimes grünlichsehwarz -  25 — 25
104, 20 J» rotgelb -  30 — 30
105. 30 11 olivgrün — 50 —
106. 87 V* TJ grün -  60 —
107. 50 J1 dunkelbraun — 80 —
108. 1 Franc dunkelviolett
109. 2 Francs grauschwarz
110. 5 „ rot violett

50
50
50

1895. Die Freimarken No. 60 a—60 e mit schwarzem Aufdruck s. 
in den oberen Ecken F. Dr., w. P., gez. 121.,.

110 a. 1 Cent(ime) blasslila — —
110 b. 2 „ (imes) graubraun — —
110c. 4 „ ,, olivenfarbig — —
llOd. 5 »  »  g rü n — —
llOe. 10 ,, „  lebhafirosa — —

Macao.

Freimarken.
(Änzureiben auf Seite 267.)

1898. Aushilfs-Ausgabe. Marke No. 38 mit rotem Aufdruck der neuen 
Wertziffer über den bisherigen Wertziffern. F. Dr., 

w. P., gez. 13.
40. 30 auf 200 Reis lila 1 50 —

>'ß. Diese Aushilfs-Marke wurde geschaffen, um eine dem Tarit 
für Postkarten entsprechende Wertstufe herjnstellcn ; sie gelangte 
seitens der Post auch nur auf Postkarten - Formulare geklebt sur 
Ausgabe,
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1893. Landesname in geradem, schräg durch die Marke laufenden Band, 
links Wertzifler, rechts reis und Portugal. F. Dr, 
w. P., gez. 12!/s-

41. 2 Reis schokoladehraun 10

1894. Bildnis des Königs von Portugal, Dom Carlos, nach links im 
Doppeleirund mit Inschrift oben Portugal, unten Landesname, Wert­
Ziffer in den Ecken. F. Dr„ w. P.. gez. l l l/s—121 2.

42. 5 Reis bräunlichgelb
43. 10 „  rotlila
44. 15 „ schokoladebraun
45. 30 „ lila
46. 25 „ grün
47. 50 „  blau
48. 75 „ karmin
49. 80 „ gelbgrün

-  10
— 15
-  20
— 25
— 30
— 55
— 80 
— 90

Desgleichen, F. Dr., f. P„ gez. 121/2.

50. 100 Reis braun auf gelb
51. 150 „ karmin auf rosa
52. 200 „ hellblau auf blau
53. 300 „ dunkelblau auf lachsfarben

1 — —
1 50 -
2 -  —  

3 — —

1894. Aushilfs-Ausgabe. Die Marken No. 41 und No. 30, 32—39 mit 
farbigem Aufdruck PROVISORIO und 
neuer Wertangabe in der Landes­
währung (avo de pataca) in latei­
nischen u. chinesischen Schriftzeichen.
Die Anordnung des Aufdruckes ist 
aus den Abb. ersichtlich, die Zeile 
„Provisorio11 steht nur bei No. 54 
Wiigrecht, bei allen andern Werten 
ist sie schräg wobei jedoch die Schrift­

arten von einander abweichen. F. Dr., w. P„ gez.
54. Avo schwarz auf 2'L R. schokoladebraun ____ 20 -
55. 1 „ rot H 5 „ schwarz — 30 —
56. 3 Avos grün 11 20 „ rosa — 50 -
57. 4 „ schwarz J1 25 „ lila — 60 —
58. G )> ;> 11 40 „ braun 1 50 —
59. 8 „ rot 1t 50 „ blau 1 50 —
60. 13 „ schwarz 11 80 „ grau 2 —  —

61. 16 11 r> 11 100 „ braun 3 — ____

62. 31 11 11 11 200 „ vivlett 5 —  ___

63. 47 n grün 11 300 „ rotgelb 7 50 -
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1895. Desgleichen. Ähnlicher Aufdruck auf der Ausbilfs - Freimarke 
No. 40.

64. 5 Avos schwarz auf 80 Reis rot auf lila — —

Zeitungsmarken.
1892. Die Freimarken No. 34 u. 86 mit schwarzem Aufdruck j o r n a e s

una uer neuen vv enziner über 
den bisherigen Wertzitfern. F. Präge-
druck, w. P., gez. 13.

71. 2l ,;„ a. 40 Reis schokoladebraun S s %  • ;  lefi
-  30 - g|Bu \ , v * S

72. 2l/g a. 80 R, grau — 30 — >i l ® «  Æ m I '
1893. Desgleichen. Aufdruck in

anderer Schriftart auf der Frei- i

73. 2’/ä auf 10 Reis grün -  30 —

Martinique.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 272).

1892. Nachporto marke zu 5 C. der französischen Kolonien mit dem 
gleichen dreizeiligen Aufdruck wie No. 10—22 in schwarzer Farbe. 
F. Dr., w. P.

26. 05 c. auf 0 Centimes schwarz — 40 1 —
NB. Freimarke No. 24 iat zu streich™, da diese mit der unter No. 8 registrierten 

identisch ist.

1892* Aushilfs-Ausgabe. Freimarke zu 25 C. der französischen Kolo­
nien mit dreizeiligem, schwarzem Aufdruck lfcwüt — Ma r t i n i q u e  —  
Wertangabe. F, Dr., f. P., gez. 13l/a-

27. 05 c auf 25 C. schwarz auf rosa — 30 — 50
28. 15 c „ 25 „  „  „ „ -  50 1 —

Nil. Von No. 27 uud 28 giebt es uoch eine Abart, bc*i welcher der Aufdruck dos 
Laodesnamen unter dem der WertbezeichnuiiK steht.

1893. Allegorien des Handels und der Schiffahrt. 
Landesname in das untere querrechteckige Feld ein-
gedruckt. F. Dr., f. P., gez. 13'/,.

29. 1 (Centime) schwarz a. blau Landesname rot
— 3 — 10

30. 2 (Centimes) braun £i. gelbl.. Landesname blau
— 5 — 10
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31. 4 (C en tim es ) v io le t tb r , a. b läu l., Landesnamo blau — 8 — 15
32 . 5  , g rü n  „ g r ü n l , « rot — 10 — 10
33 . 10  „ schw . „ l i la , w blau — 20 — 20
34 . 15 „ b la u  „ weiss, 7* rot — 25 — 15
35 . 20  „ r o t  „ grün , rt blau — 35 — 25
36 . 25  „ schw . „ rosa, n rot — 40 — 15
37 . 30  , braun , briiun l., « blau — 50 — 40
38 . 40  , r o t  , g e ! bl., n n — 60 — 50
39 . 50  „ karm . „ rosa, n 7i — 80 — 60
40 . 75 „ schw . „ g e lb , r> rot 1 20 — 80
41. 1 F  (F ran c ) grau grü n a. g e lb l., n n 1 50 1 —

NB. Marke No. 34 hat W. : Kleine Quadrate.

Briefumschläge.

1 8 9 3 - 9 4 .  Wertstempel wie die Freimarken No. 32, 34 und 36. F. 
Dr., f. P.

51. 5 (Centimes) grün auf weiss, Landeeuame rot — 15 — 40
Format 116x76 ram

52. 15 (Centimes) blau auf b läu l., Landesname rot —  35 —  50
Format 116x76, 123x90, 116x112 mm

53. 25 (Centimes) schwarz auf rosa, Landesnauie rot — 50 •—• 75
Format 116X76, 123x90, H6X112 mm.

Maschonaland.
Siebe unter ß r itisch  Süd-A frika.

Mauritius.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 277.)

189Ä—9 3 . Zeichnung ira Muster 
der No. 58 bezw. 60. F. Dr., w. P..

W.: É  CA, gez. 14.

1892. Aushilfs-Ausgabe. Freimarke No. 58 in geänderter Farbe und 
No. 60 mit schw. Aufdruck „ONE CENT“.
F. Dr., w. P., gez. 14, W : $3 CA.

67. One (1) Cent a. Two Cents violett­
blau — 25 — 30

68. One (1) Cent a, 16 Cents rötlich­
braun — 50 — 75
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69. One (1) Cent violettblau — 10 — 10
70. 15 C nts rötlichbraun 1 50 — 75

1894. Marke No. 48 u. 70 in geänderten Farben, 
i? CA, gez. 14.

70 a. Eight 8 Cents rotbraun 
70 b, 15 Cents blau

F. Dr., w. P.. W.:

- 40 -  
— 60 -

Briefumschläge.
(Anzureilien auf Seite 270.)

1892. Einschreibebrief-Umschlag. Kreisrunder 
Wertstempel mit Kopf der Königin Viktoria in 
der Mitte. Wertangabe weiss, die Übrigen In­
schriften farbig. F. Prägedr., starkes w. Pap., 
Grösse 133x83 und 152x96 mm

87. Twe'.ve (12) Cents blau — 75 1 25

Mayotta.
In se l, zu der Gruppe der Comoren gehörig. 

Französische Besitzung.
Geldwährung: Die französische Münze.

Freimarken.
1893. Allegorien des Handels und der .Schiffahrt. Landesname in das 

untere querrechteckige Feld eingedruckt. F. Dr., f. P.,
gez. 13’/2.

1. I (Centime) schwarz a. blau, Landostmtne iot
—  3 —

2. 2 (Centimes) braun a. gelbl., Landesmamo blau

3. 4 „ violettbr. a. bliiul.. Landesnamo blau
-  8 —

4. 5 „ grün a. gl'ünl., Laudesname rot
—  10 —

5. 10 (Centimes) schwarz auf lila, Laudesnaruc blau — 20 —
6. 15 „ blau „  weiss. „ rot — 25 —

7. 20 „ rot »  » blau — 35 —
8. 25 „ schwarz ,, rosa, „ rot — 40 —
9. 30 „ braun ,, bräuni., ,, blau *— 50 —

10. 40 „ rot „  gelbl., „ ,, — CO —

11. 50 „ karrnin „ rosa „ ,, — 80 —

12. 75 ., schwarz „ gelb ., rot 1 20 —
18. 1 F (Franc) graugrüin auf gelbl., „ 1 50 —
No. 15 hat kleine Quadrate als WasBorzeiclieu,

Briefumschläge.
1894. Wertstempel wie die Freimarken No. 4, 6 und 8. F. Dr., f. P., 

verseil. Grösse.
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21. 5 (Centimes) grün auf weiss, Landesname rot 
Format 116X76 mm

— 15 -  40

22. 15 (Centimes) blau auf bläul., Landesname rot 
Format 116x76, 123x90, 146x112 mm

-  35 — 50

23. 25 (Centimes) schwarz auf rosa, Laudesname rot 
Format 116x76, 123x90, 146x112 mm.

-  80 — 75

Mexico.
Freimarken.

{Anzureihen auf Seite 288.)
95* Ziffer-Zeichnung wie Ausgabe 1886—89. F. Dr.?w. P., gez. 121 /,2.

159. Doce 12 Centavos scharlachrot 1 50 —
160. Cinco 5 Pesos — —
161. Diez 10 „ „  — —

NB. Vorstehende 3 Marken sowie die Freimarkon lio. 143, 144, 153, 154, 147, 155, 
156, 157, 158 erschienen auch gez. 12 mit W : C O R R E O S E IT M, das mehrmals 
über den ganzen Bogen läuft, so dass auf den einzelnen Marken natürlich nur Bruch­
teile zu sehen sind; das Wasserzeichen kommt auch kopfstehend vor.

1 8 0 5 . Verschiedene Zeichnungen, die verschiedenen Arten der Beför­
derung der Briefe veranschaulichend, wobei der 5 C. Wert eine Aus­
nahme bildet, indem hier der letzte Azteken-König Cuauhtemoc dar­
gestellt ist. Die Werte zu 1, 2 u. 8 C. zeigen den Postboten zu Fuss,

die zu 4 u. 12 C. den reitenden Postboten, die zu 10, 15, 20 u. 50 C. 
bilden einen 4spännigen Postwagen und die höchsten Werte (1, 5 u. 
10 Pesos) einen Eisenbahnzug ab. F. Dr, w. P., W.: CORRBOSEUM 
wie in NB. nach No. 161 beschrieben, gez. 12.

162. Un 1 Centavo grün — —
168. Dos 2 Centavos rosa — —
164. Tres 3 ,, rotbraun — —
165. Cuatro 4 „ ziegelrot — —
166. Cinco 5 „  ultramarinblau

167. Diez 10 „
168. Doce 12 „ 
160. Quince 15 „

lila — 
olivbr. •—
grünlichblau

170, Veinte 20 ,, weinrot 
170a. Cincuenta 50 Centavos violett 
170b, Un 1 Peso hellbraun
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I70e. Cinco 5 Pesos rosa 
170d. Diez 10 „  blau

Dienstmarken.
1S95 . Die Freimarken No. 162 bis 170 d, mit schwarzem oder rotem 

Aufdruck o e i c i a l .

170*. Un 1 Centavo grün — —
170-. Dos 2 Centavos rosa — —
170*. Tres 3 „ rotbraun — —

170*. Cuatro 4 ziegelrot — —
1705. Cinco 5 „ ultramarinblau — —

170*. Diez 10 ,, lila ____ —
1707. Doce 12 „ olivbraun — —

170*. Quince 15 „ grünlichblau — —

170°. Veinte 20 „ weinrot — —

170!°. Cincuenta 50 Centavos violett — —
170u. Un 1 Peso hellbraun — —

1701-. Cinco 5 Pesos rosa — —
17013. Diez 10 „ blau — —

Streifbänder.
(Anzureihen auf Seite ¿90.)

18 U 3—95t. Ähnliche Ausführung des Vordruckes und des Wertstempels, 
nur ist ersterer jetzt farbig, statt schwarz. F. Dr,, siim. P., Grösse 
250 X  80 mm.

209. Un 1 Centavo grün, Vordruck blau — 20 — 50
210. Un 1 „  ., ,. grün -  30 — 50
210 a. Dos 2 Centavos karintn, .. rot — 30 — 50

18 95 . Wertstempel in der Zeichnung der gleichwertigen Freimarken 
von 1895. F. Dr., graugelbl. P., Grösse 250x82 mm.

210 b. Un 1 Centavo grün — —
210c. Dos 2 Centavos rosa — —

SB. Die Streifbänder No. 210b u. 210c sind bis Jetat utr mit Druckfehler FA T IL L L A  
(3 L  statt 2) bekannt.

Briefumschläge.
(Auzureiben auf Seite 292.)

18 95 . Rechts oben Wertstempel in der Zeichnung der gleichwertigen 
Freimarken von 1895; links oben ist der mexikanische Adler in rosa
gedruckt. F, Dr., w. P., Grösse 149x90 mm.

230. Cuatro 4 Centavos ziegelrot — —

231. Cinco 5 „ ultramarinblau - - —

232. Diez 10 ,, lila — —
233’ Veinte 20 „ weinrot — —

6
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Monaco.

Freimarken.
(Aiizureihen auf Seite 291.)

1 8 9 1 —9 3 . Die Freimarken No. 17 u. 19 sind bezüglich der Farben 
unrichtig angegeben. Wann sie erschienen sind, lässt sich nicht genau 
nachweissen, da sie schon iin Jahre 1891 gemeldet wurden, aber erst 
Ende 1898 im Original Vorlagen. Es ist also zu ändern:

17. 40 (Centimes! stahlblau a. rosa — 60 - -7 0
19. 75 „ violett a. säuiisch 1 — 1 —

Montenegro.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 294.)

1 8 9 3 . Jubiläums-Ausgabe. (Aus Anlass des 400 jährigen Jubiläums der 
Errichtung der ersten Druckerei in Montenegro). Die 
bisherigen Marken mit dem schwarzem Aufdruck. 
1493 — ITpocjaBa — 1893 — IJIraMrrapujo in Form 
eines rechteckigen Rahmens versehen. F. Dr., w. P., 
gez. 12.

13.
14.
15.

9. 
10. 
11.
12.

10 llOBV 
15
25 ..

2 HÜBV gelb — 20 - 15
3 „ grün — 20 — 15
5 „  rot — 30 — 25
7 „  lila (rotlila, lilarosa) — 40 — 30
blau 1 50 1 50
braun — 60 — 50
grauviolett 2 — 2 —

SB 1- Die Marken No. 13 u. 15 kommen auch mit rotem Aufdruck und zwar bedeu­
tend häufiger als mit schwarzem vor. Preis mit rotem Aufdruck für No. 13 nur — 40 
— 30, für No. 15 nur — 80 — 80.

SB. 2. Fehler im Aufdruck: 1494 (statt 1493} kommt bei den Marken No. 9, 10 u. 
11 vor, Preis je  5 — 5 — : ferner giebt es auch einige Werte mit kopfstehendem Auf­
druck. Preis je 4 — 1 —

1 8 9 4 . Neue Wertstufen in der Zeichnung der Ausgabe 1874. F. Dr., 
w. P., gez. 11.

16. 1 IlOBy blassblau
17. 20 ,, rotbraun
18. 30 ,, dunkelbraun
19. 50 ultramarin
20. 1 '1’ liOP dunkelgrün
21. 2 ,, dunkelkarmin

— 5 — 5
-  70 — 50
1 — — 60 
1 50 1 —
3 — 2 —
5 50 3 50
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Nachportomarken.
189-1. 1. Dez. In der Mitte Wertziffer, durch welche sich das betr.

Zahlwort in Buchstaben zieht. Die Schrift im Kreise 
bedeutet: ,Post der schwarzen Berge — Nachportomarke-1, 
die unterste gerade Zeile =  „Neukreuzer*. F. D r, w. P., 
gez. 10— H ' j .

41. 1 HOBY rot
42. 2 ,, gelbgrün
43. 3 „ rotgelb

5
15
20

o10
15

44. 5 HOBY olivengrün -  25 — 15
45. 10 „ violett -  40 — 30
46. 20 „ blau — 70 — 50
47. 30 „ blaugrün 1 - -  60
48. 50 „ grünlichgrau 1 50 1 —

Briefumschläge.
1898. Zeichnung des Wertstempels wie bei den entsprechenden Frei­

marken. F. Dr, f. P.
51. 5 I IO B Y  rot a. gelbl. Grösse 14ÔX110 u. 158x127 min — 30 ■—• 30
52. 7 „ violett a. weiss Grosse 158X127 mm —  40 — 40
53. 10 „ blau „ „  - 158X127 mm — 50 — 50

Mt Vom Itriefumschlag No. 51 giebt es eine Abart auf dünuem Hanfpapier im 
Format 148xllö uud 162X131 nun

1898. Jubiläumsausgabe. Die Briefumschläge No. 51—53 mit dem 
gleichen schwarzen Aufdruck auf dem Weitstempel wie die Freimarken. 

54, 5 HOBV rot auf gelbl. — 50 — 50
55. 7 „  violett auf weiss ■
56. 10 ,, blau „

— 60 -  
-  75 —

60

Streifbänder.
1898. Zeichnung der Wertstempel wie bei den entsprechenden Frei­

marken. F. Dr., f. P.
61. 2 HOBY gelb auf blau Urftase 340x51mm -  20 — 30
62. 2 rot gelb r 325x35 mra 1 — 1 —
63. 3 1» grün ,, blau „ 340x5t mm -  25 — 30
64. 3 1» schwarz a. gelb „ 325x35mm 1 — 1 —

Mozambique.

Freimarken.
(Auzureihen auf Seite 296.)

1898. Marke No. 19 mit schwarzem Aufdruck PRovisomo und der 
Ziffer 5 über den bisherigen Wertziffern. F. Prägedruck, w. P., gez. 13. 

24. 5 auf 40 Reis schokoladebraun 5 — 5 —
6*
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18 93 . Landesname in geradem, schräg durch die 
Marke laufenden Band, links Wertziffer, rechts r e is  
und Po r t u g a l . F. Dr., w. P., gez. 12l/a.

25. 2'/, Reis schokoladebraun — 5 — 10

1894. Bildnis des Königs von Portugal, Dom Carlos, Vorderansicht im 
Doppeleirund mit Inschrift oben Portugal, unten 
Landesname, Wertziffer in den Ecken. F. Dr., w P., 
gez. 12—121/.,.

26. 5 Reis bräunlichgelb — 10 -  10
27. 10 ,. rotlila — 15 -  15
28. 15 „ schokoladebraun — 20 — 20
29 20 „ lila — 25 -  20
30. 25 grün -  30 — 20
31. 50 ,. blau — 55 — 15

Reis karmin — 80 — 80
„ gelbgriin -  90 -  90

— Desgleichen. F. Dr., f. P., gez, 12';.,.
34. 100 Reis braun auf gelb
35. 150 „ karmin auf rosa
36. 200 „  dunkelblau auf blau
37. 300 ,, dunkelblau auf lachsfarben

1 — 1 —
1 50 1 50
2 — 1 50
3 — 8 -

Zeitungsmarken.
1893. Freimarke No. 19 mit farbigem, zweizeiligem Aufdruck j o k n a e s  

und neuer Wertangabe. F. Prägedr., w. P„ gez. 13.

51. 2'/„ Reis auf 40 Reis schokoladebraun
Aufdr. blau oder schwarz 5 —  5 —

52. 5 r e is  auf 40 Reis schokoladebraun
Aufdr. blau oder rot .5 —  5 __

NB Eine Abart der Marke No. 51 hat im Aufdruck das 
Wort JOßNAES 17 mui lang (statt nur 13 min wie die Marken 
No. 51 u. 52) und in der Wertangabe fehlt das W ort „KEIS“ , 
wogegen die neue WTcrtziffer „2J 3U zweimal, jo einmal über die 
bisherigen Wertzifferu gedruckt ist. 5 — 5 —

Mozambique-Gesellschaft.
Freimarken.

Geldwährung: die portugiesische Münze.
189Ä. Die Freimarken der Ausgabe 1885 von Mozambique mit sebw. 

(5 Reis mit rotem», zweizeiligem Aufdruck c o m p * ij e m o c a m b io ij e  
F. Prägedr., w. P., gez 13.
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mp 5
10

R e is

ÍJ
sch w a rz
g rü n

-  20 

-  30
— 30

40

3 -
20 TI karru in -  50 — 60

g f - f J p 4 - 25 v io l e t t -  60 _ 75
5- 40 11 s ch o k o la d e b ra u n —  75 1 _
6 . 50 11 b la u 1 — 1 25
7- 100 >* ro tb ra u n 1 50 2 _
8.
9.

200
300

1?
11

l i la

r o tg e lb
3 —

4 —

4
5 _

1 8 9 4 . Der gleiche Aufdruck auf der Freimarke No. 25 von 1893. F. 
Dr., w. P., gez. 12.

10. 21/a Reis schokoladebraun — 10 — 20

18 94 . Im Eirund ein von zwei Elephanten gehaltenes Wappen mit 
der Anschrift c o m p a n h ia  d e  m o c a m b iq u e , unten Wert-
zitier in schwarzer., bezw. bei den beiden höchsten
Werten in roter Farbe eingedruckt. F. Dr., w, bezw.
f. P., gez. 11'/2.

11. 21 2 lis iReis) bräunlichgelb - -  10 —
12. 0 11 11 rotgelb -  20 —
13. 10 „ „ lila - 30 —
14. 15 Ti )» braun — 40 -
15. 20 „ „ graulila — 50 —
16. 2o „  „ grün — 60 —

17. 50 Rs (Reis) blau 1
18. 75 :» tt rosa 1
19. 80 11 11 gelbgrün 1
20. 100 ii ti braun auf gelblich 1
21. 150 ii ii gelbbraun auf blassrosa 2
22. 200 ti í j blau auf bläulich 3
23. 300 ii ii blau „ lachsfarben 4
24. 500 ii ii schwarz 5
25. 1000 ii ii violett 9

Nabha.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 297.)

189Ä —9 4 . Freimarken von Britiseh-Indien mit dem gleichen schwarzen 
Aufdruck wie Ausgabe 1889. F. Dr., w. P., W.: Stern, gez. 14.

17. Nine (9) Pies karmin — 30 — 5Ö
18. One (1) Anna Six (6) Pies braun — 50 — 75
19. 1 R ¡Rupee) karmin unci griln 3 50 —
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Natal.

Freimarken.
(Anzureiheu auf Seite 301.)

1805. Aushilfs- Ausgabe. Diß Freimarken No. 10 und 21 mit farbigem 
Aufdruck wie aus den Abbildungen er­
sichtlich. F. Dr., w. P., gez. 12l/a bezw.
14, W.: ^  CC, bezw. 4  CA.

40. Half-Penny (l/2 P.) auf Six Pence
violett, Aufdruck karmin — —

41. Half (bä) (Penny) auf One Penny
karminrosa, Aufdr. schw. — —
Ml. Der Aufdruck POSTAGlb auf der Marke 

No. 40 kommt in verschiedenen Schriftarten (bis 
jet/t sind sechs bekannt) vor.

Negri-Sembilan.

Freimarken.
(Anzureiheu auf Seite 303.)

1 8 9 Ä —9 4 . Zeichnung wie No. 2 (Tigerzeiclmung). F. Dr., w. P„ 
W.: CA, gez. 14.

3. lc  (Cent) grün — 15 20
4. 5c ( „  ) blau (1894) — 40 — 50

Neu-Fundland.

Freimarken.
(Anzureiheu auf Seite 310.)

Farbenänderung der Freimarken No. 36, 25, 19. F. Dr..

Half '/> Cent schwatz — 8 — 15
Six 6 Cents violettrot — 60 — 60
Twelve (12) Cents lilabraun 1 — 1 —

Neu-Kaledonien.

Freimarken,
(Anzureiheu auf Seite 312).

1 8 9 3 . Freimarken der französischen Kolonien; Ausgabe 1877—80 mit 
dem schwarzen, zweizeiligen Aufdruck Nua- —  c a l e d o x j e  schräg 
überdruckt. F. Dr., f. P.

1 8 9 4  -9 5 .
w. P., gez.

42.
43.
44.
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9. 20 (Centimes) rotbraun auf bräunl.
10. 35 „ schwarzbraun auf gelb
11. 40 „  ziegelrot auf gelblich
12. 1 (Franc) bronzegrün auf gelbl.

10 —  -

3 — -
35 —  35 -  
3 50 3 50

1892. Freimarke der französischen Kolonien mit schwarzem Auf­
druck N -C.-E. und neuer Wertangabe in einem Zierrahmen. F. Dr., 
f. P., gez. 131/..

13. 10 (Centimes) auf 30 C. braun auf bräunl. — 60 — 60

1892. Die Freimarken No. 45—58 der französis.hen Kolonien mit 
schrägem, schwarzem Aufdruck Izweizeilig) des Landea- 

*> namen wie No. 9 —12. F. Dr., f. P., gez. 13' ..

14. 1 (Centimes) schwarz auf heilblau — —
15. 2 1* braun auf Hämisch — —
16. 4 yt violettbr. a, bläulich 30 - —
17. 5 )> grün auf grünlich — 4) 1 —
18. 10 »t schwarz auf lila — 80 1 —
19. 15 ?» blau auf bläulich -  50 — 80
20. 20 rot auf grün -  90 1 —

25 (Centimes) brauügelb auf gelbl. 1 — 1 25
25 „  schwarz auf lilarosa 1
30 „  braun auf bräunlich 1
35 ,, schwarzbraun auf dunkelgelb 2
40 „  ziegelrot auf gelblich 35
75 karmin auf blassr. 3

1 F (Franc) bronzegrün auf gelbl. 3

50
50

50

12 —  

3 50 
35 —
3 50
4 50

1892._Aushilfs-Ausgabe. Marken der französischen Kolonien mit far­
_______  bigem Aufdruck s. c. e . in verzierten Buchstaben und

darunter neue Wertziffer. F. Dr., f. P., gez. 13' 2.
28. 5 auf 20 C, rot auf grün, Aufdruck schwarz

-  80 -  80
29. 5 auf 75 C. karmin a. blassr., Aufdr. sehw. od. blau

— 80 1 25
30. 10 auf 1 F. bronzegr. a. gelbl. Aufdr. sehw. od. blau

— 80 1 20

1893. Allegorie des Handels und der Schiffahrt. Landesname zweizeilig 
in das untere querrechteckige Feld farbig eingedruckt. 
F. Dr., f. P., gez. 13',4.

31. 1 (Centime) sehw. auf blau, Landeaname rot
—  3 —

32. 2 (Centimes) braun ,. gelbl,. Landesname blau
— 5 —

33. 4 „  violettbr. „  bläul., Laudesname blau
—  8 —
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34. 5 (Centimes) grün auf griinl., Landesname rot -  10
35. 10 ?} schwarz auf lila, 17 blau -  20
36. 15 blau ,, weiss, . 7» rot — 25
37. 20 n rot „  grün, 7* blau -  35
38. 25 jr schwarz „ rosa, 77 rot -  40
39. 30 n braun „ briiunl., Î» blau — 50
40. 40 it rot „  gelbl., 7| 17 — 60
41. 50 u karmin ,, rosa, 11 — 80
42. 75 *î schwarz ., gelb, 7 7 rot 1 20
43. 1 F (Franc) graugrün „ gelbl., 77 i i 1 50

NB. 1. No. 36 hat als Waaserz. kleine Quadrate.

NB. 2. Mangels Nachportomarken sollen die Freimarken No. 34 w. 37 mit dem schwarzen 
Aufdruck eines T innerhalb eines Dreieckes versehen worden sein.

Briefumschläge.
18!T3—i>4. Wertstempel wie die Freimarken No. 34, 36 u. 38. F. Dr. 

färb. P.

51. 5 (Centimes) grün auf Wreiss, Landesname rot —  15 — 40
Format 116X76 rum

52. 15 (Centimes) blau auf bläu!., Landesname rot —  35 — 50
Format 116x76, 123 x90, 146x112 mm

53. 25 (Centimes) schwarz auf rosa, Landesname rot — 50 — 75
Format 116X76, 123x90, 146x112 mm.

Neu-Seeland.

Freimarken,
(Anzureihen auf Seite 315).

1 8 0 5  Neue Zeichnung. Königin Viktoria im Wittwenschleier nach 
links im Kreise. Darüber Landesname und p o s t  AG F. & 
r e v k n o e . darunter Wertangabe. F. Dr., w. P., gez. I I 1 
W.: Stern und NZ.

33. Half l/j Penny schwarz — ~

NB. Die Zeitung6marke No. 42 hat ie it 1892 W .: NZ u. Stern.

Dienstmarken.
(Anzureihen auf Seite 316.)

1 8 9 8 — 9 3 . Freimarken No. 24, 25, 32, 28 mit schräg laufendem vio­
lettem Aufdruck Oln) Piublic) S(ervice) Oinly). F. Dr., w. P., gez. ll'/a u. 
10, W.: NZ. und Stern.
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67. One (1) Penny karruinrosa
68. Two (2) Pence violett
69. 5 D (Pence) grauoliv
70. Six (6) Pence braun

Neu-Süd-Wales.

Nachportomarken.
(Aczureiheu auf Seite 322.)

1893. Zeichnung wie Ausgabe 1891. F. Dr., w. P., W.: {äj? NSW, gez. 10. 

■101. ‘ /o Penny hellgrün — 1

Einschreibe-Dienstbriefumschläge.
iAuzureihen auf Seite 324.)

1893. Wertstempel im Muster der entsprechenden Freimarke, die Buch­
staben OS sind in ähnlicherWeise eingedruckt wie bei No. 141. F Dr., w. P.

142 Six (6) Pence karmin 10 — 6 —

Streifbänder.
(Anzurcibon anf Seite 324.)

1893. Wertstempel wie die Freimarke No. 47. F. Dr., w. P.

155, Half >/„ Penny schiefergrau — 25 — 80

Nicaragua.

Freimarken.
(Auzureilien auf Seite 3*27).

18911. Berglandschaft ähnlich wie bei der Ausgabe von 
darum ornamentaler Rahmen mit den 
Schriften. F. Dr., w. P., gez. 12.

1862; rings 
üblichen In-

50. 1 Centavo braun — 8 — 15
51. 2 Centavos zinnoberrot — 10 — 20
52. 5 » dunkelblau — 10 — 15
53. 10 , schiefergrau — 15 — 25
54. 20 „ braunrot — 20 — 40
55. 50 „ hochviolett — 30 — 50
56. 1 Peso dunkelbraun — 40 — 75
57. 2 Pesos dunkelgrün — 50 1 —

Pesos karminrot — 60 1 50
•1 rot-gelb — 75 3 —
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1804 . Allegorische Figur in einfacherem Rahmen mit den üblichen 
Inschriften. F. Dr., w. P., gez. 12.

60. 1 Centavo gelbbraun — —
60 a. 2 Centavos zinnoberrot — —
60 b. 5 „ dunkelblau — —
60 c. 10 . schwarzgrau — —
60 d. 20 „ violottrot ‘ — —

60 e. 25 , olivgrün — —
60 f. 50 „ violett — —

60 g. 1 Peso braun — —

Pesos dunkelgrün — —-
fl rotbraun — —

fl rotgelb — —

1895 . I m mittleren Eirund Berglandschaft im Dreieck, dahinter her­
vorschauend Fahnen und Waffen.
Um das Ganze ornamentale Ver­
zierungen mit üblichen Inschriften 
oben und unten, sowie Jahreszahl 
1895 links und rechts. F. Dr., 
w. P,, gez. 11 */„.

601. Un 1 Centavo gelbbraun

60 m. Dos 2 Centavos rot

60 n. Cinco 5 Ceniavos blau
60o. Diez 10 , grau __ _
60p. Yeinte 20 , blasskarmin ____ _
60 q. 50 „ violett ____ _
60 r. ün 1 Peso braun _
60 s. Dos 2 Pesos dunkelgrün _
60 t. Cinco 5 Pesos bräunlichrot __
60u. Diez 10 „ rotgelb — —

Dienstmarken.
i Anzureihen auf Seite tt28j.

18 93 . Die Freimarken No.
OFICIAL.

50—59 mit karminroten Aufdruck franqueo

Centavo schiefergrau 
Centavos .

Peso
Pesos

100. 5 Pesos schiefergrau
100a. 10 . .

10
10
10
15
20
25
30
40
50
60
75
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1894. Die Freimarken No. 60—60k mit schwarzem Aufdruck franqueo 
OFICIAL.

lOOi. 
100 k. 
1001.

1 Centavo rotgelb
2 Centavos „
5 , r

10 , ,
20 , ,
50 , ,
1 Peso .

loOb.
100c.
100 d. 
l OO e .
l O O f .

100g.
100 h.

2 Pesos rotgelb 
5 , ,

10 „ .

1895 . Die Freimarken No. 60m—60u mit blauem Aufdiuck f r a n q u e o  
o f i c i a l .

100 m Un 1 Centavo grün — —
lOOn. Dos 2 Centavos „ — —
100 o. Cinco 5 . „ — —
100 p. Diez 10 ,. r —
100 q. Veinte 20 T P — —
100 r. 50 . P -  —
100 s. Un 1 Peso p —
100t. Dos 2 Pesos . — —
100 u. Cinco 5 „ » — —
100 v. Diez 10 Pesos grün

Briefumschläge.
(Anzureihen auf Seite 329i

1893. Zeichnung des Wertstempels wie die Freimarken von 1898. F. 
Dr., lachsfarb. r .? verschiedene Grösse.

119. 5 Centavos blau Grösse ¡50x85 nun
120. 10 T lila „ 191X86 „
121. 20 T dunkelrot * 191X94 »

122. 30 dunkelbraun „ 238X103 „
128. 50 r dunkelviolett „ 238X103 „

— 20 -  50
— 20 — 60
— 25 — 75
- 4 0  1 —
— 50 1 —

1894. Zeichnung des Wertstempels wie die Freimarken von 1894. F. 
Dr.. w. F., verschiedene Grösse.

124. 5 Centavos blau Grösse 158x91 im
125. 10 grau ,  158X91 „

126. 20 weinrot „ 222 xlOO „
127. 30 >? braun „ 238X102 „
128. 50 í J violett „ 238 <102 „
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1895. Kleiner eirunder Wertstempel mit Darstellung ähnlich wie auf 
den Freimarken im mittleren Kirund, aber im Präge­
druck. F. Dr., w, P

129. 5 Centavos blau,

130. 10 

130 a. 20 

130 b. 30

Grüsso 158X91 mm 

gl*au, Grosse 158x91 nun

l'Osa, Grosse 220x100 mm

bl’ttun, Grosso 240x100 mra

130 c. 50 Centavos violett, Grosse 240X1Ü0 mm

Streifbänder.
(Anzureihcn auf Seite 330 )

18 93 . Zeichnung des Wertslempels wie bei den Briefumschlägen von 
1893. F. Dr.. laehsfarb. P., Grosse 210x265 mm.

140. 1 Centavo grün — 15 — 50
141. 2 Centavos ,, — 20 — 50
142. 4 „  ,, — 25 -  50

189-1. Zeichnung des Wertstempels wie bei den Briefumschlägen von 
1894. F. Dr,, gelbl. P., Grösse 230x167 mm.

143. 1 Centavo blau — —
144. 2 Centavos ., — —
145. 4 ,, ,, -  -

1893. Zeichnung des Weitstempels wie bei den Briefumschlägen von
1895. F. Dr., blaues P.

146. 1 Ceutavo grün Grösse 29JX150 mm

147. 2 Centavos „ Grösse 265X161 mm

148. 4 „ ,, Grösse 260X170 nun

Niederlande.

Freimarken.
(Aiizureihen auf Seite 331).

1892 . Zeichnung wie Ausgabe 1891—92 mit Kopf der jungen Königin 
F. Dr., w. P,. gez. 14.

34. I Guld. lila 3 —
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1 8 9 3 . Wie die Freimarke No. 20. in der Mitte aber Kopf der jungen 
Königin nach rechts. F. Dr., w. P., gez. ll'/s-

35. 2 Gl. (Gulden) 50 c (Cent) rosa und blau
7 50 3 -

MB, Mitte 1894 erschienen rlie Freimarken No. 24 und 26 
bis 33 in zum Teil ziemlich auffallenden Farbenabweichungen. 
Es handelt sich hierbei um eine ueue Bruckauflage, deren An ­
fertigung ln lebhafteren Farben offenbar angeordnet war. Dan 
gleiche gilt auch bezüglich dar Nachportomaikeu , die ihr bis­
heriges hellblau in ultramarin blau geändert haben.

Niederländisch Indien.

1 8 »!*

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 333.;

» 4 . Zeichnung wie Ausg. 1892. F. Dr., w. P., gez. 14.

24. 10 Cent braun 40 -  10
25. 15 ,, gelbbraun — 50 - ¡0
26. 30 hellgrün (itsOij 1 — — 20
27. 2 Gl. 50 C. rötlichbraun und hellblau 7 50 —

Nachportomarken.
(Au&ureiheu auf Seite 334.)

189 3 . Zeh linung wie Ausgabe 1882—88, nur steht in dem mittleren 
kreisrunden Feld jetzt auch die Münzbezeichnung CENT und die Wert­
ziffer ist kleiner geworden. Zweit'. Dr.. w. P.t gez. 12.

54.
55.
56.
57.

2lU10
15
20

Cent rot u. schwarz
>? e i* ’ •
JT »» **

— 15 -
— 50 — 30
— 60 —
— 80 —

Niger-Küste.
vorm als Oil U ivers Schutzgebiet. 

Geldwährung: Die britische Münze.

Freimarken.
180 3 . Bildnis der Königin Viktoria in reicher ornamentaler Ein 

fassung, ersteres ist überall gleich, letztere bei jedem Worte anders.
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Ursprünglich lautete der Länder­
name, OIL RIVERS PROTECTO­
RATE, doch sind die Werte „Oil 
Rivers“ noch in den Druckplatten 
ausgestrichen und dafür an den 
oberen Rand die Worte nicer 
c o a s t  als neue Bezeichnung 
für dos betr. Gebiet eingraviert 
worden. F. Dr.. w. P.. gez. 14';'4.

1. One half 1 2 Penny ziegelr.
2 — 2 50

2. One 1 Penny blau
3. Two 2 Pence grün
4. Two Pence Half 21/2 Penny kann in
5. Five 5 Pence lila
G, One 1 Shilling schwarz

18 94 . Ähnliche Zeichnung wie Ausg. 1893. F. Dr., w. P., gez. 14* 2.
7. One half i L Penny grün

'  -  20 —

8. One 1 Penny rot
-  25 —

9. Two 2 Pence karmin
— 50 -

10. Two Pence Half 2’ L Penny 
blau — 60J —

11. Five 5 Pence dunkölviolett 
1 25 —

12. One 1 Shilling schwarz
2 50 —

1894. Aushilfs-Ausgabe. Marke No. 2 schräg durchschnitten und mit 
neuem Wert rot überdruekt; Marke No. 10 mit neuem Wert zweizeilig 
schwarz überdruckt. F. Dr., w. P„ gez. 14'/ä.

13. */2 (Penny) -auf halbierter 1 P. blau —
14, One half ( ’/2) Penny auf 2'/., P. „ — —

Briefumschläge.
1893. Der Einschreibebrief-Umschlag von Grossbritannien, Ausg. 1893 

(No. 144), mit zweizeiligem, schwarzem Aufdruck n i c e r  c o a s t -  

p r o t e c t o r a t e . F. Dr.} w. Leinenp., Grösse 133x83, 152x96, 
225x100 mm.

21. Two (2) Pence blau 1 — —

Norwegen.

Freimarken.
(ADaureiheu auf Seite 312.)

NM. Im  Jah re  1894 begannen  d ie W erke der kursierenden  R e ihe  (P o sth o rn -Z e ich ­
nung) m it einer k le inen  A b w e ich u n g  in  der Sch rifta rt des W orteB „N o rge“ zu erscheinen. 
D ie  b isherige Sch rift  N O R G E  änderte s ich  näm lich  in N O R G E .
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Nachportomarken.
(Anzureihen auf Seite 342).

181)3. Zeichnung wie Ausgabe 1889—90. F. Dr., w. P. gez. 13*/2.

55. 4 0re rotviolett — 15 — 15

Nossi-Be.

Freimarken.
(Auzureihtm auf Seite 344.)

1891. Aushilfs-Ausgabe. Die gleichen Marken wie unter No. 16 — 18 
mit ähnlichem schwarzem Aufdruck versehen, nur die Schreibweise des 
Wort-Aufdruckes ist gelindert und die Linienumrandung ist weggelassen, 
F. Dr.t f. P,, gez, lb'/a-

19. 25c (Centimes) auf 20 C. rot auf grün 25 — 25 —
20. 25c „ „ 75 ,, karmin a. blassr. 25 — 25 —
20 a. 25 c „ „  1F. bronzegrün a. gelbl. 25 — 25 —

189Ä. Aushilfs-Ausgabe. Freimarken der französischen Kolonien mit 
schwarzem Aufdruck: tiosoi bc- Strich und neue Wertangabe. F. Dr., 
f. P., gez. IS1/».

20 b. 25 (Centimes) auf 20 C. rot auf grün
20c. 50 „  ,, 10 „  schwarz auf lila
20d. 75 „  „ 15 „ blau auf bläul
20e. 1 fr. (Franc) „ 5 „  grün ,, grünl.

2 50 2 50
3 —  3 —
4 — 4 -
5 — 5 —

1893. Freimarken der französischen Kolonien mit schrägem, farbigem 
Aufdruck des Landesnamen. F. Dr., f. P., gez. IS1/«.

20 f. 10 (Centimes) schwarz auf lila Anfdr. rot 1 50 1 50
20 g. 15 ,, blau a. weiss - schw. 1 50 1 ">0
2üh. 20 „  rot a. grün „ „ 2 — 2 —

1893. Allegorien des Handels und der Schiffahrt, Landesname in 
das untere querrechteckige Feld farbig eingedruckt. F. 
Dr., f. P., gez. 13'iRE?VBüOV£ r̂.RAN£AtSt

20 i. 1 (Centime) schwarz auf blau, J.andesname rot

20k. 2 (Centimes) braun auf gelbl., Landeanarue b lau .
— 5 —

201. 4 (Centimes) violettbr. a. bläul., L and e sn am e  blau.
—  8 —

20m. 5 (Centimes) grün auf grünl., Laude.name rot — lu
*20 n, 10 „  schwarz .. lila, „ iia" 20



96

20 o. 15 (Centimes) blau „  weiss, rot — 25 —
20 p. 20 rot „ grün, blau — 35 —
20 q. 25 schwarz ,, rosa, „ 

braun „ bräunl., „
rot — 40 —

20 r. 30 blau — 50 —
20 s. 40 rot „  gelbl., n r — 60 —
20 t. 50 ff karmin ,, rosa, „ r — 80 —
20 u. 75 n schwarz „ gelb. „ rot 1 20 —
20 v. 1 F (Franc) graugrün „ gelb!., „ r 1 50 —

■ Marke No. 20o hat W .: Kleine Quadrato.

Briefumschläge.
1 8 9 3 —9 4 . Wertstempel wio die Freimarken No. 20m, 20o u. 20q, 

F. Dr., färb. Papier.

61. 5 (Centimes) grün auf weiss, Laodesn&me rot — 15 — 40
Format. 116x76 nun

62. 15 „ blau auf biäui., „  „ — 35 — 50
Format 116x76, 123x90, 146X112 mm

63. 25 (Centimes) schwarz auf rosa, Lmdesuamo rot — 50 — 75
Foi-mot llG x.O  123x90, 146x112 mm.

Nowanuggur.
Freimarken.

(Auzurciben auf Seite 315.)

1893. Landeswappeti im Kreise. Inschriften nur in 
der Landessprache. F. Dr., w. P., gez. 12.

6. (1 Docra) schwarz — 15 —
7. (2 „  i blaugriin — 20 —
8. (3 „ ) rot-gelb — 30 —

Nyassa-Kompanie.
Ml. Den von dieser Gesellschaft 1894 bergest eilten Freimarken (Turm iin Kreise, 

Inschrift „CA HO DE LG A DO* oben, „PKOVINCJA DE MOZAMBIQUE“ unten, rOOM- 
P A N H IA  DO NYASSA“ seitlich) zu 10, 20 und ,*»0 Reis, sowie den durch Aufdruck: 5. 
75 und 100 Reis daraus geschaffenen Werten wurde die Anerkennung seitens der por­
tugiesischen Regierung verengt.

Obnck.

Freimarken.
(Anzuiciheu auf Seile 346.)

1893. Allegorien des Handels und der .Schiffahrt, 
Lande3natne in das untere querrechteckige Feld far­
big eingedruckt. F. Dr., f. P., gez, 13‘/2.
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32. 1 (Centime) schwarz auf blau, Landesname rot — 20
33. 2 (Centimes) braun r golbl., blau — 10
34. 4 TJ violettbr. n bläul., »» — 20
35. 5 grün * grünl,, rot — 25
36. 10 fl schwarz n lila, blau — 30
37. 15 n blau n weiss, rot — 40
38. 20 « rot ft grün, blau — 50
39. 25 schwarz n rosa,

bräunl.,
rot — 60

40. 30 n braun blau — 75
40a. 40 Tt rot n gelbl., n — 80
40 b. 50 * karmin * rosa, 1 —
40 c. 75 schwarz * gelb, rot 1 50
40 d. 1 F (Franc) graugrün ft golbi., »i 2 —

M i. Marke No. 37 hat W .. Kleine Quadrate.

l& e it .  Zeichnung iu Form eines gleichseitigen Dreieckes, ln der Mitte 
Landschaft mit einein Kameel-Postreiter im Vordergrund. In der 
oberen Spitze R(epublique) Ffran^aise) und Wertangabe, in den unteren 
Ecken Jahreszahl 1893 und an den drei Seiten die üblichen Inschriften. 
P. Dr., w. P., W.: kleine Quadrate wie bei der Marke No. 82 von 
Frankreich. (Abb. s. dort).

40e. 5 Friancsi rot 8 — —
40 f. 10 „ „ „ und lila 15 — —
40 g. 25 ,, „  braun und blau 35 — —
40h, 50 „ „  lila und grün 65 — —

— Desgleichen. Die gleiche Zeichnung aber in kleinerem Format.
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1 8 9 4 . Desgleichen. Neue Zeichnung. Das Bild in der Mitte ist voll­
ständig geändert, die dem Wortlaut nach gleich gebliebenen Inschriften 
sind nur bezüglich ihrer Anordnung und Schriftart geändert, die Jahres­
zahl ist weggefallen. F. Dr,, w. P., W.: Kleine Quadrate.

40 k. 5 FH (Francs) blau und rosa 8 -  -

NB Die Marken No. 40e—40k sollen für den Kauieel- Postdienst zwischen der So­
mali kilste und dem Inneren des Landes geschaffen worden sein. Die naheliegende Ver­
mutung, es hierbei mit einem Privat-Untern eh men zu thun zu haben, muss angesichts 
des verwendeten Papieres (das gleiche wie es zu der französischen Freimarke zu 15 C. 
benutzt wird; schwinden , abgesehen davon, dass auch die Inschriften den offiziellen 
Charakter kaum zweifelhaft erscheinen lassen.

1 8 0 3 94. Querrechteckige Zeichnung; in der Mitte Negergruppe, 
rings darum in breitem ornamentalem Rahmen 
die üblichen Inschriften und die Wertangabe, 
unter dem Landesnnmen OBOCk die Jahres­
zahl 1393--94. Zweif. Dr., w. P., W.; wie 
bei No. 40 e—40 k.

40!. 1 Cr* (Centimesi schwarz und rosa 
3

4u ui. 1 „ „  liltibraun u. hellgrün

40 n. 4 C"  (Centimes) lilabraun u. hellrot 8 -
40o. 5 .. .. blaugrün braun _ 10 -
4op, 10 .. ,, schwarz ,, hellgrün — 20 -
40 «g 15 ,, .. hellblau rosa — 25 -
40 r. 20 .. .. rötlichbr. lilabraun 35
40s. 25 .. ., schwarz ., hellblau __ 40
4ot 30 .. .. hellbraun „  hellgrün — 50 -
40 u. 40 .. .. hellrot ., blaugrün _ HU —
40 v. 50 .• -, rosa ,. blau _ 80
40 w. 75 ,, „ mattlila hellrot 1 20 —
40x. 1 i* r (Franc) olivgrün und lilabraun 1 50

Nachportomarken.
(Anzureihen auf Seite 347.)

18 02 . Desgleichen. Aufdruck wie bei der Ausgabe vom März 1892.
55. 1 Centime schwarz. Aufdv, schwarz 2 50 2 50
56. 2 Centimes „  ,, 2 50 2 50
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57. 8 Centimes schwarz. Aufdr. schwarz 2 50 2 50
58. 4 „  „ „  „  2 50 2 50

Briefumschläge.
1 8 9 3 —9 4 . Wertstempel wie die Freimarken No. 35, 37 u. 39. F. 

Dr., färb. P.
71. 5 (Centimes) grün auf weiss, Lancicsuams rot — 20 - 50

Format 1 16x76 min

72. 15 (Centimes) blau auf bläul., Landesname rot — 40 — 60
Format 116x76, 123x90, 146X112 mm

73. 25 (Centimes) schwarz auf rosa, Laudesname rot — 60 —  80
Format 116x76, 123x90, 140x112 mm.

18 94 . Wertstempel wie die Freimarken No. 40o, 40 q, 40s. F. Dr., 
farbiges Papier.

74. 5 C?i (Centimes) blaugrün u. braun a. grauw. — 15 — 40
75. 15 „ „ hellblau u. rosa a. bläulich — 35 •— 50
76. 25 „  „ schwarz u. hellblau a. rosa — 50 — 75

Oranje Freistaat.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 350.)

189Ä. Aushilfs-Ausgabe. Die Marke No. 12 mit schwarzem Aufdruck 
des neuen Wertes. F. Dr,, w. P., gez. 14.

15. 2*/„ d (Pence) auf Drie Pence blau — 75 — 50

1894. Farbon-Änderung der Marken No. 1 u. 3. F. Dr., w. P , gez. 14.
17. Ken (1) Penny violett — 25 — 15
18. Een (1) Shilling grün — —

Österreich.

Nachportomarken.
(Anzureihen auf Seite 353.)

1894— 95. Querrechteckiges Format, in weissem Feld in der Mitte 
Wertangabe. F. Dr., w. P-, gez.

60 a. 1 Kreuzer braun — 10 — 10
60 b. 2 „ „  11895) — -  -

60 c. 3 ., 7 J — 20 — 15
60 d. i> 1! 7? — 30 — 15
60 e. 6 „ „ (1895) — —
60 f. 7 „ „ (1808) — —
60 g. 10 „ V — 50 — 20

7*
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60h. 20 Kreuzer braun 1 — 1 —
60 i. 50 „ „  2 50 2 —

Freimarken.
für d ie österreich ischen Postäm ter in der Levaate.

(Anzureihen auf Seite 355.)

18 98 . Dio Froimarken No, 46 und 47 mit schwarzem Aufdruck des

1898. Neue (Tiger-) Zeichnung wie Marko No. 5. F. Dr., w. Papier, 
gez. 14, W : iS CA.

6. 1 Cent grün — 15 — 20
7. 5 Cents blau — 40 — 50

Panama.

Freimarken.
(Anzurelhen auf Seite 306).

1894. Ende. Aushilfs - Ausgabe. Die Marken No. 6 mit schwarzem,
No. 9 u, 10 mit karminrotem vierzeiligem Auf­
druck habilitado  — 1894 — Wertangabe. F. Dr., 
f. P., gez. 131/*.

15. 1 Centavo auf 2 C. schwarz auf rosa

16. 5 Centavos auf 20 C. schwarz auf lila *

17. 10 Centavos auf 50 C. hellbraun auf weiss
1 — —

SB. Der Aufdruck zeigt zahlreiche Abarten, da fast jede Marke des Bogens etwas 
anders übsrdruekt ist.

1895. Farbenänderung der Marke No. 9. F. Dr., w. P., gez. 13'/ä.
18. 20. Centavos lilablau — —

Wertes in türkischer Währung. F. Dr., w. P., gez. 
eng (11 Vs) oder weit (9—101/a).

88. 10 PIAST 10 auf 1 Gulden blau 3 50 2 50
89. 20 PIAST 20 „ 2 „ karmin 6 50 3 50

NB. Die angegebenen Preise verstehen eich fiir die häufiger 
vorkommenden weit gez, Marken; diejenigen mit enger Zähnung 
stellen sieh int Preis etwas höher.

Pahang.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 3C5.)
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Paraguay.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 363).

1892. Jubiläums-Ausgabe. Zur Jubiläumsfeier der EntdeckungAmerikas 
wurde der 10 C. Wert der erst im Jahre 1893 zur 
Ausgabe bestimmten neuen Markenreihe mit einem 
Handstempel Aufdruck, der im Eirund die dreizeilige 
Inschrift H92 — 12 de Octubre — 1892 zeigt, versehen. F. 
Dr,, w. P,, gez. ll'/2.

25. 10 Centavos lilablau, Aufdruck violett
2 — 2 50

1893. Neue Zeichnung: oben Landesname, unten Wertangabe, links 
und rechts union postm. universal in 
der Mitte in eirundem Felde ver­
schiedene Brustbilder. F. Dr., w.

., gez. U W

26. 1 Centavo grau (Rivarola)

27. 2 Centavos hellgrün (Salva-
dor Jovellano) —  15 - 20

28. 4 Centavos rosa (Juan B. Gill)
-  25 — 25

29. 5 Centavos violett (Higinio)
30. 10 ,, lilablau (Bareiro)
31. 14 ,, braun (Beruadino Caballero)
32. 20 „ ziegelrot (Escobar)
33. 30. „  hellgrün (J. G. Gonzales)

NH. 1p Die Marke No. 25 erschien zuerst mit der fehlerhaften Wertbezeichnung,
1 Centavo« {statt Centavo) — 10 — 15

NB. 2. Um die nachträgliche und fälschliche Herstellung der Marke No. 25 zu ver­
hüten, gelangt die Marke No. 30 nur durchlocht o zur Ausgabe.

1893. Zeichnung im Muster der Ausgabe 1887. F. Dr., w. P., gez. l l 1/».
34. 40 Centavos schiefevfarben 1 75 1
35. 60 „  goldgelb 2 — 2
36. 80 „  hellblau 2 50 2
37. 1 Peso Fuerte bronzogrün 3 — 3

50

Dienstmarken.
(Anzureihen auf Seite 370).

1892. Die Freimarken der Ausgabe 1887 (No. 18 
bis 24) und ein bei diesen nicht bekannter Wert zu 50 C. mit 
schwarzem Aufdruck OFICIAL. F. Dr., w. P., gez. 12.
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53. i Centavo grün — 30 _ 30
54. 2 Centavos karmin - 30 _ 30
55. 5 ti hellblau - 40 _ 40
56. 7 braun — So -- so
57. 10 Jt violett 1 _ 1 —
58. 15 rotgelb 1 25 1 25
59. 20 4 1 rosa 1 50 1 50
60. 50 tl grau 2 50 2 50

Briefumschläge.
i Auzureiben auf Seite 370).

18!)& . Aushilfs

' r e p u b l i c a  '

Oh 5  CENTAVOS" 
— OEL
P A R A G U A Y

Ausgabe. Anlässlich des Kolumbus-Jubiläums wurde 
der Briefumschlag No. 71 mit dem nebenstehend ab­
gebildeten schwarzen Handstempel-Aufdruck versehen; 
der Aufdruck ist teils über teils neben dem einge­
prägten Wei'tstompel angebracht. F. Dr., gelblichw. 
P.. Grösso 150x8:1 mm.

72. 15 Centavos auf 5 C. blau

Perak.

Freimarken.
f Anzureilien auf Seite 373.)

181)5. Aushilfs-Ausgabe. Marke No. 14 in geänderter Farbe gedruckt 
und mit dem schwarzen Aufdruck des neuen Wertes versehen F. Dr., 
w. P., gez. 14, W : & CA.

15. 3 Cents auf 5«karann —

181)5. Farbenänderuug der Marke No. 13.

16. 2c (Cents) rotgelb

Dienstmarken.
iAuzureihen auf Seite 373.)

181)4. Freimarke No. 14 mit dem schwarzen Aufdruck „Service“. F. Dr., 
w. P., gez. 14, W : & CA.

29. 5e (Cents) blau _  —
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Persien.

Freimarken.
(Auzureihen auf Seite 380).

18 04 . In der Mitte schwerttragender, nach links schreitender Löwe 
und Sonne, beides umgeben von einem Blätterkranze 
oben Krone. Darüber und darunter fliegendes Band, 
ersteres mit persischer, letzteres mit französischer In­
schrift. Wertangabe in den Ecken. F. Dr., w. Pap., 
gez. ll '/ 2- 13.

83. 1 (Chahi) violett — 10
84. 2 „ grün — 15
85. 5 „ blau — 40
86. 8 hellbraun -  60

18 04 . ln der Mitte eines reichverzierten Rahmens Bildnis des Schah;
darüber Inschrift und Wertangabe in persischen 
Schriftzeichen, darunter das gleiche französisch. F. 
Dr., w. bozw. f. P,, gez. 11.

87. 10 Chahi rotgelb — 80
88. •16 11 blassrosa 1 30
89. 1 Kran ziegelrot a. gelb 1 50
90. 2 >1 braun a. hellblau 3 —
90 a. 5 11 blau a. silbern 7 —
90 b. 10 ziegelrot a. golden 14 —
90 c. 50 1» grün und golden

* Briefumschläge.
(Auzureiben auf Seite 381.)

1804 . Wertstempel mit schwerttragendem Löwen u. s. w. ähnlich 
wie bei den Freimarken No. 83—86) auf wappen­
schildartigem Feld in der Mitte; darunter in gerader 
Zeile p o s t e s  p e r s a n e s . In den Ecken Wertangabe. 
F. Dr., w. P., Grösse 140x108 mm.

94. 5 Chain blau —
95. 8 „ braun — —
96. 16 „ rosa — —
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Streifbänder.
(Anzureiben auf Seite 381.)

1894. In der Mitte eines reich verzierten Rahmens 
schwerttragender Köwe u, s. w.; oben, unten, links 
u. rechts Inschriften, in den Ecken Wertziffer. F. 
Dr.. sämisches P.

102. 1 (Chahi) lila a. sämisch — —

Peru.

Freimarken.
(Anzureiben auf Seite 392.)

1894. Die Restbestände der bisherigen Freimarken wurden mit dem 
nebenstehend besonders abgebildeten Überdruck in 
schwarzer Farbe versehen. Der Überdruck ist das 
Medaillon-Bildnis des derzeitigen Präsidenten von Peru. 
Auffallend ist dabei besonders der Umstand, dass 
einige Werte in der Form, wie sie überdruckt wurden, 
überhaupt nie im Kurs waren, so die Werte 1 C. 
grün, 2 C. karmin (welche früher nur mit Aufdruck 
kursiertem und 50 C. karmin, 1 P. blaufwelche früher 
nur mit Aufdruck Hufeisen und chilenisches Wappen 
kursierten), F. Dr., w. P., gez. 12.

106.
107.
108.
109.
110. 
111. 
112,
113.
114.

Un 1 Centavo gelb — 30
Un 1 „ grün — 30
Dos 2 Centavos violett — 50

, 2  „ karmin — 50
, 2  * zinnoberrot m. Hufeisen-Aufdr.— 50

Cinco 5 „ blau 1 50
, 5 „ „ mit Hufeisen-Aufdr. 1 50

Diez 10 „ grün 1 75
Cincuenta 50 Centavos karmin mit Hufeisen-Aufdr.

-  30
-  30
-  50 

- 50
-  50 
1 50 
1 50 
1 75

115. Cincuenta 50 Centavos grün
116. Un 1 Peso blau mit Hufeisen-Aufdruck

1895. Die Marken No. 10 und 12 in geänderten Farben gedruckt. 
F. Dr., w. P,, gez. 12.

117. Cinco 5 Centavos karmin
118. Veinte 20 „ blau — —

1895. Wappen in der Mitte eines rahmenartigen Hochrechteckes mit 
den üblichen Inschriften und der Wertangabe, in .verschiedener (für 
die Werte 5, 10 und 20 C. gleichen Ausführung. Sämtliche Marken
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sind mit einem runden Kontrollstempel in roter Farbe überdruckt, der 
ausser der Wiederholung des Wertes die Inschrift PBOVISOBIO trägt. 
F. Dr., w. P., gez. I I 1/,.

119. Cinco 5 Centavos grün —
120. Diez 10 ,, rot — - ­
120 a. Veinte 20 ,, braun —
120b. Cincuenta 50 Centavos ultramarin
120c. Un 1 Sol rotbraun — —

NB, Di© in Lithographie hergestelltea vorstehenden Marken (No. 119 bis 120cj sollen 
von der 'Revolutionspurtei, welche die Provinz Piura besetzt hatte, verausgabt worden 
sein. Sie waren nur kurze Zeit im Kur.* und sind vom Weltpostverein nicht anerkannt 
worden, auch herrscht noch ein gewisses Dunkel über ihrer Verausgabung.

Dienstmarken.
(Anzureihen auf Seite 393.)

)H !M . Dio Dienstmarken (Freimarken mit Aufdruck GOBie r no  im 
rechtekigem Rahmen) No. 133 u. 134 in geänderten Farben und mit 
dem Modaillon-Porträt-Aufdruck des Präsidenten wie die Freimarken 
No. 106—116. Dor Aufdruck „Gobieino“ ist, wie üblich, rot, der Kopf­
aufdruck schwarz. F. Dr., w, P., gez. 12.

138. Cinco 5 Centavos blau mit schwarzen Hufeisen-Aufdruck

139. Diez 10 Centavos grün —

Philippinen.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 401.)

18 93 . Zeichnung wio Ausgaba 1890. F. Dr., w. P., gez. 14.

120. 5 C. de Peso blaugrün (geibgram — 50 — 20
121. 6 „ „ dunkellilabraun — 60 — 25
122. 10 „  „ rosa 1 — -  30
123. 20 „  ,, fleischfarben 1 75 — 60
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1893. Desgleichen.

124. 1 C. de Peso braunvioleit — lö 15
125. 2 „ lilarosa -  20 -  20
126. 2*/g „ olivgrau -  30 -  20
127. 10 ., karmin 1 — — 25
128. 12*;s „ fleischfarben 1 20 -  20
129. 15 „ lebhaftrosa 1 30 -  30

1894. Desgleichen.

130. 1 C. de Peso karmin — 15 -  15
130a. 6 „ ziegelrot. — 60 -  25
130b. 8 ., lilabraun 1 — 30
130c. 20 braunviolett 1 75 _  50
130d. 25 dunkelblau 2 50 1

NR. Die Farbenäaderungen der Marken werden so häufig vorgeiiouiroei», dass es* 
leicht möglich ist, dass die eine oder ander«- verausgabte Marko hier nicht aufgeführt 
wurde, weil sie uub nicht bekannt ist. Eine zuverlässige Aufstellung ist trotz aller Be­
mühungen nicht zu erlangen, und die Zeitungsmeldungen sind absolut ungenau und eich 
widersprechend.

1891.

Zeitungsmarken.
(Anzureihen auf Seite J02.)

Zeichnung wie Ausgabe 1890. F. Dr., w. P., gez. 14.

143.
144. 
14,3. 
140.

1 Mila de Peso olivgrau
2 Milo „  „

de Centavo hellbraun

—  6
— 8

Ponta Delgada.
Teil der Azoren-lnselgruppe. Portu gies ische Besitzung. 

Geldwährung: Die portugiesische Münze.

Freimarken.
1895*. Bildnis

8. 80

des Königs von Portugal, Dom Carlos, nach links im 
Eirund; f. Dr., f, P., verschieden gez. ( l l ' „ ,  12 
und 12'/2j. '

1. 5 Reis bräunlichgelb — 8 — 10
2. 10 „ rotlila 15 — 20
3. 15 ., schokoladebraun 20 — 25
4. 20 ., lila — 25 25
5. 25 grün — 30 -  10
6. 50 ., blau -  60 25
7. 75 „ karmin — 90 60

Reis gelbgrün 1 - 1
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189H. Desgleichen. F. Dr., w. P.. gez. 12'/2.

9. 100 Reis braun auf gelb 1 25 — 80
10. 150 ,, karmin auf rosa 1 50 —
11. 200 „ dunkelblau auf blau 2 — —
12. 300 „ ,, „ lachsfarben 3 --- —1

Briefumschläge.

1H9JÍ. Wertstempel wie die Freimarken No. 5 und 6. F. Dr., gelb!.
P. Format 143x110 nun.

21. 25 Reis grün _r 35 — 50
22. 50 „ blau — 60 1 -

Portugal.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 108.)

1 8 9 ä . Zeichnung wie bei deD Freimarken No. 65—71. F. Dr., f. P., 
gez. 11 */2—13.

77. 75 Reis karmin auf weiss ■ - 75 — 25
78. 100 ., braun auf gelb 1 20
79. 150 karmin auf rosa 1 50 1 50
80. 200 „ dunkelblau auf blau 3 60
901- 300 ., „  lachsfarben 3 1 25

reimavken der früheren Ausgaben mit schrägem Aufdruck
PKOVISOEIO.

8 0 2- 15 Reis braun (No. 43) Aufdr. rot
8 0 3- 25  lila (No. 63) Aufdr. schwarz
SO4- 50  ,, blau (No. 5?) Aufdr, rot
80*- SO ,, gelb (No. 39) Aufdr. schwarz.

— 30 — 5u 
50 - -  30 
75 00

1 — — 00

NB, Die Marken No. 7,‘> und 80* kommen auch mit schwarzem Aufdruck vor.

1893 . Die Marken N. 74, 75, 76, 80*. 804. und 805 noch mit dem 
weiteren Aufdruck der Jahreszahl „1893“ links oben.

80 fi- 5 Reis schwarz. Aufdr. r o t 20 - 30
80 7. 10 11 grün 11 , , — 35 — 50
80 fi­ 20 1t karmin )1 schwarz 50 - 50
go 9. 25 11 lila 11 11 — git - 60
gote. 50 Jl blau rot 1 — 1 50
SOU- 80 11 gelb 71 schwarz 1 — 1 25
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1M93> Ausliilfs - Ausgabe. Die gleichen Aufdrucke wie die Marken 
806—-80u - nochmals vermehrt durch den Aufdruck 
des neuen Wertes rechts unten.

8012- 2‘ 2 rs. auf 2 Reis schwarz (No. 60) Aufdr. rot

8013- 20 rs, auf 25 Reis lila (No. 63) Aufdr. schwarz
- 30 — 50

8014 50 rs. auf 80 Reis gelb (No. 39) Aufdr. schwarz
— 75 2 —

80lä- 75 rs. auf 80 Reis g e lb  (No. 39) Aufdr. schwarz
1 — 1 25

18 94 . Ausgabe zur 400 jährigen Gedenkfeier der Geburt Heinrichs des 
Seefahrers. Drei verschiedene Zeichnungen. Für die Werte 5—20 Reis 
..Prinz Heinrich auf seinem Schiffe sitzend“ unten am Rande sein 
Wahlspruch; für die Werte 25—100 Reis „Prinz Heinrich im Begriff 
seine erste Forschungsreise anzutreten“ ; für die Werte 150—1000 Reis 
„Prinz Heinrich sitzend zwei Erdkugeln haltend.“ Die vier höchsten 
Werte sind in Stich, die übrigen lithographisch hcrgestellt. F. Dr., 
w. bezw. f. P., gez. 14.

80'6. 5 Reis rotgelb — 15 —  15
80i7. 10 y< violettrot — 15 —  20
8018- 15 scbokoladebraun — 20 —  25
8019- 20 r violett — 25 —  20
SO2«. 25 r dunkelgrün — 30 —  25
8021. 50 #> blau 60 60
8022. 75 T karmin — 75 —  75
8023. 80 T gelbgrün — 80 1 —
802-1- 100 _ braun 1 — 1 50
8025. 150 n rot 2 .— 2 50
8026. 800 T blau a. lachsfarben 3 ____ 3 50
8027. 500 r lila a. bläulich 4 ____ 4 50
8028. 1000 r schwarz a. grau 6 —- 6 50

ie Jubilftumsmarkec waren nur einigt Wochen im FCnrs. Das Kein rträgnig
aus dem Verkauf dieser Marken bullte zu ein dm Denkmal für Heinrich den Seefahrer 
Verwendung finden.
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Geburtstages des heiligen Antonius von Padua (geh. 13. Juni 1195 in 
Lissabon). Verschiedene Darstellungen: Vision des heiligen Antonius 
(27g R.) — Der heilige Antonius predigt den Fischen (5—25 R.) —

Himmelfahrt des heiligen Antonius (50—100 R.) — Bild des heiligen 
Antonius (150— 1000 R.). Auf der Rückseite der Marken befindet sich 
in mattblauem Druck folgende lateinische Inschrift in Diamantschrift:

Centenario do Santo Antonio*MCXCV : MUCCCXCV. *O Ungau benedici«» <juae D«-m inuni se inper bene d isisi! e t  D eutsche
alios bened lcere docuU tl : nunc Ü bersetzung :perspìcuo c e rn ita r  q u a n ti m eriti fueris «pud ueum .

S. B oaventura.

(Sottfiur <̂ifr bei fettigen Xntcniué 
1195 :18‘J5*C) grjtjitrte 3 u ,,Af» eie bu ben i>rnn immer jqjrieftn $ait unb antere lehxt baft, iljn |u  u r t im i  jftjt tjt r i  ofimbat, nrrld)* ,',refce l?ctbtmite b.t bet tie tt bettelt.

6. öoaoentiua.

Die Werte 21/3 bis 25 R. sind querrechteckig, die übrigen 
eckig. F., bezw. zweif. Dr., w. P., gez. 1P/.2-

hoch recht

fios­ 21 Reis schwarz _ _
so1» 5 „ ockergelb — --
BO31- 10 lila -- --
803-’- 15 braun -- --
8033- 20 n grau violett — —
803‘- 25 n grün, Mitte lila -- --
803V 50 blau, , hellbraun -- --
803tt- 75 rosa „ r -- --
8037- 80 T hellgrün, Mitte , 

violettbTaun, Mitte graugrün
-- --

so38- 100 1* -- --
80:;9- 150 rosa und goldgelb -- --
80*°- 200 T blau , „ -- --
80J1- 300 « blaugrau und goldgelb -- —
801'2- 500 r> graubraun „ grün -- --
8013- 1C00 T grauviolett,, , -- --

Briefumschläge.
(Anzuroihen auf Seite 409.)

189«i* Wertstempel wie die Freimarken der Ausgabe 1892. (No. 69 
und 70.) F. Dr., w, P.

93. 25 Reis grün
94. 50 , blau

-  30 — 50 
- 6 0  — 60
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Portugiesisch Guinea.

Freimarken.
(Auzureihon auf Seite 410.)

18 93 . Landesnamo in geradem, schräg durch die 
Marke lautendem Band, links Wertziffer, rechts REIS 
und PORTUGAL. F. Dr., w. P., gez. 12ljr

25. 21/ü Reis schokoladenbraun — 5 — 10

18 94 . Bildnis des Königs von Portugal, Dom Carlos, nach links im 
Doppeleirund mit Inschrift oben PORTUGAL, unten

BC4

Landesname, Wertziffer in den Ecken, 
gez. 11—12‘ ,’j.

F. Dr., w. P.,

26. 5 Reis bräunlichgelb — 10 -  15
& L );M 27. 10 „ rotlila — 15 — 20
Sy*#**» 28. 15 „ schokoladenbraun — 20 — 25
a 29. 20 , lila — 25 — 30

_ 30. 25 , grün — 30 — 30
31. 50 Reis blau — 60 — 40
32. 75 , karmin — 90 1 —
33. 80 „ hellgrün 1 — 1 20

Desgleichen.
34.
35.
36.
37.

F. Dr., f. P., gez. 12.
100 Reis braun auf gelb
150 „ karmin auf rosa
200 „ dunkelblau auf blau
800 r , 7 lachsfarben

1 25 1 50
1 50 1 75
2 —  2 -

3 — 3 —

Portugiesisch-Indien.

Freimarken.
(Auzureihea auf Seite 113.)

18 94 . Bildnis des Königs von Portugal, Dorn Carlos, nach links im 
Doppeloirund mit Inschrift oben PORTUGAL, unten
Landesname. Wertziffern in den Ecken. F. Dr., w. p .
gez. 12.

103. i 1/* Reis schwarz _ 10 _ 10
104. 4'/, . gelh — 15 — 10
105. 6 , grün — 20 — 10
106. 1 Tanga hellblau — 40 — 20
107. 2 Tangas rosa — 50 _ 20
108. 4 T blau 1 — ,— 80
109. 8 T violett 1 50 1 —
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Portugiesisch Kongo.
Bisher zu A n go la  g eh ö r ig e  portugiesische Besitzung, 

Geldwährung: Die poitugiosische Münze.

Freimarken.

ISÜ it. Landesname in geradem, schiäg durch die 
Marke laufendem Band, links Wertziftcr, rechts Reis 
und Po r t u g a l . F. Dr., w. P., gez. 121/»

1. 2l/a Reis schokoladenbraun — 5 — 10

1H94. Bildnis des Königs von Portugal, Dom Carlos, nach links im 
Doppeleirund mit Inschrift oben PORTUGAL, unten 
Landesname. Wertziffer in den Ecken. F. Dr., w. P., 
gez, 11—12>„

Desgleichen.
10.
11.
12.
13.

100
150200
305

2. 5 Reis bräunlichgelb — 10 — 10
3. 10 T rot lila — 15 — 30
4. 15 „ schokoladenbraun — 20 — 30
5. 20 „ lila — 25 — 35
6. 25 „ grün — 50 — 25
i . 50 „ blau — 55 — 15

ns karmin — 80 1 __
hellgrün — 90 1 —

, f. P., gez. 12.
i eia braun und gelb 1 — 1 __
71 karmin auf rosa 1 50 1 50
yj dunkelblau auf blau 2 — 2 —
n dunkelblau auf lachsfarben 3 — oo —

Puertorico.
Freimarken.

(Anzureüieu auf Saite 482.)
1H93. Jubiläums-Ausgabe. Querrechteclr mit Darstellung der Landung
____ ___  ̂ ...... —  des Kolumbus: oben Landesnarue. unten Wert-

B 2 E 2 E E H *  IH  angabe, links und rechts Jubiläumsdatmn,
19. November 1493—1893. F. Dr., w. Pap., 
gez. 12.

103. 3 Centavos de Peso dunkelgrün
8 —  8 —

MS. l)ic  Marken gelangten nur am If». November 
1803 und nur iu Mayaguez zur /Xusgaba. Genannte 
Siadt liegt nämlich an jener Stelle, au der Kolumbus 

am t9. November 1493 /um eTstenmal die Insel Puertorico betreten hat.
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l& 9Ji—0 4 . Zeichnung wie Ausgabe 1890. F. Dr., w. P.t gez. 14.
104. >/. Mila de Peso schokoladenbraun — 3 — 5
105. 1 . blau — 4 —- 5
106. 2 Mil» de Peso gelbrot — 5 — 10
107. 4 , braun — 6 -  15
108. 1 Un C. de Peso violettbraun — 12 — 15
109. 2 C. de Peso rötlichviolett — 15 -  15
110. 3 , grünlichgrau — 25 — 12
111. 4 „ dunkelblau — 35 -  15
112, ? ” blaugrün — 40 — 8
113.  ̂ V rotbraun — 40 -  10
114. 6 „ rotgelb — 50 -  15
115. 8 , dunkelviolett — 70 — 20
116. 10 „ olivgrün — 80 — 20
117. 20 , karminrosa 1 50 -  30
118. 40 „ rosa 3 50 1 —

Puttialla.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 423.)

1 8 9 2 —1)5- Freimarken von Britisch - Indien mit dem zweizeiligen,
schwarzem Aufdruck PATIALA STATE. F. Dr., w. P., gez. 14. , W.:
Stern.

13. Half ( ‘/a) Anna dunkelgrün — 20 --  30
14. Nine-(9) Pies karmin — 30 •-  40
15. One (1) Anna violettbraun — 30 --  40
16. One (1) Anna Six (6) Pies braun — 40 •-  50
17. Two (2) Annas hellblau — —
18. Three (3) r rotgelb -  80 1 —
19. Four (4) „ olivgrün — —
20. Six (6) „ hellbraun 1 25 1 40
20 a. Eight (8) „ lila — —
20 b. Twelve (12) Annas braun auf hochrot 2 50 3 —
20 c. One (1) Rupee grau — —
20 d. 1 R(upee) kannin u. grün (1895) — —

Dienstmarken.
(Anzureihen auf Seite 424.)

* 9 2 - 9 5 . Die Freimarken No. 13—20b. mit dem weiteren schwarzen
Aufdruck SERVICE.

27. Half (*/*) Anna dunkelgrün — 25 -  20
28. Nine (9) Pies karmin _ _
29. One (1) Anna violettbraun — _
30. One (1) „ Six (6) Pies braun — _
30 a. Two (2) Annas hellblau — _
30b. Three (3) , rotgelb -  90 1 20
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30 c. Four (4) Annas olivgrün 1 20 1 50
80 d. Six (6) „ hellbraun. 1 50 2 —
30 e. Eight (8) „ lila 2 — 2 50
30 f. Twelve (12) Annas braun auf hochrot 2 50 3 —
30 g. One (1) Rupee grau 5 — 6 —
30 h 1 R{upee) karmin u. grün — —

Queensland.

Freimarken.
(Auzureihen auf Seite 427.)

18D5. Die Freimarken No. 39, 33 u. 34 mit Kopf der Königin haben 
nicht mehr schraffierten, sondern 
weissen Grund im mittleren Eirund.
F. Dr., w. P.. W ; sfei Q, gez. 121/,.

42. Half 1 j Penny grün

43. One (11 Penny ziegelrot

44. Two (2) Pence blau

Mt. Dem „lllustr. Briefm.-J.* lagen die Marken No. 33 und 31 auf dem erheblich 
dickeren Sterapelruarkcnpapier gedruckt vor, auch das Wasserzeichen ist hier grosser 
als auf den gewöhnlichen Freimarken. Das gleiche gilt von der Marke No 42t nur ist 
hier das Papier ohne Wasserzeichen und zeigt auf der Rückseite einen blau auf ge druckten 
senkrechten netzartigen Streifen von etwa 0 mm Breite.

Streifbänder.
18i)£. Wertstempel in der Zeichnung der Freimarke No. 39. F. Dr., 

gelbl. P. Grösse 285x130 und 297x122 mm,
81. Half Penny grün — 20 — 50

18 05 . Wertstempel in der Zeichnung der Freimarke No. 42. F. Dr,, 
gelbl. P.. Grösse 292x124 mm.

62. Half 1,, Penny grün — —

Raj Nandgam.

Freimarken.
i Anzureihen auf Seite 428.)

18iUi. Hochrechteck mit Doppeleirund in der Mitte 
und nur indischen Inschriften.

3. (J j Anna) grün
4. (1 Anna) rot

—  20 
— 60 

8



114

Réunion.

Freimarken.
(Aiizureihen auf Seite 431.)

Die Marke No. 30 bezw. 32 giebt es und zwar in 3 Abarten auch mit Aufdruck 
einer grossen „2“ und rechts davon „ou bedeutend kleiner; der Aufdruck des Landes- 
uamen fehlt.

Freimarken.

1893. Allegorien des Handels und der Schiffahrt, 
Landesname in das untere querrechteckige Feld farbig 
eingedruckt. F. Dr., f. P., gez. 1 'S1/.^
33. 1 (Centime) schwarz auf blau, Landesuam« rot

- 3 — 10
34. 2 (Centimes) braun auf gelbl., Landeaname blau — 5 —  10
35. 4 »? violettbr. ,. blaul., „ — 8 —  15
36. 5 »» grün griinl., „ r o t — 10 -  10
37. 10 »J schwarz ,, lila, „ blau — 20 —

38. 15 ?» blau weiss, „ r o t — 25 —  15
39. 20 3? rot „ grön, „ blau — 35 —

40. 25 3 ? schwarz „ rosa. „ r o t — 40 —

40a. 30 braun „ bräunl., „ blau — 50 —

40b. 40 J» rot „ gelbl., „ — 60 —

40c. 50 »3 karmin „ rosa, 1t — 80 —

40d. 75 33 schwarz „ gelb, rot 1 20 —

40e. 1 F (Franc) graugrün „ gelbl., „ ■?» 1 50 —

Nachportomarken.
(Anxureihen auf Seite 431. j

1893. Zeichnung wie bisher. F. Dr., w. P.

45. 15 Centimes schwarz 1 25 1 —

Briefumschläge.

1893— 94. Wertstempel wie die Freimarken. No. 36, 38 u. 40. F. Dr., f. P.

-
51. 5 (Centimes) grün auf weiss, Landcsaame rot

Format 116x76 mm

-  15 -  40

52. 15 (Centimes) blau auf bläut, Landesname rot 

Format 116x7ß, 123x90, 146x112 ram.

— 35 — 50

53. 25 (Centimes) schwarz auf rosa, i.auaesname rot 

Format 116X76. 123x60, U 6 x ll2  mm.

— 50 — 75
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Rumänien.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 436.)

1893 . Kopf des Königs Karl nach links im Hoch­
eirund ; im fliegenden Bande oben Landesnamc, unten 
Wertangabe; links und rechts je eine Ähre. Zwei­
farbiger Druck, w. Papier, gez. 13, W.: PR.

76. Un 1 Leu hellbraun u. rosa 1 50 — 60
77. Doi 2 Lei rotgelb u. braun 3 — 1 50

1894. Kopf des Königs Karl nach links in verschiedenen Einfassungen; 
darüber Landesname, darunter 
Wertangabe. F. Dr., w. Papier, 
gez. 13, W.: PR.

78. l'/'o Bani schwarz
— 5

79. 8 Bani braun
—  6

80. 5 Bani blau
-  8

81. 10 Bani grün
82. 15 „ rosa
83. 25 „ blau violett
84. 50 » rotgelb

Streifbänder.
(Anzureiheti auf Seite 437.)

1893. Zeichnung des Wertstempels wie bei den Freimarken der Ausgabe 
von 1890. F. Dr., graues P., Grösse 473x30 mm.

113. Unu si jumatate ( l l/t) Bani schwarz
— 5 — 10

1894. Zeichnung des Wertstempels wie die Freimarke 
No. 78. F. Dr.. w. P., Grösse 245x40 mm.

114. I 1', Bani schwarz 10

Salvador.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 453.)

18 99 . Aushilfs-Ausgabe. Die Marken No. 48 und 
49 mit zweizeiligem, schwarzem Aufdruck des neuen 
Wertes. F. Dr., w. P.. gez. 12.

8*
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53. Un (1) Centavo auf 20 C. goldgelb — 40 •- 50
54. Un (1) „ a. 25 C. dunkelrotviolett — 40 — 50

1893. Bildnis des Präsidenten in Uniform nach rechts in verziertem 
Rahmen, oben c o r h e o s  d e l  Sa l v a d o r  unten Wertan-
gäbe. F. Dr., w. P., gez. UVa-

55. Un 1 Centavo blau — 8 — 15
56. Dos 2 Centavos braunrot — 10 — 20
57. Tres 3 „ violett -  10 — 20
58. Cinco 5 v braun — 15 — 25
59. Diez 10 » gelbbraun — 20 — 30
60. Once 11 „ zinnoberrot — 25 — 40
601. Veinto 20 „ grün — 30 — 50
25 Centavos grünlichschwarz — 40 — 60
50 „ rotgelb — 50 — 75

n 1 Peso schwarz — 80 1 50

1893. Aushilfsausgabe. Marke Nr. 56 mit mit dem senkrechten ein­
zeiligen schwarzen Aufdruck ux Centavo. F. Dr.. w. P., gez. l l ’/a-

56a. Un (1) Centavo auf 2 C. braunrot — 40 — 50

1893. Grosses Hochrechteck mit verschiedenen Darstellungen und 
zwar: „Gründung von Isaliella“ (2 P.i, „Kolumbusdenkmal in Genua“ 
(5 P.)t „Abfahrt von Palos“ (10 P.) in ornamentalen Rahmen mit den

üblichen Inschriften, Wertangabe u. s. w. F. Dr., w. P., gez. 11.
605. Dos 2 Pesos grün 1 — —
60°. Cinoo 5 „ violett 1 25 —
60’. Diez 10 „ gelbrot 1 50 —

1894. Neue Zeichnung: in der Mitte Hocheirund mit einer an einen 
Stein gelehnten allegorischen weiblichen Figur und 
Landschaftsbild im Hintergrund, darüber bezw. da­
runter Landesname u. Wertangabe; in den unteren 
Ecken Wertzitfern, in den oberen c a . und 1894. F. 
Dr., w. P., gez. 12.

60 s. Un 1 Centavo braun — 8 — 15
60 9. Dos 2 Centavos blau — 10 — 20
60,0. Tres 3 „ rotviolett — 10 — 20
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6011. Cinco 5 Centavos gelbbraun
601'2. Diez 10 „ hellviolett
GO13. Once 11 „ ziegelrot
60". Veinte 20 „ dunkelblau
6015. Veinte y cinco 25 „ rotgelb
601®. Cincuenta 50 „ schwarz
60‘h Un 1 Peso blauschwarz

— 15 — 25
— 20 — 30
— 25 — 40
— 30 -  50
— 40 — 60
— 50 — 75
— SO 1 50

1894. Grosses Querrecbteck mit verschiedenen Darstellungen und 
zwar: „Kolumbus vor dem Rat“ (2 P.}, „Kolumbus schützt seine Geiseln“ 
(5 P.), „Kolumbus von dem spanischen Königspaare empfangen“  (10 P.)

in ornamentalen Rahmen mit den üblichen Inschriften. F. Dr., w. P.,
gez. I I 1/.,.

60IS. Dos 2 Pesos dunkelblau 1 — —
60,fl. Cinco 5 „ karmin 1 25 —
60-°. Diez 10 „ braun 1 50 —

1894. Ende. Aushilfs-Ausgabe. Marke No. 6013 mit schwarzem, zwei­
zeiligem Aufdruck 1 Centavo F. Dr., w. P,, gez. 12.

6G-1. 1 Centavo auf 11 C. ziegelrot — 40 — 50

1895. In der Mitte verschiedener, ornamentaler Einfassungen Bild 
des Präsidenten und über dieses das Landeswappen farbig aufgedruckt. 
Nach ,,111. B. J.“ hat es mit diesen Marken folgende Bewandnis: Ur­
sprünglich von der Regierung mit dem Bilde des Präsidenten bestellt, 
war, als dieser vertrieben wurde, ein Teil der Marken, schon fertig 
und andere nicht sofort zu beschaffen, so dass man zu dem Überdruck 
seine Zuflucht nahm. F. Dr., w. P., gez. l l ’ /s-

00®-. Un 1 Centavo olivbraun Wappeu-Aufdr. grün —
(¡0-3. Dos 2 Centavos grün Aufdruck schwarzblau —
C051. Tres 3 r. braun Aufdruck braun
60*'. Cinco 5 Centavos blau Aufdruck brauu —
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60'iB. Diez 10 Centavos gelbrot Aufdruck braun —
60-J. Doce 12 „ dunketkarinin Aufdr. braun —
6023. Quince 15 - rot Aufdruck rot —
60S8. Veinte 20 „ selb „ braun —
6030. Veintey cuatro 24 Centavos violett Aufdr. braun —
6031. 30 Centavos dunkelblau Aufdruck schwarzblau —  
603i. Cincuenta 50 Centavos karmin Aufdruck braun — 
60 33. Un 1 Peso graubraun Aufdruck hrauu

I V )5 .  Endgültige Ausgabe. Landeswappen in verschiedenen ornamen­
talen Einfassungen, welch’ letztere sich aber von der vorstehend be­
schriebenen Ausgabe unterscheiden. F. Dr., w. P., gez. l l l/2.

6034. Un 1 Centavo olivbraun
603s. Dos 2 Centavos blaugrün
603B. Tres 3 55 braun
6037. Cinco 5 si blau
6038. Diez 10 51 rotgelb
6038. Doce 12 T hellkarmin
60,0. Quince 15 55 rot
60“ . Veinte 20 T grün
60*4. Veinte v cuatro 24 lila
6013. Treinta 30 51 dunkelblau
60“ . Cincuenta 50 karmin
6013 Un 1 Peso braunschwarz

Briefumschläge.
(Anzu reihen auf Seite 455,)

1 8 9 3 . Wertstempel wie die Freimarken von 1893, F, D r, blaues P., 
Grösse 160x90 mm.

84. Un 1 Centavo blau 20 — 50
85. Tres 2 Centavos lila -  30 — 50
86. Cinco 5 51 dunkelbraun — 30 — 50
87. Diez 10 51 schokoladebraun 40 — 60
88. Once 11 T5 rot — 50 -  75
89. Veinte 20 55 grün — 60 -  80
90. 22 55 karmin — 60 1 —

189-4. Wertstempel mit gleicher Darstellung wie auf den Marken- 
Ausg. 1894, in Prägedruck, umgeben von einem breiten, verzierten 
Rahmen mit den üblichen Inschriften. F, Dr,, w. P., Grösse 154x88 mm.



119

(für die drei niederen Werte) und 158x91 (für 
die vier hohen Werte).

90 a. 1 Centavo dunkelbraun -  20 — 50
90 b. 3 Centavos rot -  30 -  50
90 c. 5 ,, braun -  30 — 50
90d. 10 „ violett -  40 -  60
90 e. 11 „ karmin — 50 — 75
90 f. 20 „ blau -  60 -  80
90 g. 22 „ grün -  60 1 —

1894. Aushilfs-Ausgabe für den Stadt-Postverkehr. Der Briefumschlag 
No. 90e erhielt den fetten schwarzen Aufdruck dos Centavos in zwei 
halbkreisförmigen Zeilen über und unter der Figur. F. Dr., w. P., 
Grösse 158x91 mm.

90 h. Dos (2) Centavos auf 11 C. karmin — —

1895. Kleiner eirunder Wertstempel mit Landeswappen in der Mitte. 
F. Prägedr,, w. P,, Grösse 158x90 mm.

90 i. Un 1 Centavo olivbraun — —
90 k. Tres 8 Centavos braun — —
901. Cinco 5 „ blau — —
90 m. Doce 12 „  bräunlichrosa — —
90 n. Quince 15 „  karmin — —

Streifbänder.
(Anzureihen auf Seite 456.)

1893. Wertstempel wie die Freimarken von 1893. F. Dr., blaues P,, 
Grösse 270x200 mm.

103. Dos 2 Centavos braunrot — 20 -  50
104. Tres 3 TI dunkellila -  20 — 50
105. Diez 10 J* braun -  40 -  75
106. Once 11 * blau -  50 — 75

1894. Wortstempel wie bei den Briefumschlägen von 1894. F. Dr., 
w. P., Grösse 250x167 mm.

107. 2 Centavos dunkelblau -  20 — 50
108. 3 , rot -  20 — 50
109. 10 „ violett — 40 — 75
110. 11 „ karmin -  50 — 75

1895. Wertstempel wie bei den Briefumschlägen von 1895. F. Präge­
druck, blaues P., Grösse 250x168 mm.

u i . Dos 2 Centavos grün — —

112. Tres 3 1» braun — —

113. Cuatro 4 TI blau — —

114. Seis 6 rosa — ■ —
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Samoa.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 457.)

1894. Aushilfs - Ausgabe. Marke No. 12 mit farbigem Aufdruck des 
neuen Wertes. F. l)r.. w. P., gez. 13, W.: NZ u. Stern.

; 17. 5d (Pence) auf Four Pence blau, Aufdruck rot

18. Five (5) Pence auf Four Pence blau, Aufdruck
schwarz 2 — —

NB. Der Aufdruck der Marke No. 18 kommt in zwei verachie- 
) denen Grössen vor.

1894. Neue Zeichnung. Flaggen-ähnliches Quer­
rechteck. Färb. Dr., w. P., W..‘ NZ und Stern, 
gez. ll'/ä-

10. Five 5 Pence ziegelrot — —

1895. Aushilfs-Ausgabe. Marke No. 11 mit farbigem Überdruck. F. 
Dr., w. P., gez. 121/».

20. 1 */a d (Pence) blau auf Two
Pence rotgelb — —-

— Desgl. Einschreibe - Briefmarke.

21. 3 d (Pence) schwarz auf Two
Pence rotgelb — —

St. Helena.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 459.)

1893. Aushilfs-Ausgabe. Marke No. 11 mit schwar­
zem Aufdruck des neuen Wertes. F. Dr., w. P., 
W.- i i  CA, gez. 14.

16. 21/., d iPencei auf Six Pence hellblau
— 60 -  60

. NB. Die Marken No. 7 u. 8 erhielten seit 1894 Wasserzeichen 
53 CA und gleichzeitig eine gegen früher etwas hellere Farbe. 
Ebenso zeigt der Aufdruck eine etwas abweichende Grosse.
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St. Marie de Madagascar.
Französische Besitzung. 

Geldwährung: Die französische Münze.

Freimarken.
18 94 . Allegorien des Handels und der Schiffahrt. Landesname in das 

untere querrechleekige Feld farbig eingedruckt. F. Dr,, 
f. P., gez. 13t»,

1. 1 (Centime) schwarz a, blau, Laudesname rot
— 3 -  10

2. 2 (Centimes) braun a. gelbl., Landesname blau
— 5 — 10

3. 4 (Centimes) violettbr. a. bläul., Landeeuatae blau
- 8 — 15

4. 5 (Centimes! grün a. grünl., LandeaBame rot

5 10 (Centimes) schwarz a. lila, Landesnam e blau —
10
20

—  10 
—  20

6. lö blau „ weiss, n rot — 25 —  15
7. 20 1* rot , grün n blau — 35 —

8. 2 0 schwarz T rosa r ro t — 40 —

9. 30 r braun p bräun)., TI blau — 50 —

10. 40 i* rot r gelbl., r « 60 —

11. 5 0 it karmin , rosa r n 80 —

12. 75 T schwarz . gelb, rt rot 1 20 —

13. 1 F (Franc) graugrün a. gelbl.,i n „  i 50 —

NB, Marke No. 17 hat W. : Kleine Quadrate.

Briefumschläge.
1 8 9 3 —9 4 . Wcrtstempel wie die Freimarken No. 4, 6 u. 8. F. Dr.,

färb. P. 
21. 5 (Centimes) grün auf weiss, Lattdesname rot — 15 -  40

22 15
Format 116XÜ6 mm

(Centimes) blau auf bläul.. si h -  35 -  50

23. 25
Format 116x76, 123x90, 146x112 

(Centimes) schwarz auf rosa,
mm

1» 9» -  50 — 75
Format 116x76, 123x90, 146X112 nun.

San Marino.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seit» 4G2.t

1 8 9 4 . Zeichnung im bisherigen Muster (teilweise Farbenänderung). 
F. Dr., w. (bezw. f.) P., W.: gez. 14.
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18. Due 2 Centi esimi I blau — 25 -  30
19. 10 . ., grün — 20 -  25
20. 15 , , karrain — 25 -  30
21. 65 „ , rotbraun 1 — 1 10
22. 2 Lire braun auf sämisch 3 - 3 —
23. 5 , braunrot auf grün 6 - 6 50

SB. Freimarke So. 16 ist nicht zur Ausgabe gelangt und deshalb zu streichen.

1894. Jubiläums-Ausgabe. Auf den beiden niederen Werten Ansicht 
des Regierungsgebäudes, auf dem hohen Weite Ansicht eines Saales des

Regierungsgebäudes. Die auf allen drei Werten wiedetkehrenden Por­
trät-Medaillons stellen die derzeitigen Regenten Tonnini und Marcucci 
dar, die Wappen sind die von San Marino. Zweif. Dr., w. P.. gez. 14'/2.

24. 25 C. iCentesimi) schokoladebraun und blau — 50
25. 50 C. „ * „ grün 1 —
26. Una (1) Lira r „ rot 2 —

NB. Die Marken No. 24—*20 ■wurden zur Feier der Einweihung des neuen Regierungs­
gebäudes verausgabt und sollten nur etwa 2—3 Wochen in Kura bleiben.

1895. Farbenänderung der Marken No. 18, 3 u. 15. F. Dr., w. P.,
gez. 14. W.:; è-

27. Due 2 Centesimi braunrot -  6 -  8
28. 20 „  lila — 35 -  40
29. Una (1) Lire blau 1 50 1 60

Briefumschlag.
1894. Jubiläums-Ausgabe. Aus gleicher Veranlassung wie die Marken 

No. 24—26 wurde auch ein Briefumschlag verausgabt. Die ganze 
Vorderseite des 61x215 mm grossen Umschlages ist mit einem vielfar­
bigen, bunten Bilde bedruckt, dessen Eauptteil das neue RegieruDgs- 
gebäude darstellt, umgeben von einem thurbogenartigen Rahmen mit 
Inschriften, Wappen u. s. w. Der Wert ist links und rechts durch 
ein L und die Ziffer 5 in Goldbuchstaben angegeben. Die Rückseite 
ist für die Adresse bestimmt und zeigt entsprechenden Vordruck. 
Vielfarbiger Dr., w. P. Grösse 161x215 mm.

41. 5 L (Lire) — —
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St. Pierre und Miquelon.

Freimarken.
(Aozureihen auf Seite 464.)

18 92 . Aushilfs-Ausgabe. Die Marken No. 17 und 21 mit dem weiteren 
schrägen, schwarzen Aufdruck der neuen Wertziffer in 
grossen sogen, schattierten (No. 37—39), bezw. fetten 
(No. 40—42) Lottern. F. D r, f. P., gez. 13.

37. 1 auf 5 C. grün auf grünlich -  20 25
3«. 2 t t H |1 -  25 --  30
39. 4 ?? t t t t  1J -  80 -  35
40. 1 „  25 C. schwarz a. lilarosa -  20 --  25
41. 2 *1 ? > t t  t t -  25 --  30
42. 4 1 / t? ü 71 -  30 35

1892. Aushilfs-Ausgabe. Nacbportomarken der französischen Kolonien 
mit schrägem Aufdruck des Landesnamen zwischen den 
grossen Buchstaben T(imbre) und P(oste). Farbe des 
Aufdruckes bei No. 43—47 rot, bei No. 48—50 schwarz. 
F. Dr.. w. P.

43. 10 Centimes schwarz -  60 . . 75
44. 20 „ ., -  80 1 —

45. 30 ., ., 1 25 1 50
46. 40 „ 1 50 1 75

60 Centimes schwarz 2 50 3 —

1 Franc rotbraun 3 50 4 —

2 Francs ,, 5 — 6 —

5 11 17 10 - 12 —

1893 . Allegorien des Handels und der Schiffahrt. Landesname in das 
untere querrechteckige Feld farbig eingedruckt. F. Dr.,
f. P , gez. 13l/a.

1 (Centime) schw. auf blau, Landesname rot
—  3 -

2 (Centimesl braun auf gelbl., Landesname blau
—  5 —

4 „ violettbr. auf bläul., Landesname blau
—  8 —

51.

52.

53.

54.

55. 10 (Centimes) schwarz
—  10

a. lila, Landesname blau — 20
56. 15 n blau „ weiss, „ rot —  25

57. 20 71 rot „ grün, , blau —  40

58. 25 ?l schwarz „ rosa, „ rot —  50

59. 30 n braun , bräunl., „ blau —  60
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60. 40 (Centimes) rot a, gelbl., Landesuameblau — 80
61. 50 r karmin , rosa, „ ft i —
62. 75 „ schwarz T gelb* - rot i 50
63. 1 F (Franc) graugrün „ gelbl., „ « l 50

Nachportomarken.

1 8 9 3 . Nachportomarken der französischen Kolonien 
u. 89 mit schwarzem) Aufdruck s t . p ie r r e  M  F.

mit rotem 
Dr., w. P.

(No. 88

81. 5 Centimes schwarz — 60 — 60
82. 10 .. „ — 80 —  80

83. 15 .. -  80 — 80
84. 20 ,. .. 1 — 1 —
85. 30 „ . 1 25 1 25
86. 40 „  ., 1 50 1 50
87. 60 „ 2 50 2 50
88. 1 Franc rotbraun 4 . . . 4 —
89.

4

2 Francs „

Briefumschläge.

6 — 6 -

1 8 9 3 - 9 4 . Wertst, wie die Freimarken No. 54, 56 u. 58. F. Dr., f.P.

101. 5 (Centimes) grün auf weiss, Landesname 

Format 116x76 mm

rot —  15 —  40

102. 15 (Centimes) blau auf bläul., Landcsnama rot —  35 -  50
Format 110x76, 128X90, 146x112 mm 

1 OS. 25 (Centimes) schwarz auf rosa, Landesname rot 50 75
Format 110x70, 123x90, 146X112 tat«.

St. Thomé und Principe.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 465.)

1893 . Landesname in geradem, schräg durch die 
Marke laufenden Band, lin ks  Wertziffer, rechts REIS 
und P o r t u g a l . F. Dr., w. P., gez. 121/».

27. 21/2 Reis schokoladebraun — 5 — 10

1894. Bildnis des Königs von Portugal, Dom Carlos, Vorderansicht im 
Doppeleirund mit Inschrift oben P o r t u g a l , unten Landesname, Wert­
ziffer in den Ecken. F. Dr,, w. P,, gez. 12—121/».
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28. 5 Reis bräunlichgelb — 10 -
29. 10 „ rotlila — 15 —
30. 15 „ schokoladebraun — 20 —
31. 20 „ lila — 25 -
32. 25 „ grün — 30 —
33. 50 „ blau — 55 —
34 75 Reis karmin 80 —
35. 80 „ gelbgrün — 90 -

Desgleichen. F. Dr., f. P., gez. 121/,.

36. 100 Reis braun auf gelb 1 __ __
37. 150 „  karmin auf rosa 1 50 -
38. 200 „ dunkelblau auf blau 2 ______
39. 300 „ dunkelblau auf lachsfarben 3 — —

Zeitungsmarken.

1803 . Die Freimarken No. 15, 16 und 17 mit dem farbigen Aufdruck 
iORNAES am oberen Rande und der Ziffer 21/., über den bisherigen 
'Wertziffern. F. Dr., w. P., gez. 13.

61. 21/2 auf 5 Reis schwarz Aufdruck grün 10 — ■ 15 —
62. 2* ¡2 ,10 , grün „ schwarz 15 — 20 —
63. 2*/e , 20 , karmin s „ 6 — 10 —

NB. Auch bei den Marken No. (52 u. t»3 kommt der Aufdruck iu grüner Farbe vor. 
Preis alsdann 20,— 25,— bezw. 25,— 30,—).

St. Vincent.

Freimarken.
(Auzureihen auf Seite 468.)

18 92 . Aushilfs-Ausgabe. Marke No. 23 mit zweizeiligem, rotviolettem 
Aufdruck des neuen Wertes. F. Dr., w. P., gez. 14.

W.: & CA.

27. 5 Pence auf Four Pence lilabraun 12 — 12 —

1803 . Die Marken No. 23 und 24 in geänderter Farbe, 
letztere ausserdem gleichzeitig noch mit dem schwarzen 
einzeiligen Aufdruck. FIVE PENCE versehen. F. 
Dr., w. P., gez.. 14, W.: ffe CA.

28. Four (4) Pence gelb 1 — 1 —
29. Five (5) Pence auf Six Pence karmin 1 25 1 25

NB. Die Six Pence-Marke kommt in karminroter Farbe ohne Aufdruck nicht vor.
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Briefumschläge.
1803. Für Einschreibebriefe. Kreisrunder Wertstempel mit Kopf 

der Königin Viktoria im Hochdruck. Inschrift 
farbig auf farbigem Grunde. F. Prägedr., weisses 
Leinenp., Grösse 133x83, 152x96, 202x127, 
225x100 mm.

41. Two (2) Pence blau 75 1 50

Sandwich-Inseln.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 472.)

1803 . Marken der bisherigen Ausgaben mit dreizeiligem Aufdruck 
P r o v i s i o n » !  — 00 V T  — 1893. F. Dr.. w. P., ge?.. 12.

36. Akabi 1 Keneta violett (Freimarke No. 18) Aiifdr. rot
1 — 1 —

36 a. Akahi 1 Keneta dunkelblau (Freimarke No. 33)
Aufdruck rot 1 —  1 —

36b. Akahi 1 Keneta grün (Freimarke No. 26) Aufdr, rot
-  20 -  20

36c. Elua 2 Keneta zinnober (Freim arke No. 1 2 ) 
Aufdruck schwarz 12 —  12 —

36 d. Elua 2 Keneta braun (Freimarke No. 21) Aufdruck rot
1 25 1 25

36e. Elua 2 Keneta violettrosa (Freimarke No. 27) Aufdr. schwarz
— 60 — 60

36f. Elua 2 Keneta blauviolett Freimarke No. 35) Aufdruck rot
— 30 — 25

36g. Elima 5 Keneta dunkelblau (Freimarke No. 17'. Aufdruck rot
r l 25 1 25

36h. Elima 5 Keneta hellblau (Freimarke No, 28) Aufdruck rot
_ -  60 — 60

36 i. Eono 6 Keneta grün (Freimarke No. 19) Aufdruck rot
1 50 1 50

36k. Ten 10 Cents schwarz (Freimarke No. 24) Aufdruck rot
1 25 1 25

361. Ten 10 Cents Zinnober (Freimarke No. 30) Aufdr, schwarz
1 50 1 50

36rn. Ten 10 Cents rotbraun (Freimarke No. 84) Aufdr. schwarz
1 — 1 -

36 n. 12 Keneta schwarz ¡ Freimarke No. 22) Aufdruck rot
1 50 1 50

360. 12 Keneta violett {Freimarke Xo. 31) Aufdr. schwarz oder rot
6 ~  6 -
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36 p. Flfteen 15 Cents rotbraun (Freimarke No. 25) Aafdr. schwarz
2 50 2 50

36 Q. 18 Keneta dunkelrot (Freimarke No, 20; Aufdr. schwarz
2 50 2 50

36r. 25c. (Cents) schwarzviolett (Freimarke No. 29) Aufdruck rot
3 50 3 öö

36s. } 50 { “  ziegelrot ,F™ ke Auft,ruck
5 — 5 —

3Gt. Akahi l 00 Dala karminrosa ¡Freimarze No. 35 Aufdr. schwarz
10 —  10 -

1894. Verschiedene Darstellungen: Landeswappen (1 C.), Hafen von 
Honolulu (2 C.), Statue Kamehatneha I. (5 C.), Stern von Palmen um­
geben (10 C.), Schiff auf hoher See (12 C.) Bildnis des Präsidenten Dob 
(25 C.). Die Inschriften sind verschieden: teils n u r H a w a i i  (bei den

beiden höchsten Werten ausserdem auch Jahreszahl 1893), teils H a w a i i  
POSTAGE teils h a w a i i a n  Is l a n d s  p o s t a g e , sowie Wertangabe. F. 
Dr., w. P., gez. l l ' / 2.

37. One (1) Cent rotgelb
38. Two (2) Cents braun
39- 5 (Cents) karminrosa
40. 10 c. „ grün
40 a. 12 Cents blau 
40b. 25c.(Cents) dunkelblau

15 — 15 
20 —  20

— 40 — 20
— 80 — 40
1 — — 502 —  1 —

Briefumschläge.
(Anzureihen auf Seite 472.)

1893. Briefumschläge der Ausgabe 1884 mit zweizeiligem Aufdruck 
P ro v ls io n a l G o ve rn m en t — 1893 auf dem Wertstempel. F. Dr., w. P., Grösse 
150x85 mm.
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46. 1 Cent grün, Aufdruck rot
47. 2 Cents rosa „ schwarz

48. 5 Cents blau Aufdruck rot
49. 10 „ schwarz „ „

1 — 1 —
1 — 1 —

1 — 1 —
1 50 1 50

NB. Der Briefumschlag No. 49 kommt auch in einer zweiten Grösse (240X103 mm) vor.

Santander.

Freimarken.
lAnzureibcn auf Seite 473).

1 H i)2. Wappen im Kreise mit Umschrift d e p a r t a - 
m e n t c i d e  Sa n t a n d e r  und o r r k o s , am oberen Rande 
k e p o r l ic a  d e  c o l o m b ia  und unten Wertangabe. 
F. Dr., färb. Pap., gez. 13.

13. 5 Centavos rot auf rosa — 40 — 50

Sarawak.

Freimarken.
(Auzureihen auf Seite 475.)

18t>5. I m mittleren Eirund Kopf des Rajah Brooke in bei allen Werten 
gleicher Ausführung, während die äussere Umrahmung verschieden ist. 
F. Dr., w. P., gez. 12.
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22. Two 2 Cents rotbraun __ —
23. 4 ., schwarz _ —
24. Six 6 ,, violett — —
25. 8 ,, dunkelgrün — —

Schanghai.

Freimarken.

1892
1890.

(Anzureihen auf Seite 480.)

93. Farbenänderung. Zeichnung wie die Freimarken der Ausg.
F. Dr., w. P., gez. 12, W. : chinesische Zeichen.
69. 2 Cents grün -  30 — 40
70. 5 1» hochrot 1 50 2 —
71. 10 « rotgelb o _. 2 50
72. 15 T violett 2 — 2 50
73. 2U 71 braun 2 50 3 —

1892— 93. Aushilfs-Ausgabe. Die Marken No. 72, 73 u, 65 mit blau­
schwarzem Aufdruck des neuen Wertes.

74. Half (l/a) Cent auf 15 C. violett — -—
75. One (1) . r 20 C. braun — —
76. 2 Cts. auf 5 C. rosa 6 — 7 50

-- Desgleichen. Aufdruck dos neuen Wertes auf den senkrecht halbierten 
Marken No. 65, 70, 64 u. 69.

77. If2 ct. (Cent) auf 5 C. rosa 1 - i —
78. 1.', rj 1* „ 5 V hochrot 1 — i —
79. 1 , , 2 V braun 1 50 1 50
80. 1 , . 2 T grün 2 ____ 2 —

1893. Jubiläumsmarke. ln der Mitte Merkur 
auf geflügeltem Rade. Die Worte local post, 
Wertangabe und sämtliche chinesische Inschriften 
sind in schwarzer Farbe eingedruckt. Zweiferb. 
Dr., w. P.. gez. 11A/2.

80a. Two 2 Cents rosa u. schw. — 30 —

1893. N eue Zeichnung, ln der Mitte Stadtwappen in dreifacher 
Wiederholung. Die Worte l o c a l  p o s t , die Wertangabe und sämtliche 
chinesische Inschriften sind in schwarzer Farbe eingedruckt Zwei­
farbiger Dr., w. P,, gez.
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80b. Half */2 Cent rotgeib u. schw.
80 c. One 1 „  braun ,, „
80d. Two 2 Cents ziegelrot,, „
80o. Five 5 ,, hellblau „  „
80 f. Ten 10 „  grün „ „
80g. Fifteen 15 Cents gelb „ ,,
80h, Twenty 20 „ violett „  „

—  10 —

— 15 —
-  25 -
-  40 —
— 80 -
1 25 -
1 50 —

1893. Jubiläums-Ausgabe. Die Marken No. 80b—80h mit dreizeiligein 
schwarzem Aufdruck (8̂ 3 — 3 abilfc — t893.

80 i. Half 1/ Cent rotgelb und schwarz
80 k. One 1 braun ,, >i
801. Two 2 Cents ziegelrot

»i80m. Five 5 1» hellblau ,,
80 n. Ten 10 it grün „ M
80 o. Fifteen 15 ii gelb ,, }■)
80 p. Twenty 20 i> violett „

-  15 —
-  25 —
-  30 -
-  50 -  
1 — —
1 50 —
2 -  —

Nachportomarken.
(Auzureihfcu  au f Seite 4S I.)

1 8 9 3 -9 3 . Die Freimarken No. 69 73 mit dem blauen zweizeiligen 
Aufdruck Pdflngc-Diit wie die Nacbportomarken No, 81 
bis 85 (bezüglich der letzteren ist zu erwähnen, dass 
der Aufdruck ausser in schwarz auch in rot oder blau 
vorkommt).

86. 2 Cents grün
87. 5 „ hochrot
88. 10 ,, rot gelb
89. 15 „ violett
90. 20 ,, braun

— 50 —

1893. Neue Zeichnung. In der Mitte Wertangabe auf genetztem
—,  ------Grunde. Di© Worte locai. post, Wertangabe und

sämtliche chinesische Inschriften sind in schwarzer 
Farbe eingedruckt. Zweif. Dr., w. P., gez. l l 1/»-

j> cts h  I,
91.
92.
93.
94.
95.
96.
97.

J/2 Ct (Cent) rotgelb und schw. — 10 —
1 ,, (Cents) braun „ „ — 15 —
2 Cts. „ ziegelrot „ „ 25 —
5 ,, „ hellblau „ „  — 40 —

10 »  „  grün „  „ 80 —
1*5 „ gelb „ 1 25 —
20 „  ., violett „  ,, 1 50 —

Briefumschläge.
1893. Zeichnung des Wertstempels ähnlich wie die Freimarken No. 

80c—80e. F. Prägedr., w. P.
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101. One 1 Cent braun. Grösse 135x78 mm
— 15 —

102. Two 2 Cents rosa Grflese 145x83 mm
 ̂ —  30 —

103. Five 5 Cent3 blau Greese I6ix93 mm
— 60 —

18 93 . Desgleichen. Jubiläums-Ausgabe mit farbigem 
Aufdruck wie die Freimarke No. 80i— 80p.

104. One 1 Cent braun, Aufdruck schwarz 15
105. Two 2 Cents rosa, „ blau 40
106. Five 5 blau ,, schwarz -  30

Streifbänder.
1893. Zeichnung des Wertstempels wie bei den Briefumschlägen Nr. 

101—103. F. Prägedr., w. P., Orösse 280x100 mm.

111. Half ' l2 Cent gelbrot — 10 —
112. One i ,, braun — 15 —
113. Two 2 Cents rosa — 30 —

18 93 . Desgleichen. Jubiläums-Ausgabe. Mit farbigem Aufdruck wiu 
die Briefumschläge Nr. 104—106.

114. Half Cent gelbrot, Aufdruck blau — 10 —
115. One i  „  braun, „  schwarz — 15 —
116. Two 2 Cents rosa „ blau 30 —

Schweden.

Dienstmarken.
(Ar.zureitien auf Seite 487).

1893 . Farbenanderung. Zeichnung wie bisher. F. Dr.. w. P.. gez. 13.

76. Fyra 4 Öre grauschwarz -  —■
77. Femtio 50 Öre hellgrau 1 25 — 15

Selangor.

Freimarken.
(Auzureihcn auf Seite 199.)

1893. Zeichnung wie No. 7 (Tiger-Zeichnung). F. Dr., w. P., gez. 14, 
W.: & CA.

9. 1c (Cent) grün — 15 — 20 
9*
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1894. Aushilfe-Ausgabe. Marke No. 8, in geänderter Farbe gedruckt 
und mit dem schwarzen Aufdruck 3 CENTS versehen, 
F. Dr., w. P., gez. 14, W.: & CA,

10. 3 Cents auf o C. karminrosa — 25

1895. Farben-Anderung der Marke No. 7.

11. 2 c (Cents) rotgelb —

1895. Tigerkopf in weissem Felde, links eo stag e  und rechts REVENUE, 
unten Landesname, in den oberen Ecken Wertangabe, 
dazwischen Mondsichel und Sterne. Zweif. Dr., w. P,, 
gez. 14, W : & CA.

12. 3c (Cents) lila und rosa
13. 5 c )>  »1  ? J olivgelb —
14. 10 e J i  >1 rotgelb
15. 50 c yt it i r grünlichschwarz

1895. Querrechteckige Ausführung in grossem Format. Im mittleren
weissen Feld 3 Elephanten mit ihren Führern 
und ein kleiner Elephant. Anordnung und 
Wortlaut der Inschriften wie bei den voran­
gehenden Cents-Werten. Zweif. Dr , w. P., gez, 14, 
W.: *  CC.

16. 1 i  (Dollar) blaugrün u. gelbgrün

17. 5 $ (Dollars) grün und blau

Senegambien.

Freimarken.
(Anzareihen auf Seite 500.)

1892 . Freimarken der französischen Kolonien mit Aufdruck des Landes­
namens Se n e g a l  und der neuen Wertangabe in liegenden ^rossen 
Ziffern, F. Dr., f, P., gez. 13*/2.

6. 75 (Centimes) a. 15 C. blau a. bläulich 5 — 7 50
7. 1 Fr (Franc) „ 5 „  grün „ grünlich 5 — 7 50

1893. Allegorien des Handels und der Sehiti'alirt. Landesname in das 
untere querrechteckige Feld farbig eingedruckt. F. Dr. f. P.t gez. 13' ...
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8. 1 (Centime) schwarz a. blau Laudosnaine rot
-  3 -

Landesname blau9. 2 (Centimes) braun a. gelbl.

10. 4 fl
--- V --

violetthraun a. bläuh, Landesname blau
— 8 —

11. 5 fl grün auf grünl., Landesname rot
-  10 —

12. 10 » schwarz a. lila, Ländername blau
—  20  —

13. 15 (Centimes) blau a. weiss. ?» rot 25 -
14. 20 fl rot grün. ,, blau — 35 -
15. 25 1» schwarz , rosa. »> rot — 40 —
16. 30 fl braun „ bräunl., n blau — 50 —
17. 40 ? rot „ gelbl., n — ßu —
18. 50 n karmin „ rosa, 

schwarz „ gelb,
n A — fco —

19. 75 fl fl rot 1 20 —
20. 1 F (Franc) graugrün a. gelbl., « 1 50 -

NB. Marke Ko. 6 hat W. : Kleine Quadrate.

Briefumschläge.
1893— 04. Wertstempel wie die Freimarke« No. 11, 13 u. 15. F Dr., 

färb. P.

41. 5 (Centimes) grün auf weiss, Landesnarae rot — l.‘> — 40
Format 116x76 mm

42. 15. „ blau auf bläul., Landesnam® rot — 35 50
Format 116x76. 123x60, 116x112 mm,

43. 25 (Centimes! schwarz auf rosa. Landesname rot — .*»0 — 75
Format 116 76, 123x90. 146X112 mm.

Serbien.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 502).

18 94 . Brustbild König Alexanders 1. im Eirund, oben im gebogenen 
Bande der Landesname Serbia, unten Wertbezeichnung; 
die arabischen Wertziffern stehen links und rechts in 
kleinen Kreisen. F. Dr., w. P., gez. 13'

35. 5 Para grün 1 O

36. 10 „ rosa — 15
37. 15 ., lila — 25
38. 20 rot gelb -  30
39. 25 ,, blau — 35
40. 50 „ braun — 75

4L 1 Dinar blaugrün 1 40 —
20
GO

0C
 0

C
 0

0
 C

O
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Nachportomarken.

1895- ln der Mitte grosse Wertziffer im Kreise auf dom serbischen 
Doppeladler mit der Königskrone; oben in weissein 
Felde in serbischen Schriftzeichen ..Porto-Marke1', unten 
Wertangabe. F. Dr., w. gefasertes P., gez. 13.

51. 5 Para rot lila — —

52. 10 ,, blau — —

53. 20 ,, rotbraun — —

54. 30 „  grün — —
55. 50 ,, rosa — —

Seyschellen.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 502.)

1893 . Aushilfs - Ausgabe. Freimarken der Ausgabe 1890 mit zwei­
zeiligem, schwarzem Aufdruck des neuen Wertes. Zweif.
Dr r

9.10.11.
12.

13.

. gez. 14, W 

Cenis a.
12
15
45
90

& CA.

4 c. karrnin u. grün — 25 
16 c. rötlichbr.u. blau — 75 
16 c. ,, ,, ,, 1
48c. olivg. u. bl’grün 2 — 
96 c. violett u. karrnin 5 —

-  30 
1 -
1 25
2 50 
7 50

1 8 9 3 . Zeichnung wie Ausgabe 1 »90. Zweif. Dr., w. P., gez. 14. W.:
■/ c a .

14. 3 c. (Cents) d’violett u. rotgelb — 15 -  20
15. 12 c. „ sepiabraun „ blaugrün -  50 -  60
16. 15 c. „ mattoliv „ blaulila - 60 70
17. 45 c. „  braun „ kurmin 1 50 1 75

Briefumschläge.

18 95 . Eirunder Wertstempel mit Landschaftsbild, 
im Vordergrund Schildkröte u. Palmbaum. F. Dr., 
w. P. Grösse 120x94 und 140x78 mm.

31. Eight (8) Cents karrnin
32. Fitteen 115) „ dunkelblau



1895 . Querrechteckiger Wertstempel, im 
liegenden Eirund Meerlandschaft mit 
Leuchtturm, Palmbäumen u. s. w. In den 
4 Ecken sind kleine Kreise mit ver­
schiedenen Darstellungen (Wappen, Palm­
baum u. s. w F. Dr., w. P. Grösse 
140x110 mm.

33. Tbirtv (301 Cents) hellbraun

Siam.

Freimarken.
(Anzureihcn auf Seite .*>04.)

18 94 . Aushilfs-Ausgabe. Marke No. 13 mit neuem Wert am unteren 
Teile in siamesischen Zeichen, am oberen in lateinischen Buchstaben 
schwarz überdruckt. Zweit. Dr., w. P., W.: Blume, gez. 141 ,.

21. 1 Att auf G4 Atts lila und rotbraun — 20 —
22. 2 Atts auf 04 Atts lila und rotbraun —• 40 —

Mt. t. Man begegnet auch Marken mit dom fehlerhafr.n Aufdruck l  A lt«. Der 
Fehler soll dadurch entstanden sein, dass durch ein Versehen in der Druckerei statt der 
Zahl 2 die Zahl 1 genommen wurde. Diese .Stücke gelangten» selbstverständlich als 1 
Att-Marke in den Verkehr.

NB. 2. llci der Marke No. 22 hat man bezüglich der Ziffer ,.2*‘ bis jetzt 5 ver­
schiedene Typen gefunden.

IH115. Aushilfs -Ausgabe. Marke No. 12 mit schwarzem Aufdruck des 
neuen Wertes in lateinischen und siamesischen Schriftzeiehen. Zweif. 
Dr,, w. P.; W.: Blume, gez. 14‘

23. 10 Atts auf 24 Atts lila und blau

Sierra Leone.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 505.»

M l. Die Marke Nr, 9 erschien im Jahre 1885 mit W. : ^  CA,

18 93 . Aushilfs-Ausgabe. Die 1’ Penny-Marke wurde 
mit zweizeiligem, schwarzem Aufdruck des neuen 
Wertes und zweier Striche durch die bisherige Wert­
angabe versehen. F. Dr., w. F.. W : $3 CC oder CA. 
gez. 14.

15. Half i'/s! Penny lila 1 50 1 50

NB. Die Marke mit dem W. ; tjg CC ist die seltenere; eilt ge- 
uauor Preis für dieselbe iat nicht anzugeben
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Briefumschläge.

18 04 . Für Einschroibe-Briefe. Kreisrunder Wert­
stempel mit Kopf der Königin von England nach 
links in weissein Prägedruck auf der rückseitigen 
Patte; über die ganze Vorderseite des Umschlages 
ist der übliche Vordruck verteilt, F. l ’riigedr., 
w. Leinenp. Grösse 133x83,151x95,220x102 mm.

21. Two (2) Penny ultramarin — 60 —

Sirmur.

Freimarken.
(Anrureihen auf Seite 506.)

Liegendes Querrechteck, Elephant im liegenden Eirund mit 
Umschrift: SIRMOOK POSTAGE AND IN LA N D  REVENUE. 
Ausserhalb der letzteren ornamentale Verzierungen, 
in den Ecken Wertziff'ern und am unteren Rande 
Wertbezeichnung. F. I)r,T w. P., gea.

8. 3 Pies rotgelb — —•
9. 6 . grün — —
10. l Anna blau
10a. 2 Annas rosa — —

Spanien.

Freimarken.
(Au zu reihen auf Seite 519.)

1 * 1 Als angeblich für portofreie TIriefsendüngen der gegen die Riffkabylen in Me- 
lilla (nördliches Afrika) kämpfenden spanischeuTruppen bestimmt, 
erschienen Ende 1893 im Handel Marken ohne Wertangabe in drei­
farbigem Druck (schwarz, karinin u. gelb oder blau, karniiu u. 
gelb» wie beifolgende Abbildung. Diese angeblichen Marken sind 
S c h w in d e l  • E r x e n g n is K e ,  es sei somit vor Ankauf ge­
warnt.

18 05 . Zeichnung der Ausgabe 1889. Freimarke 
zur ausschliesslichen Benutzung für Abgeordnete. 
F. Dr . w. 1\ gcz. 14.

200. 15 Centimo3 gelb — —
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Straits-Settlements.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 581.>

189». Farbenänderung der Aushilfsrnarke Nr. 4-5. F. Dr., w. P„ W.:
& CA, gez 14. Aufdruck schwarz.

A9. THREE (3) CENTS auf 32 C. rosa — 30 —

1894. Farbenänderung der Marken Nr. 36. 13, 37 u. 16. F. Dr., w. P.
W.: & CA, gez. 14.

60. Five (5) Cents dunkelbraun — 40 —
61. Eigt (8) „ blau — 73 — 15
62. Twelve(12), lilarosa 1 -  -  20
63. Thirty two (32) Cents rosa 2 50 — 50

1894. Dez. Zeichnung der Ausgabe 1892 (Nr. 56—58). F. Dr., w. P.T
gez. 14, W.: $? CA. '

64. 3 c. i Cents) kanninrosa -  25 —

Suaheli-Land.

Das Dunkel, welches 
über den Marken-Aus- 
gaben dieses ehemals 
deutschen Schutzge­
bietes ft890 gegen die 
Insel Helgoland an 
England abgetreten) 
ruht, ist trotz eifrigster 
Nachforschungen sei­
tens des „III. Briefm.
Journal4 noch nicht 

völlig aufgeklärt. Das bis jetzt Bekannte ist in einer Anzahl von 
Artikeln des genannten Blattes. Jahrgang 1892—94 ausführlich be­
handelt. Einige Abbildungen der mutmasslichen Postwertzeichen 
sind bierneben zur Anschauung gebt acht.

dUkL/Jf

Südafrikanische Republik.

Freimarken
(Anzureihen auf ¿eite 537.)

3 8 9 2 . Zeichnung wie Ausgabe 1884. F. Dr,, w. P., gez. 121 a.
66. Vijf Pnd.-Stg. (5 Pfund Sterling) grün 130 — 25 —



138

18113. Aushilfs Ausgabe. Schwarzer Aufdruck des neuen Wertes zwischen 
, zwei Strichen, F. Dr., w. P., gez. 12'/2.

67. Halve ( !/ä) Penny a. 2. P. oliv-
gelb (Nr. 65) — 30 — 50

68. 1 Pennv a. 6 Pence blau (Nr. 54)
-  40 -  50

69. 2l ,, Pence a. 1 Shill, grün (Nr. 55)
'  1 — 1 50

NB. 1. Der Aufdruck der Marke N'r. 67 
kommt häufiger in braunroter als in schwarzer Karbe vor.

NB 2. Der Aufdruck der Marke Nr. 69 kommt auch zweizeitig in der Art vor, das» 
die Ziffer 2\r5 in der Mitte über Pence steht.

1893. Zeichnung wie Ausgabe 1884. F. Dr.. w. P,, gez. 12’
70. 21 j Pence violett — 50 —

1894— 95. Neue Zeichnung. In einfachem, achteckigem Rahmen 
Wappen, darüber in gebogenem Schilde postzegel — 
7-  afk . kepublikk, darunter im geraden Schilde Wert­
angabe. F. Dr, w. P., gez. 13,

77. 6
78. 1 Shilling grün

71. l/a Penny perlgrau
72. 1 ,. karmin
73. 2 Pence olivbraun
74. 2'j'2 „ violett
75. 3 T violett (*?)
76. 4 , olivbraun

hellblau

-  20
-  35

1 -

NB. 1. Bezüglich der Farbe der Marke Nr. 75 herrschen noch Zweifel, da uns 
dieselbe im Original bis jetzt nicht vorlag,

NB. 2. Die Marken Nr. 71—78 kommen teils mit einpr, teils mit zwei Wagendeichseln 
vor, bei den Marken Nr. 72, 73 u. 78 trifft man beide Arten.

1895. Aushilfs-Ausgabe. Die Marken 
Nr. 78 und 70 mit farbigem Aufdruck 
des neuen Wertes.

79. Halve (','*) Penny rot a. 1 Shill.
grün — —

80. 1 d, (Pence) grün a. 2,/a Pence
violett —■ —

1895. Die Stempel marke 6 Pence wurde durch 
grünen Aufdruck des Wortes postzegkl in eine 
Postfreimarke umgewandelt. F. Dr. w. P„ gez. I I 1/.,.

80a. Zes (6) Pence rot

SB. Die Auflage iJer Starke Nr. 80 soll 800.000, die der 
Marke Nr, 80a, nur 60.000 Stück betragen haben.
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1895. Sepfc. Jubiläumsmarke zur Feier der Einführung der ermässigten
(1 Penny-) Brieftaxe in der Südafrikan.-Re­
publik. Querrechteckiges Format mit Landes­
wappen, links davon Eisenbahnzug aus einem 
Tunnel fahrend, rechts Postkutsche. F. Dr., 
w. P„ gez. 11,

80b. Een 1 Penny rot

NB. Die .Jubiläums-Markc soll iu einer Auflage 
von l 1/2 M illio n  gedruckt worden aeiu.

Süd-Australien.
Freimarken.

(Anzureihun auf Seite 541.)

1M 9 & , NB. D ie M arken Nr. 22, 25, 28, 80, 45 u. 40 wurden in engerer Zähnung «laj 
verausgabt.

1893. Als K rsatz der Aushilfsmarken Nr. 45 und 46 erschienen die 
entsprechenden entgiltigen Werte mit 
zweiteiligem Markenbild: Links Kopf 
der Königin und rechts Känguruh 
bezw. Wappen, darüber Landesname, 
darunter Wertangabe, sämtliche In­
schriften weiss auf farbigem Grunde.
F. Dr.. w. 1’.. VA: & SA gez. In.

47. Two Pence Half (2* 2) Penny 
violettblau 50 —

Five (5) Pence lilabraun — 90 •—

Sungei-Ujong.
Freimarken.

i Anzureihen auf Seite 515.)

1894 . Zeichnung wie Nr. 12 (sog. Tigerzeichnung). 
W . Ö CA, gez. 14.

13. 2 c (Cents) rotgelb
14. 5 c „ blau

F. Dr.. w. P.,

-  25 —
— 40 —

18 94 . Aushilfe-Ausgabe. Marke Nr. 14 in geänder­
ten Farben mit dem neuen Wert einzeilig schwarz 
überdruckt. F. Dr., w. P., W.: sfe CA, gez. 14

15.
16.

—  201 CENT auf 5 c. grün 
3 CENTS , 5 e. rosa
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Surinam.

Freimarken.
(Anzureihen. auf Soite 546.)

1892. Zitferzeichnung ähnlich den Marken Nr. 16— 18. F. Dr., w, P.,
gez. 12';'.,.

23. 2*/2 Cent karminrosa — 10 — 15

1892— 93. Zeichnung wie Marke Nr. 22 mit Kopf der jungen Königin 
von Holland nach rechts. F. Dr., w. P., gez. 121/,.

24. 121 Cent lila -  40 25
25. 15 „ grau -  50 -  30
26. 20 ., hellgrün — 70 — 40
27. 25 „ blau -  80 — 50
28. 30 „  lilabraun 1 — — 60

Nachportomarken.
(Anzureihen auf Seite 547.)

1895. Zeichnung wie Ausgabe 1891. Zweif. Dr., w. P.T gez. 13 

42 20 Cent lila und schwarz —

Tahiti.

Freimarken.
( Anzureihen auf Seite 548),

1893. Marken der französischen Kolonien Ausg. 1881—86 mit schrägem
auch urnge- 
in schwarzer

50 — —
50 -  —
50 — —

1 -  2 —

1 50 2 50
1 50 2 —
3 50 3 50

50 —

1 ItBBUWfTBMiUlSt

10 .

11.
12.

152o
25

(von links unten nach rechts oben odei 
kehrt laufendem) Aufdruck des Landesnamei 
Farbe. F. Dr., f. P., gez. 13*

5. 1 (Centime) schwarz auf blau
6. 2 (Centimes) braun „ sämisch
7. 4 ., violettbraun a bläul.
8. 5 grün auf grünlich
9. 10 „ schwarz auf lila

(Centimes) blau auf bläulich 
„  rot auf grün
,, braungelb auf gelblich
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IS. 25 (Centimes) schwarz auf lilarosa
14. 35 „  schwarzbraun auf gelb
15. 75 ,, karmin auf hellrosa
16. 1 F (Franc! bronzegriin auf gelblich

2 —

4 --

18 93 . Desgleichen mit wagerechtein, zweizeiligem Aufdruck der Jahres­
zahl 1893 und des Landesnamen in schwarzer Farbe.
F. Dr., f. P., goz. 13>/8.

17. 5 (Centimes) grün au f grünlich _
18. 10 n schwarz auf l ila — —

19. 15 r blau au f bläulich 2 — 1 50
20. 20 r ro t auf grün 2 50 2 -
21. 25 A schwarz a. lilarosa 2 — 2 —
22. 75 T karm inrot a. h'rosa 4 — 4

F  (Franc) bvonzegrün auf gelb lich 5 — 5 —

Nachportomarken.

1 8 9 3 . Nachportomarken der französischen Kolonien mit schwarzem 
Aufdruck wie die Freimarken No. 5—23. F. Dr., w. P.

a) Aufdruck b) Aufdruck 
1893

T A H IT I »chriig T A H IT I waB' recht

41. 1 Centime schwarz 12 - — 12 —
42. 2 Centimes „ 12 - — 12 —
43. 3 ? !  ? ! 12 - — 12 -
44. 4 ? !  ! ? 12 - — 12 —
45. 5 ? ! 12 — — 12 -

46. 10 TJ ? ! 12 - — 12 —

47. 15 TJ ! ? 15 — 15 -
48. 20 ? !  >? 15 — - - 15 - - -

49. 30 !}  ? ! 15 - — 15 —

50. 40 ??  ? • 18 — 18 —

51. 60 J ?  ?? 18 - — 18 -

52. 1 Franc rotbraun 20 - — 20 —

53. 2 Francs „ 30 - — 30

Tasmania.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 551.)

18 93 . Alte Zeichnung wie Ausgabe 1870—83. Farbenänderung der 
Marke No. 21. F. Dr., w. P„ W.: TAS, gez. 11«/,.

36. Four (4) Pence olivbraun 2 50 1 50
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Timor.

Freimarken.
(Auzureihen auf' Seite 550.)

18113. Aushilfs - Aufgabe. Freimarke No. 39 von 
Macao m it schwarzem Aufdruck t im o r  oben und 
der Ziffer 30 links und rechts über den bisherigen 
Wertziffern. F. Prägedr., w, P., gez, 13.

21. 30 auf 300 Reis rotgelb 3 3 50

18 03 . Landesname in geradem, schräg durch die Marke 
laufendem Band, links Wertziffer, rechts r e is  und 
PORTUGAL. F. Dr, w. P.. gez. 12' .,.

22. 2 ' Reis schokoladebraun — 5 —

1894. Bildnis des Königs von Portugal. Dom Carlos, nach links im 
Doppeleirund mit Inschrift oben Po r t u g a l , unten Landesname, Wert- 
zilfer in den Ecken. F. Dr., w. P., gez. I I 12—12' „.

23. 5 Reis bräunlichgelb — 10 —
24. 10 „ rotlila — 15 —
25. 15 „ schokoladebraun — 20 -
26. 20 „  lila 25 —
27. 25 „  grün — 30 —
28. 50 „  blau — 55 —
29. 75 „ karmin -- - 80 -
30. 80 „  gelbgrün — 90 —

Desgleichen, F. Dr., f. P., gez. 121/*.

30a. 100 Reis braun auf gelb 1 __ _
30 b. 150 „ karmin auf rosa 1 50 —
30 c. 200 „ blau auf hellblau 2 _ _
30d. 300 „ dunkelblau auf lachsfarben 3 — —

Tonga-Inseln.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 563.)

18 03 . Aushilfs-Ausgabe. Die Marken No. 10— 13 in geänderten Farben 
mit dem neuen Wert rot überdruckt. F. Dr., w. P., W.: NZ und Stern, 
gez. 12.
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15. 1 d (Penny) a. 1 P. ultramarin
1 — -

16. 21 d (Penny) auf 2 P. grün
1 50 —

17. Five (5) Pence auf 4 P. gelb
2 50 —

18. 7'/j d (Pencej. a. 8P. karminrosa
4 — —

XU. Der Aufdruck kommt bei den Marken No* 15 u, lß auch in schwerster Farbe vor.

1894:— 05 . Aushi'fs-Ausgabe. Verschiedene Freimarken mit dem farbigen 
Aufdruck si' echarge und neuer Wertangabe. F. Dr., 
w. P.. W.: NZ und Stern, gez. 12.

19. Half-Penny (1/.2 P.) auf 4 P. rotbraun (No. 12)
Aufdruck blau — 50 -

20. Half-Penny (l:.z P.) auf 1 Sh. braun (No. 14)
Aufdruck schwarz — 60 —

21. One (1) Penny auf 2 P. blau Aufdruck karmin

22. 1 * 2 d (Pence) auf 2 P. blau Aufdruck karmin

23. 21/., d (Pence) auf 8 P. lila (No. 13) Aufdruck schwarz
1 25 —

24. 21 /2 d (Pence) auf 1 Sh. grün (No. 4) Aufdr. schwarz
1 25 -

25. 2*/i d (Pence) auf 2 P. blau Aufdruck karmin

26. 7*/„ d (Pence) auf 2 P. blau Aufdruck karmin

1895 . Kopf des regierenden Herrschers im Kreise mit Umschrift 
b u i .e a g a  o t o g a  darüber Landesname, darunter Wert­
angabe. F. Dr., w. P., gez. 12.

27. 1 d (Penny) grün — —
28. 2t/ä d (Pence) rosa — —
29. 5 d „ blau — —
30. 71/e d „ rotgelb — —

Dienstmarken.
18 93 . Die Freimarken Nr. 10—14 sämtlich in blauer Farbe gedruckt 

und mit dem roten Aufdruck G. F. B. ( =  Government 
Foreign Branch) in grossen Buchstaben versehen. F. Dr., 
w. P., W.: NZ und Stern, gez. 12.

4L 1 d. (Penny) blau -  40
42. 2 d. (Pence) „ -  80
43. 4 d. „ „ 2 -
44. 8 cl. „ , 4 —
45. 1 s. (Shilling) „ 6 —
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1893. Aushilfa - Ausgabe. Die Dienstmarken Nr. 41—45 mit 
schwarzen, liegenden Aufdruck des neuen Wertes.

dem

46. 1 D (Penny) auf 1 P. blau — 60
47. 91 '* 4 D (Pence) o P. 1» l 50
48. 5 D * ’ 4 P. n 2 50
49. 7V* D r , 8 P. w 3 50
50. 10 D r „ 1 Sh. » 4 -

Travankur.

Freimarken.
(Anzureihou auf Seite 566.)

1895. Bisherige Zeichnung, F. Dr., w. P., gez. 12.

4. Half (l/4) Chuckram blassviolett
5. Two (2) Chuckrams blassrosa

Trinidad.
Britische Besitzung.
(Anzureibeu auf Seite 568.)

Dienstmarken.
1 8 9 4 . Die Freimarken Nr. 23—28 mit dem Aufdruck 0. S. ( =  Official 

Service). F. Dr., w. P. W.: CA. gez. 14.

51. Half (l/8) Penny grün — —
52. One (1; Penny rosa — —
53. Two Pence Half (2l;2i Penny blau — —
54. Four (41 Pence grau — —
55. Six (6) Pence graubraun — —
56. One (1) Schilling rötlichbraun — —

— Desgleichen. Die Freimarke Nr. 16 mit dem gleichen Aufdruck. 
F. Dr.. w. P„ W.: & CC, gez. 12*

57. Five (5) Shillings violettrot —

Tunis.

Freimarken.
(Anzureibeu auf Seite 569.)

1894. Zeichnung im Muster der Freimarken Nr. 9— 18 (mit Punkt­
Untergrund). F. Dr., f. P., gez. IS1/*.

19. 75 (Centimes) schwarz auf gelb — i ■>1 20
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Nachportomarken.
(Anzureihen auf Seite 570.)

1893—94. Die Marken Nr. 18 und 19 mit T (Abkürzung für Taxe) 
durchlocht. F. Dr., f, P., gez. 13l/a.

48. 10 (Centimes) schwarz auf lila — 35 — 35
49. 75 „ schwarz auf gelb 1 50 1 50

KB. Auch die im NB. nach Nr. 17 erwähnte Marke erschien mit T Durchlochung.

Briefumschläge.
(Anzurciheu auf Seito 570.)

1893. Zeichnung des Wertstempels wie bei Nr. 53 u. 54. F. Dr., 
bläuliches P.

55. 10 (Centimes) schwarz — 25 — 60

Türkei.

Zeitungsmarken.
(Anzureihen auf Seite 575.)

1893. Die in dem NB. zu No 68 erwähnten drei hohen Werte (Frei­
marken No. 54—56 mit schwarzem Aufdruck wie No. 67) sind Ende 
des Jahres noch zur Ausgabe gekommen. F. Dr, w. P., gez. 13'/2.

69. Une 1 Piastre hellblau — 40 — 40
70. Deux 2 Piastres gelbrot — 80 — 80
70a. Cinq 5 „ violett 2 — 2 —

1894. Die Freimarken Nr. 52—56 mit Aufdruck in nur türkischen 
8chriftzeichen, welche Matboua ( =  Drucksache) bedeuten. F. Dr., w.
P., gez. 12. 

70b. Dix 10 Paras graugrün — 20
70c. Vingt 20 „ blassrosa -  30
70d. Une 1 Piastre hellblau -  40
70e. Deux 2 Piastres gelbrot — 80
70f. Cinq 5 » violett 2 —

Turks-Inseln.

Freimarken.
(Auzurcihen auf Seite 578.)

1893. Farbenänderung der Marke Nr. 20. F. Dr., w. P., W.: & CA, 
gez. 14.

27. 2*/a Penny blau — 50 — 50
10



18 93 . Aushilfs-Ausgabe. Marke Nr. 22 mit schwarzem 
Aufdruck des neuen Wertes. F. Dr., w. P., W.: #  CA,
gez. 14.

28. d (Penny) auf Four Pence perlgrau
60 -  -

1894. Kleiner Kopf der Königin, unten Schildchen 
mit Wertangabe in anderer Farbe. F. Dr., w. P., 
W : fe CA, gez. 14.

29. 5 d (Pence) gelbgrün u. rosa — 80 —

1895. Alte Zeichnung wie 1887. F. Dr., w. P., W.: #  CA, gez. 14

30. Four (4) Pence blau, Wert violett — —.

Briefumschlag.

1895. Zeichnung des Wert Stempels in der sog. neuen 
Antillenzeichnung. F. Dr., w. P. Grösse 140x80 mm.

41, 2*/g Penny ultramarin — —

Uruguay.

Nit. Die Stelle der

Freimarken.
(Anzureihen auf Seile 585.)

□ vielen amerikanischen Staaten anlässlich der Kolumbus- 
Jubiläuroafeier erschienenen Jubiläums - Marken vertritt liier 
ein eiförmiger Ju b i lau  m s - E n t w e r t u n g »  S t e mpe l  mit 
folgenden Inschriften. CORRKt >S. TELEG RAFO S— K. O. DER 
URUGUAY — MONTEVIDEO längs des äusseren Randes hin­
laufend : dazwischen steht; oüTUBRE 1*92 4° GEN* TEN A R io  
DEL DESCUBR1MIENTO DE AM ERICA darunter ein Zier­
stück. Mit diesem Stempel wurden alle am 12. Oktober in 
Montevideo iHauptstadt von Uruguay) zur Post gegebenen 
Sendungen (Briefe, Postkarten, Drucksachen) entwertet. Bei 
der Grösse des Stempels können einzelne Marken nicht mehr 
als Bruchteile desselben zeigen, soilass uur Sammler, welche 
Ganzsachen oder „auf ganzem Brief“ sammeln, dieses, als 
solches ganz interessante Kuno-um werden berücksichtigen 
können. Der Liebhaberwert dürfte etwa 1 Mk. betragen.

1894. Farbenänderung der Freimarken Nr. 
63—71. F. Dr., w. P . gez. 15.

80. 1 Centavo blau
81. 2 Centavos rotbraun
82. 5 , karmin

-  10 —  10
—  20 -  20 
— 45 -  15
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83. 7 Centavos grün — 70 — 30
34. 10 n rotgelb — 90 30
85. 20 n braun 1 60 — 40
86. 25 TI rot 2 — ------ 75
87. 50 T lila 4 — 1 50
88. Un 1 Peso hellblau 8 — 2 50

1 8 i)4 . Verschiedono Zeichnung. Kopf 
der Freiheitsgöttin bezw. Wappen 
zwischen den üblichen Inschriften. 
F. Dr., w. P., gez. 15.

89. 2 Pesos dunkelrot 15 — —
90. 2 „ lila 35 -  -

Venezuela.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seito 590).

Aushilfs-Ausgabe. Die Freimarken Nr. 27—30 mit kreisförmigem,
...........  violettem Aufdruck R e s o l u t io n  d e  io d e  o c t o b r e  d e

sasa und innerhalb dieses Kreises neue Wertangabe. 
F. Dr., w. P., gez, 12.

35a. 25 Centimes auf 5 C. blau 10 — —
36. 25 , , 10 C. rotbraun 3 — —
37. Un 1 Bolivar „ 25 C. braun 12 —- —
38. „ „ „ „ 50 C. grün 15 — —

NB. Bezüglich der mit gleichem Aufdruck versehenen Marken 
mit Inschrift rEscuelar>J verweisen wir auf NB. 1 der Seite 590.

1&3K3, Dio Marken der Ausgabe 1882 mit einem Kontroll-Aufdruck ver­
sehen, bestehend aus einem, die ganze Marke be­
deckenden schräg schraffierten Überdruck, in dessen
Mitte sich das Landeswappen befindet. F. Dr., \v. p-,
gez. 12.

39. 5 Céntimos blau — 20 — 50
40. 10 It braunrot — 30 — 80
41. 25 W braun — 30 — 60
42. 50 TI grün — 50 1 25
43. 1 Bolivar violett -  75 2 —

NB. 1. Bezüglich der mit dem gleichen Aufdruck versehenen „EBCuel&s“ -Marken 
vergleiche inan die Anmerkung zu Nr, 38.

NB. 2. Der Grund, weshalb sämtliche Marken mit dem oben beschriebenen Kontroll- 
Aufdruck versehen wurden, wird auf die. während der politischen Unruhen vielfach vor­
gekommenen Marken • Diebstähle zurückgeführt. Man wallte durch den Überdruck die 
auf reellem Woge erworbenen Marken kennzeichnen und die Verwendung der gestohlenen 
unroßglich machen.

10*
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1893 . Jubiläums-Marke. Zeichnung ähnlich den bekannten Kolumbus­
marken der Vereinigten Staaten von Ame­
rika. Das Bild stellt die „Entdeckung des 
amerikanischen Festlandes im Jahre 1498“ 
dar. F. Dr., w. P,, gez. 12.

44. Veinticinco 25 Céntimos violett
— 65 — 85

1893. Neue Zeichnung. Bildnis Bolivars nach rechts im eirunden 
Rahmen. Links und rechts Wertziffer, oben CORRKOS 
unten c e n t i m OS. F. Dr.. w. P., gez. 12.

45. 5 Céntimos gelbbraun
46. 10 „ blau
47. 25 , braunviolett
48. 50 „ braun
49. 1 Bolivar grün

-  15
-  25
-  40
-  80 
1 50

—  10 
—  10 
-  10 
—  20 
-  30

5¡B. An Stelle der früheren .:EscuelasJ-Marken sind gleich­
zeitig mit vorstehender Aasgabe solche mit Inschrift INSTRUCCION 

getreten. Von den vorstehend ahgebildeten Freimarken unterscheiden sic sich dadurch, 
dass die Inschrift rCorreo$J durch „Instrucción“ ersetzt wurde, dass das Bildnis Bolivars 
nach links gerichtet ist, und dass die Ecken weiss sind. Ihrem Sanunelwert nach 
stehen sie auf gleicher Stufe wie die „Escuclas^-Marken und sind deshalb hier nicht 
aufgeführt.

Vereinigte Staaten von Amerika.

Freimarken.
(Anzureihen auf Seite 598).

Die Marken Nr. 89—97 der Ausgabe 1890 — 93 mit nur 
wenig bemerklichen Farben-Abweichungen in neuer Gra­
vierung, deren Hauptmerkmal dreieckige in den beiden
oberen Ecken befindliche Zieraten bilden, 
gez. 12.

F. Dr-, w. P ,

116. One 1 Cent blau -  8 — 3
117. Two 2 Cents karniin — 15 — 2
118. Three 3 , violett -  25 —
119. Four 4 „ schwarzbraun — 30 —
120. Five 5 „ braun -  35 -  3

Six 6 Cents lilabraun -  50 —
Eight 8 „ rotviolett 
Ten 10 „ dunkelgrün

-  65 —
-  75 —

Fifteen 15 Cents dunkelblau 1 — —

1894—95. Neue Wertstufen in ähnlicher Ausführung wie vorstehende 
Ausgabe. Die Porträts der Nr. 125 und 126 sind die gleichen wie

1 89 4 -95 .

121 .122.
123.
124.



149

auf den Marken Nr. 98 11. 99 zu 30 u. 90 Cents, welch letztere beiden 
Werte nicht mehr verwendet werden. F. Dr., w. P., gez. 12.

125. Fifty 50 Cents rotgelb ( J e f f e r s o n ) 3 50 -
126. One 1 Dollar schwarz Perry) 6 50 —
127. Two 2 Dollars blau (Madison) 12 — —
128. Five 5 „ dunkelgrün (Marshall! 30 -  -

SB. Im Jahre 1895 erhielten die Marken 118—-128 /um Schutz gegen Fälschungen 
ein Wasserzeichen bestellend aus je einem der vier Buchstaben U S P S (Abkürzung für 
United States Poatage Stomp).

Freimarken für Eilbriefe.
(A uzureihen auf Sette 698.}

1894. Ende. Die bekannte Eilbriefmarke, welche 1893 ihre Farbe in
rotgelb geändert hatte, erschien nun wieder 
in blauer Farbe, doch zeigt sie, gegenüber 
der früheren blauen Marke (Nr. 134) einige 
Abweichungen. So sind die Verzierungen 
rechts und links von s p e u ia l  geändert, die 
Wertziffer „10“ ist schattiert, unter ten' 
und Ce n t s  sind jetzt Striche, u. dergl. mehr. 
F. Dr„ w. P., gez. 12.

136. 10 Cents blau — 80 — 30

NB Das im NB. nach Nr. 128 Gesagte gilt auch für diese Marke.

Zeitungsmarken.
(Anzureihen auf Seite 60h.)

1895. Eine neue Ausgabe der bekannten Zeitungsmarken von 1875 
deren Mittelbilder meist ohne erhebliche Änderungen beibehalten 
wurden, während Umrahmung und (Nr. 179, 180, 182 ausgenommen) 
auch der Wert durchweg geändert ist. F. Dr.. w. P., gez. 12.

179. One 1 Cent schwarz — —

180. Two 2 Cents „ — —
181. Five 5 Jt V» — —
182. Ten 10 n — “
183. Twenty five 25 , rosa — “
184. Fifty 50 it it

— —



18̂ ), Two 2 Dollars rotgelb
18(>. Five ó , blau
187. Ten 10 „ grün

TVKYIY OOIXVKS

188.
189.
190.

Twenty 20 Dollars Schieferfarben
Ft%  50 „ karmin
Ono Hundred 100 lila

Nachportomarken.
(Aimireihen auf .Seite 600.)

1 8 9 4 --9 5 . Kleineres Format als die bisherige Ausgabe und geänderte 
Anordnung der textlich gleich gebliebenen Inschriften^ F. Dr., w. F..gez. 12.
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198. One 1 Cent karminrot — 15 -  10
199. Two 2 Cents ,, -  20 -  10
200. Three 3 „ „ ____ —

201.
202.

Five 5 „ „ 
Ten 10 „ -  80 -  15

203. Thirty 30 Cents karminrot — —

IISllllI 204. Fifty 50 , , —

SH. Auch für diese K iibe  gilt da» bezüglich de» WfiasereeicbeQS im NB. nach No. 128 
Gesagte.

Briefumschläge.
(Anzureihen auf Seite 607.)

W iK l  Juliiläums-Ausgabe. Grosser, kreisrunder Wertstempel, sämtliche
Inschriften und Zeichnungen wexsser Priige- 
druck auf farbigem Grunde. Kopfbildnisse 
des Kolumbus und der Freiheit auf Erdkugeln; 
oben das Wappen der Vereinigten Staaten. 
F. Priigedr., w. P. Verschiedene Grössen.

377. One (1) Cent blau — 15 — 20
378. Two (2) Cents violett — 25 — 10
379. Five (5) „ braun — 50 — 50
380. Ten (10) , schwarzbraun

1 — 1 25

Diese Briefumschläge wurden aus gleicher 
Veranlassung wie die Freimarken von 1893 verausgabt. 
Wenn man die verschiedenen Grössen • Unterschiede 

berücksichtigt, so findet mau 22 Umschläge und zwar 1 Cent in den Grössen 139x82, 
132X107, 148 ' 92, 142X112, 160x95 mm; 2 Cents in den gleichen Grössen wie 1 C. und 
ausserdem noch in 225x99, 241x104, 258x2)0 mm; 5 Cents in den Grössen 148x92, 
142X112, 160x95, 225X99. 241x104, 258x210 mm; 10 Cents in den Grosseu 160x95, 
241X104, 258X210 mm.

Victoria.

Freimarke.
lAnzureihon auf Seite 617).

181)5. Farben-Änderung der Marke Nr. 84. F. Dr., w. P., W,: iä V,
gez. 12\V

99. Two 2 Shilling« gelbgrün (biaugrün)

Nachportomarken.
(Ansureiheu auf Seite 618.)

1895. Zeichnuug der Ausgabe 1890 aber gelinderte Farben. Zweif. Dr., 
w. P., W.: S> V, gez. 12'/,.
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141. *•* D (Pennyi rot u. grün -  30
142. 1 » n fl n p — 40
143. 2 „ (Pence) , r *> — 50
144. 4 » » r p  p -  80
145. 5 fl fl fl P r 1 —
146. 6 fl A A p P 1 25
147. 10 A , , p  p 1 75
148. 1/- (Shilling) A p r- 2 -
149. 2 - (Shillings), n n 4 —
150. 5/- A A p * 9 -

Streifbänder.
(Anzumhen auf Seite G21.)

1804. Farben-Änderung des Streifbandes Nr, 190 bezw. 192. F. Dt-., 
w. P. Grösse 276x110 mua.

194. Half l/, Penny rotgelb — 20 ■—

1 8 0 5 . Wertstempel in der Zeichnung der Freimarke Nr. 95. F. Dr., 
w. P. Grösse 275x110 mm.

195. One 1 Penny blau — —

Westaustraiien.

Freimarken.
(Auzureilien auf Seite 625).

1803 » Marke No. 18 mit grünem Aufdruck One pjsnny über der bis­
herigen Wertangabe. F. Dr., w. P., gez. 14, W.: 

CC oder fe CA.

32. One (11 Penny auf Three Pence braun
1 50 1 50

1803. Zeichnung wie Marke Nr. 28. F. Dr,, w. P., 
W.: CA, gez. 14.

38. Six (6) Pence violett 1 25 — 30

Württemberg.

Freimarken.
fAnzureihcn auf Seite 627.)

18 93 . Zeichnung der Ausgabe 1875. F. Dr., w. P., gez. I I 1/,.
■ 50. Zwei 2 Pfennig grau — 5 5



Dienstumschläge.
(An/.urcilien auf Seit«* 63G.;

181)5. Wortstempel mit Ziffer im Rhombus wie No. 131. F. Dr., f. P., 
Grösse 180x120 nun.

136. 5 Pfennig dunkelgrün a. dunkelgrau — —
137. 10 „ rot auf sämisch — ~~

Postanweisungs-Dienstumschlage.
( Aiizureihen auf Seite 031.)

181)5. Zeichnung des Wertstempels vvie No. 131 F, Dr., bräunlich­
gelbes P., Grösse 149x85 mm.

175. 20 Pfennig blau 1 — —

— 153 —

Zambesia.

Portu g ies isch e Besitzung. 

Geldwährung: Die portugiesische Münze.

Freimarken.
181)5. Landesnamen in geradem schräg durch die 

Marko laufendem Band, links Wertzitfor rechts reis 
und Po r t u g a l . F. Dr.. w. P., gez. 12* 2

1- 2Mn Reis schokoladenbraun — 5 —

181)5. Bildnis des Königs von Portugal im F.irun

') 2. 5 Reis gelb

¡ § ¡ § 1
|

3.
4

10
15
20

„ rötlichlila
schokoladenbraun 

r blaulila
¡11$ n Jtypj; 6. 25 n grün

7.
8
9.

50
75
80

, hellblau 
T kuriuinvosa 
, gelbgrün

10. 100 . braun auf gelb
11. 150 Reis karmin auf rosa
12. 200 blau auf hellblau
13. o o rr 2- au auf lachsfarben

— 10 —
—  15 —

-  20 —

25 —
— 30 -
—  5 5  —

—  80  —  

—  00  —

1 — —
1 50 —
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Zululand.

Freimarken.
(Auzureihen auf Seite 632.)

18 93 . Die Natal-Marke No 23 mit schwarzem Aufdruck ZULULAND. 
F. Dr., w. P.. gez. 14, W.: & CA.

13 Six (6) Pence violett 2 50 3 50

1 8 9 4 . Kopf der Königin vor. England nach links, 
und Wertangabe unten, links und 
rechts POSTAGE ,t r e v e x i 'E. Letztere 
Inschriften sind in der Farbe des 
Papieres, Landesname und Wertschild 
farbig, alles übrige bei sämtlichen 
Werten lila. Zweif. Dr., w. P., gez 14. 
W : & CA.

14. l .> d (Penny) lila und grün
— 15 —

15. 1 d (Penny) lila und rot
lii. 2’ /2d (Pence) lila und hellblau
17. 3d ,, „ ,, bronzefarbig
18. 6 d „ ,, „  schwarz
19. 1 s (Shilling) „  ,, grün
20. 4 „  (Shillings) ,, „  rot
21. 1 £  (Pound Sterling) lila und rot

Landesname oben

— Desgleichen. Zweif. Dr., f. P.

22. 5 £  (Pounds Sterling) lila u. schw. a. rot 150 — —

Berichtigungen.
Einzuschalten auf Seite 48 nach den Freimarken von Französisch Indien.

Briefumschläge.
1 8 9 3 - 9 4 .  W erUtempel wie die Freimarken No 4 6 u 8 

farh. P.
F. Dr.

21. 5 (Centimes* grün auf weiss, Ländername rot — 15 — 40
Format 116x70 mm

22. 15 (Centimes) blau auf bläul., Landesname rot — 85 __ 50
Format 116x70, 123x90, 140x112 mm

23. 25 (Centimes) schwarz auf rosa, i.andeaname rot _ 50 — 75
Format 116x76, 123x90, 146x112 mm.

IViick von Hease & Becker in Leipzig.
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